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NÄHER DRAN.
An den Menschen. In unserer Gemeinde.

Kindergrundsicherung einführen:

Falko Mohrs
Ehrlich. Zupackend. Bürgernah. 

Wir wollen alle Leistungen für Familien bündeln und 
an das Einkommen der Eltern koppeln. 
Das ist einfach, unbürokratisch und gerecht! 

Kinderarmut darf es in einem reichen 
Land wie Deutschland nicht geben!

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

 Mitglied im Immobilienverband Deutschland e. V. 
 Ring Deutscher Makler e. V. 
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KAPITALANLAGE IN 
BRAUNSCHWEIG-NORD 
 
 

1-Zimmer-ETW in Veltenhof, 
ca. 37 m², frei ab 01.08.21, 
großer Südbalkon, gepflegte 
Wohnanlage, Bj. 1978. 
 

VerbrA, Öl, 114,9 kWh, Kl. D 
                                                                                                                               KP: 79.000,00 
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„Kinder in Bewegung“
LEHRE Gemeinsames Kindersommerfest vom VfL und Kreissportbund am 29. August

Anlässlich des 111-jährigen Jubilä-
ums des VfL Lehre findet am Sonntag,  
dem 29. August von 11 bis 17 Uhr nach 
langer Zeit wieder ein Fest für Kinder 
und Jugendliche auf der Sportanlage in 
Lehre, Zum Börneken statt.

Alle Sportgruppen des Vereins wer-
den eigene Angebote für sportliche Be-
tätigung bereithalten und sich um das 
leibliche Wohl der Teilnehmer und Be-
sucher kümmern. 

Spaß für die ganz Kleinen und die 
größeren Kinder und Jugendliche steht 
im Vordergrund für diesen Tag. 

Einer der Höhepunkte des Tages ist si-
cherlich der Auftritt von Clown Teo, der  
ab 14 Uhr für Begeisterung sorgen wird. 
Außerdem ist die Jugendfeuerwehr 
Lehre mit einem Feuerwehrauto und 
der Reit- und Fahrverein Lehre mit Po-
nyreiten dabei. 

Von 11 bis 17 Uhr kann unter anderem 

auf der Hüpfburg gehüpft werden, die 
Wasserrutsche Abkühlung bringen 
und das Sportabzeichen abgelegt wer-
den.

Besonders freuen wir uns, dass der 
Kreissportbund Helmstedt im Rah-
men seiner landkreisweiten Aktion 
„Kinder in Bewegung“ dabei sein wird. 
Neben der Abnahme des Mini-Sport-
abzeichens für unsere kleinsten Sport-
lerinnen und Sportler (bis sechs Jahre) 

steht voraussichtlich der Kletterturm 
des Kreissportbundes von 12 bis 15 Uhr 
zur Verfügung.

Zur Stärkung nach sportlicher Betä-
tigung wird natürlich ein umfangrei-
ches Angebot an Kaffee, Kuchen und 
anderen Speisen und Getränken be-
reitstehen.

Wir freuen uns auf hoffentlich schö-
nes Wetter und viele kleine und gro-
ße Gäste.        Sommerfest-Orga.-Team

Zeitreise in die Vergangenheit
LEHRE Gemeinde sucht alte Fotos

Als Einheitsgemeinde wird die Ge-
meinde Lehre im kommenden Jahr 
50 Jahre alt. Anlässlich des runden 
Geburtstags sind Feierlichkeiten ge-
plant. Außerdem plant die Gemeinde 
die Foto-Serie „Zeitreise in die Vergan-
genheit“. Dafür werden alte Fotos von 

allen acht Ortschaften der Gemeinde 
Lehre gesucht.

Die Fotos werden jeden Monat bis 
zum Jubiläum auf der Homepage der 
Gemeinde Lehre sowie auf der Face-
bookseite und im Lehrschen Boten 

veröffentlicht. Wer also alte Fotos aus 
den Ortschaften besitzt, darf diese 
gerne an die Gemeinde senden. An-
sprechpartnerin ist Nathalie Diana, 

Telefon 05308 69910 oder 
n.diana@gemeinde-lehre.de.

Mode von Mensch zu Mensch
LEHRE Kleiderladen eröffnet im August

Der DRK KV Helmstedt e.V. eröffnet 
Ende August einen DRK Kleiderladen 
in Lehre, Berliner Str. 68. Unter dem 
Motto „Mode von Mensch zu Mensch“ 
wird ein Sortiment aus gebrauchter 
Damen-Herren-und Kinderkleidung 
angeboten werden. Aber auch vie-
les mehr wie Schuhe, Bücher, Deko-
artikel, Bettwäsche, Handtücher und 
Haushaltsartikel. Und dies zu klei-
nen Preisen. Jeder ist eingeladen un-
seren Laden zu besuchen und un-
terstützen. Wer im Kleiderladen ge-
brauchte Dinge kauft, schont nicht 
nur die Umwelt und Ressourcen, 
sondern stärkt auch den sozialen Zu-
sammenhalt in der Region. 

Der Kleiderladen bie-
tet Freiwilligen die 
Möglichkeit, sich sozi-
al zu engagieren. Spaß 
an Mode, ein gutes Ge-
spür für Menschen soll-
ten die Ehrenamtlichen 
mitbringen. Sie können 
sich bei der Sortierung 
der Spenden und Be-
ratung der Kunden, so-
wie der Dekoration des 
Ladens einbringen. Be-
werbungen bitte an:  
elke.menzel-schaefer@
drk-kv-he.de oder 05351 
585825.

Nach Eröffnung des Ladens hofft 
das DRK auf gut erhaltene Spenden 
(Kleidung, Babysachen, Bettwäsche, 
Handtücher) diese können zu den 
Öffnungszeiten abgegeben werden.

In Helmstedt und Schöningen wer-
den die Läden seit Jahren sehr gut 
von der Bevölkerung angenommen. 
Es ist immer Zeit für ein nettes Ge-
spräch und viele haben Freude an 
einem Lieblingsstück zum kleinen 
Preis. Menschen in Not, zum Beispiel 
nach einem Wohnungsbrand wird 
sofort und unentgeltlich geholfen.

Die Öffnungszeiten werden noch 
bekannt gegeben. Wir freuen uns 
auf Sie! 
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NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 4. September 2021.

Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, den 24. August

um 12 Uhr. Nachträglich ein-
gereichte Texte können leider 
nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notarzt: 112

Der Ärzte-Notdienst für die 
Gemeinde Lehre ist zentral an 
Braunschweig und Wolfsburg 
angegliedert. Ambulante Patienten 
wenden sich in der Notdienstzeit 
direkt an die Notdienstzentrale 
Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116117
Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.
Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode
Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Apotheken-Notdienst 
Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)
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Sprechzeiten der
Gemeinde

Montag 
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8.30 Uhr bis 12 Uhr 
und 14 Uhr bis 18 Uhr
Donnerstag 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
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Ortsheimatpfl eger

Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbereich Bürgermeister
Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbereich Bürgermeister

Gleichstellungsbeauftragte
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nathalie Diana .....................................................................- 10
presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang, 
Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42
k.franke@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 10
Bürgerservice, Zentrale Dienste, Finanzcontrolling

Fachbereichsleiter
André Schulz ........................................................................- 31
a.schulz@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
information@gemeinde-lehre.de

Information, Telefonzentrale, Vermietungen 
Dorfgemeinschaftshäuser, Kfz-Anmeldeservice, 
Führerscheinangelegenheiten
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
s.speckmann@gemeinde-lehre.de
Nathalie Diana .....................................................................- 10
n.diana@gemeinde-lehre.de
Andrea Lenke .......................................................................- 11
a.lenke@gemeinde-lehre.de

Standesamt
Karen Schütte......................................................................- 24
k.schuette@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn...................................................................  - 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Lisa-Marie Hähnel................................................................- 28
l.haehnel@gemeinde-lehre.de
Katharina Walkemeyer ......................................................- 124
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzwesen und Gemeindekasse

Fachbereichsleiterin
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Anja Grünenwald ...............................................................- 120
a.gruenenwald@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de

Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Kinder-, Jugend-, Familien- und Sozialwesen
Brandschutz und Ordnungswesen
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleiterin
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
kita@gemeinde-lehre.de
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Morten von Pein  ..................................................................- 38
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam .....................................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bau- und Immobilienverwaltung,  Wahlen, Bauhof
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de
Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, 
Grundstücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Telefax ...............................................................05308 9908526
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre
Krippe Essenrode ...............................................................- 880
Postanschrift Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
Telefax ..................................................................................- 79  
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre (Träger Landkreis Helmstedt) ....05308  6357
Telefax .....................................................................05308 1794
info@schule-lehre.de
Postanschrift Rosinenweg 13, 38165 Lehre

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Gebauer......................................05309 8127
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Rebel ......................................05308 921505
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Leinert .......................................05308 4442
Essehof
Ortsbürgermeister Gottschlich ................................05309 8354
Essenrode
Ortsbürgermeister Schubert................................05301 902023
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Ebel ...........................................05308 2068
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Hennig.................................05309 9491330

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Bezirksschornsteinfegermeister 
Lehre u. Essehof
Christian Malak, Im Braumorgen 30,
38104 Braunschweig.........................................0531 21578585
Wendhausen
Frank Plate, Ahornweg 24,
38527 Meine  ......................................................05304 932394
Essenrode
Karlheinz Klemme, Hauptstraße 44, 
38547 Calberlah ......................................................05374 2543
Groß Brunsrode
Andreas Krause, Fallersleber Straße 9 
38442 Wolfsburg ...............................................05306 9328190
Klein Brunsrode, Flechtorf 
und Beienrode
David Weise, Marktplatz 11 a, 
38458 Velpke .....................................................05364 8965813

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr
In den Ferien geschlossen, Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

BLEIBEN SIE
informiert!
www.rundschau.news

LEHRSCHER BOTE

Müllabfuhr Termine

Restabfall
19. August, 2. September

Bio-Tonne, Gelber Sack
12. und 26. August

Altpapier
12. August

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne
12. und 26. August

Altpapier
26. August

Restabfall
19. August, 2. September

Alle Angaben ohne Gewähr

Sitzungstermine
LEHRE August

 Für den Monat August waren bei Re-
daktionsschluss noch keine Sitzungs-
termine bekannt. Es kann nach Re-
daktionsschluss jedoch zu Änderun-
gen  gekommen sein. Bei Fragen zu 
den Sitzungsterminen steht Ihnen in 
der Gemeindeverwaltung Lehre Ani-
ta Remus, Telefon 05308 699 20, E-Mail: 
a.remus@gemeinde-lehre.de, jeder-
zeit gern zur Verfügung. Aktuelle In-
formationen können Sie  zudem auf 
der Homepage der Gemeinde Lehre 
(www.gemeinde-lehre.de) unter der 
Rubrik Verwaltung und Politik im Me-
nü Bürger- und Ratsinformationssys-
tem einsehen.

Eitelbrotstraße

gesperrt

LEHRE Bis Mitte Oktober 
Wichtiger Hinweis für die Ort-

schaft Lehre: Noch bis voraus-
sichtlich Mitte Oktober 2021 wird 
die Eitelbrotstraße wegen Bauar-
beiten auf Höhe „Am Löbner“ bis 
Höhe „Forstkamp“ gesperrt. Der 
„Forstkamp“ ist als Umleitung vor-
gesehen, weshalb hier jetzt ein 
Halteverbot gilt, um auch Feuer-
wehr und Co die Zufahrt uneinge-
schränkt zu ermöglichen. Wir bit-
ten um Verständnis.

BLEIBEN SIE
auffällig

s.kilian@ok11.de

Aktiv im Vereinsleben
LEHRE Neue Vereinsbroschüre kostenlos erhältlich

Jetzt kann je-
der wieder aktiv 
werden. Die neue 
Vereinsbroschü-
re vom RUND-
S C H A U -Ve r l a g , 
in der sich die 
Lehrscher Verei-
ne vorstellen, ist 

gedruckt und kostenlos an folgenden 
Auslagestellen erhältlich. Zudem gibt 
es die Broschüre natürlich auch digi-
tal. Unter www.rundschau.news fi n-
den Sie alle Ausgaben.

Auslagestellen Lehre

Wendhausen

Pfl ege- und Therapie Maternus, 
Hauptstraße 18
Restaurant zur schönen Aussicht, 
Im Oberdorf 11
BS-Autohof Ost, In den Lohbalken 1
Heide Bäckerei Meyer, Windmühlen-
blick 2

Essehof

Tierpark, Am Tierpark 3

Lehre

Rathaus, Marktstraße 10
Apotheke Hahne, Berliner Straße 53

Trink-Paradies, Berliner Straße 60
Tabakbörse, Eitelbrotstraße 1
Haus Wartburg, Am Löbner 56
Marktapotheke, Berliner Straße 1
Vin-Nett, Berliner Straße 66
Post, Eitelbrotstraße 9
Bäckerei Steinecke, Boimstorfer Straße 1
Edeka, Campenstraße 13-15
Aldi, Berliner Straße 4a

Flechtorf

Richters Gartenwelt, Alte Berliner Straße 1
Tierarzt, Stemmwiesen 3
Bäckerei Leifert, Alte Braunschweiger 
Str. 48 

Mach mit!
Vereinsbroschüre Lehre
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Sperrung der Kreisstraße 38 
BEIENRODE/FLECHTORF Sanierung der Fahrbahn

 Noch bis voraussichtlich 19. August 
wird die Straße zwischen Flechtorf 
und Beienrode voll gesperrt. Grund für 
die Vollsperrung ist eine Sanierung der 
Fahrbahn. Eine Umleitung ist entspre-
chend ausgeschildert.

Die Wolfsburger Verkehrs AG teilt 
hierzu mit, dass in dem Zeitraum der 
Sperrung die WVG-Linien 218, 227 und 
230 die Haltestelle „Beienrode“ nicht 

anfahren werden. Stattdessen wird 
ein Shuttleverkehr zu der Haltestelle 
„Hattorf, Kahlenberg“ eingerichtet. Die 
Anzahl der Fahrten des Shuttles orien-
tiert sich zunächst am bisherigen Fahr-
plan, wird jedoch bei Bedarf angepasst. 
In Beienrode verschieben sich die Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten um weni-
ge Minuten.

Symbolbild: Sperrung der Kreisstraße 38 zwischen Beienrode und Flechtorf
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Die Gemeinde Lehre sucht vor allem für ihre Kindertagesstätten 
immer nach gutem Personal (m/w/d): 
Sie fühlen sich angesprochen?
Nähere Informationen zu offenen Stellen finden Sie online unter 
www.lehre.de (Rathaus -> Stellenausschreibungen).

Kontakt: fachbereich10@gemeinde-lehre.de; Tel. 05308-699103

Von der Schule in den Ruhestand
LEHRE Nach 26 Jahren: Schulleiterin Sabine Spengler verabschiedet

Seit 26 Jahren gibt es die Grundschu-
le in Lehre – und genauso lange ist Sa-
bine Spengler hier Lehrerin, seit 2014 
leitet sie die Schule sogar. Doch jetzt 
geht sie in den verdienten Ruhestand. 
Nach den Sommerferien übernimmt 
dann Sandra Sauerbrei die Leitung.

Die Kinder und das Kollegium ver-

abschiedeten Sabine Spengler vor der 
Schule mit einem von Barbara Gal und 
den Kindern gemeinsam umgedichte-
ten Schulsong und vielen guten Wün-
schen. Diesen schloss sich Gemein-
debürgermeister Andreas Busch am 
Nachmittag an: „Du hast die Schule 
maßgeblich mit geprägt und wir haben 

immer gut zusammengearbeitet, wir 
werden dich vermissen“, betonte er – 
und überbrachte auch die besten Wün-
sche vom Ortsrat Lehre. Die neue Lei-
tung hatte ihren Antrittsbesuch auch 
schon und konnte im Rathaus neben 
dem Bürgermeister auch den für die 
Schulen zuständigen Fachbereich ken-

nenlernen.
Sabine Spengler blickte bei ihrer Ver-

abschiedung gern auf ihre lange Zeit 
an der Grundschule zurück: „Ich hat-
te immer Spaß an meiner Arbeit, ha-
be viele tolle Kinder, Eltern und Kolle-
gen kennengelernt. Das gute Mitein-
ander war uns immer wichtig“, betont 
sie. Als sie anfi ng hatte die Schule ge-
rade einmal acht Klassen – jetzt sind 
es vier mehr, Tendenz steigend. Hinzu 
kamen komplett neue Schwerpunkte 
wie Ganztagsbetreuung, Inklusion, Di-
gitalisierung und vieles mehr.

Mit der langjährigen Leiterin verlas-
sen zum Schuljahreswechsel vier wei-
tere Kolleginnen die Schule: Dorothee 
Bellin, Sigrun Leitow und Gudrun Herr-
mann gehen in den Ruhestand, Doren 
Wesche wechselt als Konrektorin an 
die Schillerschule in Wolfsburg. All ih-
nen war in dem umgedichteten Schul-
song eine Strophe gewidmet. „Mit uns 
geht die Kreidezeit“, sagt Dorothee Bel-
lin, die ebenfalls bereits seit 25 Jahren 
an der Schule tätig war. Denn nach den 
Ferien setzt die Schule endgültig auf di-
gitale Whiteboards statt auf Tafel und 
Kreide.

Die bisherige und die neue Leitung vor der Schule und das Abschiedsfest der Schulkinder.
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Gemeinde dankt ihren „Bufdis“
LEHRE Regelmäßig Plätze für den Bundesfreiwilligendienst 

Vier Bundesfreiwilligendienstleis-
tende waren im vergangenen Jahr in 
der Kindertagesstätten der Gemeinde 
Lehre aktiv und lernten so die Arbeit 
in der Kita hautnah kennen. Für sie alle 
war das Jahr auf jeden Fall ein prägen-
des – und hat auch Auswirkungen auf 
ihre weitere berufl iche Zukunft.

„Ich werde auf jeden Fall im Herbst 
meine Ausbildung zur Sozialassisten-
tin beginnen“, berichtet Merle Kört-
je, die ein Jahr lang in der Kita „Kun-
terbunt“ in Lehre mitgearbeitet hatte. 
Die anderen drei, Malte Leuchtenberg 
(Waldkita), Tim Klinnert (Kita Mühlen-
nest) und Kester König (Kita „An der 
Feuerwehr“ Lehre) orientieren sich 
noch einmal um. „Für mich ist aber 
klar, dass ich weiterhin mit Kindern 
arbeiten will“, so Tim Klinnert. Er wür-
de gern Lehrer werden. 

Die Gemeinde Lehre bietet in ihren 
Kindertagesstätten regelmäßig Plätze 
für Bundesfreiwilligendienstleistende 

an. Der Bundesfreiwilligendienst rich-
tet sich an alle, die ihre Schulpfl icht er-
füllt haben. Alter, Geschlecht und Nati-
onalität oder Art des Schulabschlusses 
spielen dabei keine Rolle. Der Freiwil-
ligendienst wird in der Einsatzstelle in 
der Regel mit 39 Wochenstunden ab-

geleistet, für den Einsatz gibt es ein Ta-
schengeld in Höhe von rund 400 Euro 
und 25 Seminartage. Weitere Informa-
tionen zum Bundesfreiwilligendienst 
gibt es direkt beim  Bundesamt für Fa-
milie und zivilgesellschaftliche Aufga-
ben unter www.bundesfreiwilligen-

dienst.de, nähere Infos zu Einsatzmög-
lichkeiten in der Gemeinde Lehre gibt 
es im Personalamt unter Telefon 05308 
699103 oder direkt in den Einrichtun-
gen.

Andreas Busch und Nicole Behlendorf (hinten) dankten den Bundefreiwilligendienstleistenden Malte Leuchtenberg, 
Merle Körtje und Tim Klinnert (vorne v.l.). Es fehlt Kester König.

Testzentrum bleibt
FLECHTORF Vereine können kleinen Saal nutzen

Nach wie vor ist der Landkreis Helm-
stedt auf den Betrieb von Testzentren 
angewiesen, die Firma VIPRS GmbH 
hat deshalb zugesichert, das Test-
zentrum im Dorfgemeinschaftshaus 
Flechtorf weiter zu betreiben. Um den-
noch den Wünschen der Ortschaft ge-
recht werden zu können, fand jetzt ein 
konstruktiver Austausch zwischen Be-
treiber Ralf Warner, Bürgermeister An-
dreas Busch und Ortsbürgermeisterin 
Edelgard Hahn statt.

„Wir sind sehr froh, dass wir das Test-
zentrum in der Gemeinde haben, wol-
len aber natürlich auch Vereinen wie-
der die Möglichkeit geben, sich zu 
treff en“, betont Bürgermeister Busch. 
Darüber, wie das gut funktionieren 
kann, war jetzt Inhalt des Gesprächs. 
„Fest steht, dass gerade jetzt in der Fe-
rienzeit der Bedarf nach Corona-Tests 
in der Gemeinde Lehre ungebrochen 
ist“, betont Ralf Warner. Auch Land und 
Landkreis sehen den Bedarf nach wie 
vor, der Krisenstab des Landkreises 
kann sich den Betrieb sogar bis Ende 
2022 vorstellen. Damit steht fest, dass 
zumindest in den nächsten Wochen 
der Saal des Dorfgemeinschaftshauses 
in Flechtorf weiterhin nicht anderwei-

tig vermietet werden kann. „Es wäre 
aber schön, wenn Vereine zumindest 
den Besprechungsraum oben wieder 
nutzen könnten“, so Edelgard Hahn. 
Und genau das soll den Vereinen ab 1. 
August auch wieder ermöglicht wer-
den – allerdings unter bestimmten Be-
dingungen.

Nach der Mietung über die Informati-
on der Gemeindeverwaltung müssen 
sich die Nutzenden mit dem Testzen-
trum in Verbindung setzen, das küm-
mert sich dann unbürokratisch direkt 
vor der Veranstaltung um eine kosten-
lose Testung aller Beteiligten und si-
chert auch die anschließende Desin-
fektion. Nur so wird der Betrieb des 
Testzentrums nicht gefährdet. „Da wir 
als Betreiber des Testzentrums gewis-
se Aufl agen erfüllen müssen, sind wir 
dazu verpfl ichtet, entsprechende Maß-
nahmen umzusetzen, um eine Keim-
verschleppung auszuschließen. Hier-
bei ist es auch egal, ob man bereits ge-
impft ist oder nicht“, bittet Warner um 
Verständnis. 

Infos zum Testzentrum finden Sie 
auch unter https://www.lehre.de/
rathaus-buer gerser vice/corona/
corona-testzentren/

Fallersleben | Telefon 05362 9880-0 | www.mohr-bestattungen.de

Seit über 50 Jahren 
Qualität, Erfahrung und Vertrauen

Fachbetrieb für Fußbodentechnikborchers-fussbodentechnik.de

Ausbildungsbetrieb sucht 

Verstärkung!

Wechsel jetzt Deinen Chef und behalte Deinen Job!

Du solltest min. 5 Jahre Erfahrung bei 

der Verlegung von Linoleum, Kautschuk, 

Textil, Wandhochzügen (Wannenförmige 

Verlegung) und in der Untergrundsanie-

rung haben. Wichtig ist auch der Umgang 

mit unseren Azubis, denn bei uns werden 

Fachkräfte und keine Bauhelfer 

ausgebildet.

Wir bieten sehr gute Bezahlung 

(Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld), einen 

schicken Firmenwagen, ganz ganz tolle 

Privatkunden, super familiäres 

Arbeitsklima, regelmäßige Schulungen 

und den besten Chef ever. 

Wir suchen einen erfahrenen Bodenleger mit Führerscheinklasse B

Gustav-Hagemann-Straße 26 

38229 Salzgitter

05341 889660 | a.reinheckel@t-online.de

Jetzt kann es losgehen 
WENDHAUSEN Manege frei für den Zirkus der Kita Mühlennest 

 Aufgeregt stehen die Akteure schon 
in den Startlöchern: Da das Zirkuspro-
jekt der Kita Mühlennest in Wendhau-
sen Corona-bedingt verschoben wer-
den musste, freuen sich die Kinder 
und Erzieher jetzt umso mehr auf die 
bevorstehende Vorstellung. Diese ist 
am Samstag, den 18. September, um 
10 Uhr.

„Wir würden uns freuen, viele von 
Ihnen bei der Vorstellung zu sehen“, 
sagt die Einrichtungsleiterin Celina 
Lüer einladend. Die Besucher dürfen 
sich auf eine lustige Clownsnummer, 
Zaubertricks, Akrobatik und Jongla-
ge freuen. 

Eintrittskarten sind zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses der Ge-
meinde Lehre in der Info sowie im 
Kindergarten Mühlennest von 8 bis 15 
Uhr erhältlich. Die Tickets für Kinder 
von 2 bis 14 Jahren kosten 5 Euro und 
für Erwachsene 8 Euro.

„Verpfl ichtend für den Eintritt ist ein 
tagesaktueller professioneller Coro-

na-Schnelltest“, betont die stellver-
tretende Kita Leiterin Laura Hoppe. 
Das gilt für alle Personen ab 14 Jahren 
– auch für geimpfte Menschen – um 
die Sicherheit der Kinder und Mitmen-
schen zu gewährleisten. Vor Ort wer-
den von Mitarbeitern vom Testzent-
rum Flechtorf professionelle Tests in 
der Zeit von 8 bis 10:30 Uhr angeboten.

Das Parken ist vor Ort möglich. „Wir 
haben zum Parken eine Wiese zur Ver-
fügung gestellt bekommen“, so Lüer. 
Wichtiger Hinweis: Die Karten behal-
ten ihre Gültigkeit, falls es Corona be-
dingt zu einer weiteren Verschiebung 
des Projektes kommen muss. 

Foto (Quelle: Gemeinde Lehre): 
Zaubertricks, Akrobatik und Jonglage – darauf dürfen sich Besucher der 
Zirkusvorstellung von der Kita Mühlennest freuen.

Terminvereinbarung 

online möglich!

LANDKREIS HELMSTEDT                 
Kfz-Zulassungsstelle

Der Landkreis Helmstedt teilt mit: 
In der Kfz-Zulassungsstelle in Helm-
stedt wird nun erstmals eine Online-
Terminbuchung angeboten. So führt 
vom Landkreisportal ein Button „Ter-
min jetzt online buchen“ zum neuen 
Angebot.

Durch diesen zusätzlichen Service 
können Bürgerinnen und Bürger einen 
für Sie passenden Termin auswählen 
und erhalten auf Wunsch eine Termin-
bestätigung. Es wird gebeten, dieses 
Angebot verstärkt zu nutzen. So kön-
nen Wartezeiten, wie bisher bei einer 
telefonischen Kontaktaufnahme, ver-
mieden werden.

Informationen zu den jeweiligen 
Dienstleistungen der Straßenverkehrs-
abteilung sind über die Internetseite 
des Landkreises unter der Rubrik „Zu-
lassung“ jederzeit abrufbar, damit eine 
optimale Vorbereitung auf einen ver-
einbarten Termin erfolgen kann. Für 
Kfz.-Händler bleiben die bisherigen 
Regelungen unverändert bestehen.

Zusätzlich bietet die Gemeinde Leh-
re den Kfz-Meldeservice als Zuarbeit 
für den Landkreis an. Jeden Mittwoch 
fährt der Bote der Gemeinde zum 
Landkreis, um dort die entsprechen-
den Unterlagen einzureichen. Pro Bo-
tengang können nur maximal 13 Fälle 
mitgenommen werden – diese Vorga-
be hat die Gemeinde vom Landkreis 
erhalten. Eine vorherige Terminver-
einbarung für den Botendienst unter 
05308 6990  ist unbedingt notwendig.

AUS DEM RATHAUS
3August 2021             LEHRSCHER BOTE



Kinder zwischen Krieg und Gewalt 
LEHRE Ausstellungseröffnung am 2. September um 17 Uhr

Eine neue Ausstellung wird im Sep-
tember im Lehrschen Rathaus zu se-
hen sein. Die Eröff nung soll am Don-
nerstag, 2. September, um 17 Uhr im 
Rathaus Lehre in Präsenz stattfi nden, 
soweit die Rahmenbedingungen dies 
zulassen.

„Es ist unfassbar traurig, dass auch 
heute immer noch Kinder unter Krieg 
und Gewalt leiden müssen“, betont Ge-
meindebürgermeister Andreas Busch 
zum Inhalt der Ausstellung. Das Foto-
projekt „Kindheit in Afghanistan“ von 
der UNICEF-AG Berlin, Stadtteilgrup-
pe Spandau-Falkensee, soll die Vielfäl-
tigkeit veranschaulichen, wie Kinder 
und Jugendliche in der Hauptstadt Af-
ghanistans und um sie herum leben. 
Mithilfe der Arbeiten zweier junger Fo-
tografen aus Kabul möchte die Aus-
stellung authentisch möglichst viele 
Facetten der Kindheit in einem Land 
aufzeigen, über das durch die aktuelle 
Lage meist nur negative Berichterstat-
tung erfolgt.

Die Ausstellung ist in die Rubriken 
Familie, Bildung, Arbeit und Freizeit 
gegliedert und enthält erklärende Tex-
te auf Deutsch, Englisch und Farsi zu 
den einzelnen Fotos, Hintergrundin-
formationen zu der Arbeit von UNICEF 
in Afghanistan und Erläuterungen zur 
UN-Kinderrechtskonvention, die die 
Richtschnur für die weltweite Arbeit 
von UNICEF ist. „Durch den Abzug der 
NATO und die Rückkehr der Taliban 

wird das Leben der Kinder und vor al-
lem das der Mädchen durch den Ein-
fluss der Terrorgruppe grundlegend 
verändern und deutlich verschlech-
tern“, so Hannelore Hesse von der 
UNICEF Arbeitsgruppe Braunschweig.

Die Bildwerke verfolgen das Ziel, den 
interkulturellen Austausch anzuregen, 

die Blickwinkel der Ausstellungsbesu-
cher auf das tägliche Leben afghani-
scher Kinder zu erweitern und außer-
dem daran zu erinnern, dass jedes 
Kind auf der Welt ein Recht auf Kind-
heit hat. 

Die Ausstellung wird von 2. bis 28. 
September im Obergeschoss der Ge-

meindeverwaltung in Lehre, Markt-
straße 10, zu sehen sein. Die Eröff nung 
hierzu fi ndet am 2. September um 17 
Uhr statt. Eventuelle Einschränkun-
gen sind corona-bedingt zu beachten.
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Ausstellung „Kindheit in Afghanistan“

Gebührenanpassung 
der Gemeindebücherei 
LEHRE Ausgleich für die Schließmonate 

Die Gemeindebücherei in Lehre 
konnte in diesem Jahr coronabedingt 
erst ab März geöff net werden. Aus die-
sem Grund wurde beschlossen, die 
Gebühr für das Jahr 2021 auf zehn Euro 
zu verringern, um so einen Ausgleich 
für die zwei Schließmonate zu schaf-
fen. 

Die Gebühren können in der Bürge-
rinformation im Rathaus bezahlt und 
somit der Ausweis verlängert werden. 
Die Benutzerinnen und Benutzer, die 
bereits den vollen Betrag für das aktu-
elle Jahr bezahlt haben, können sich 
die Differenz im Rathaus auszahlen 
lassen. Auch neue Bücherei-Auswei-
se werden hier zu den normalen Öff -
nungszeiten (Montag bis Freitag 8:30 
bis 12 Uhr, dienstags zusätzlich von 14 
bis 18 Uhr und donnerstags von 14 bis 
15 Uhr) ausgestellt.

Leserinnen und Leser können mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr und freitags 
von 9 bis 11 Uhr in der Bücherei in der 

Kita „Kunterbunt“, Campenstraße 17b, 
Bücher ausleihen oder wieder abge-
ben. Bitte beachten Sie die angesichts 
der Pandemie die aktuell vor Ort gel-
tenden Maßnahmen.

Herzenswunsch-Krankenwagen
LEHRE Kulturverein und Palliativnetzwerk spenden an Malteser 

Die Ehrenamtlichen vom Projekt 
Herzenswunsch der Malteser Hilfs-
dienste Braunschweig und Wolfsburg 
freuen sich über zwei Spenden: Der 
Kulturverein Lehre unterstützt das ge-
meinnützige Projekt mit einer Spen-
de von 3.000 Euro, der Verein Palliativ-
netzwerk Gemeinde Lehre erhöht die 
Spende um weitere 2.000 Euro. 

„Wir erfüllen Wünsche von unheilbar 
kranken Menschen“, erklärt Projektlei-
ter Dr. Christoph Mock. Von ehren-
amtlichen Rettungssanitätern werden 

Schwersterkrankte mit dem Herzens-
wunsch-Krankenwagen an einen Ort 
ihrer Wahl gefahren. Besonders belieb-
te Wünsche sind  Fahrten an die Nord- 
oder Ostsee.

In enger Zusammenarbeit mit sta-
tionären Hospizen, Palliativstationen 
sowie Pfl egediensten und Ärzten wer-
den die Herzenswunsch-Fahrten orga-
nisiert. „Nicht nur lange Strecken wün-
schen sich Patienten – oft besteht auch 
der Wunsch, nach Hause gefahren zu 
werden, um ein paar Stunden bei der 

Familie zu sein“, berichten Birgit Net-
wall und Carla Martin vom Palliativ-
netzwerk Gemeinde Lehre.

„Das Angebot Herzenswunsch vom 
Malteser Hilfsdienst ist für Betroff ene 
kostenfrei“, so Mock. Das Projekt fi nan-
ziere sich durch Spenden. „Dadurch 
kam ich auf die Idee, das Projekt mit ei-
ner Spende zu unterstützen“, sagt Jür-
gen Kirchmann vom Kulturverein Leh-
re. Dem schloss sich das Palliativnetz-
werk Gemeinde Lehre an. 

 „Die Ehrenamtlichen des Projektes 

Herzenswunsch-Krankenwagen vom 
Malteser Hilfsdienst leisten bewun-
dernswerte Arbeit, die gewürdigt wer-
den muss. Die zwei Spenden für das 
Herzenswunsch-Projekt sind sicher-
lich nicht die letzten“, hebt Bürger-
meister Andreas Busch hervor. Wei-
tere Informationen über das Projekt 
können im Internet unter www.her-
zenswunsch-krankenwagen-nds.de 
nachgelesen werden.

Bei der Spendenübergabe vor dem Rathaus der Gemeinde Lehre - (v. l. n. r.) Jan Singelmann und Dienststellenleiter Nicolai Hollander (Malteser Braunschweig), 
Jürgen Kirchmann (Kulturverein Lehre), Carla Martin (Palliativnetzwerk Gemeinde Lehre), Andreas Busch, Birgit Netwall (Palliativnetzwerk Gemeinde Lehre), 
Andreas Meißner (Malteser Wolfsburg) und Herzenswunsch-Krankenwagen-Projektleiter Dr. Christoph Mock.
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60 Jahre Meisterbetrieb Flügge
LEHRE Bürgermeister gratulieren

Einen runden Geburtstag feiert 
die Autohaus Hans Flügge GmbH in 
Lehre: Seit 60 Jahren bietet die Kfz-
Werkstatt eine Rundumbetreuung 
für Autos an. Anlässlich des Firmen-
jubiläums hat die Inhaberin und Ge-
schäftsführerin Bettina Flügge, Ge-
meindebürgermeister Andreas 
Busch und Ortsbürgermeister Hein-
rich Köther in ihrem Hause begrüßt. 

„Wir bedanken uns dafür, dass du 
uns auf das 60-jährige Gewerbejubi-
läum hingewiesen hast und  gratu-
lieren dir ganz herzlich dazu. Einen 
erfolgreichen Fortbestand des Be-
triebes wünschen wir dir auch wei-
terhin“, sagen Busch und Köther. Sie 
überreichen Flügge einen Präsent-
korb und tauschen Erinnerungen an 
den Traditionsbetrieb und seinem 
Namensgeber aus. 

Nach dem Bestehen seiner Meister-
prüfung zum Kfz-Mechaniker eröff-
nete Hans Flügge 1961 seine zunächst 
kleine Werkstatt in der Neuen Reihe 
in Lehre. Um den wachsenden Kun-
denwünschen gerecht zu werden, 
zog Flügge 1971 in die zwei Hallen auf 
dem Gelände des ehemaligen Muniti-

onslagers („Muna“). 
Hans Flügges Tochter Bettina Flüg-

ge trat in die Fußstapfen ihres Va-
ters, schloss 1984 die Ausbildung zur 
KFZ-Mechanikerin ab und trat 1987 in 
die Firma mit ein. 1993 machte sie ih-
ren Meister und übernahm die Firma 
dann 1999. Rückblickend sagt Flüg-
ge: „Sich als Frau in einer Männerdo-
mäne zu beweisen war damals sehr 
schwer.“

 Zu den Serviceleistungen gehören 
mittlerweile ein 24-Stunden-Pan-
nen- und Abschleppdienst als AVD 
Partner Betrieb, Instandhaltungen 
nahezu aller Fahrzeugmarken, Ins-
pektionen ohne Garantieverlust, Ab-
gasuntersuchungs- und Hauptunter-
suchungsservice der GTÜ sowie das 
Auswechseln von Autoglasscheiben. 
„Diesen Service bieten wir auch mit 
direkter Abrechnung über die Versi-
cherung unserer Kunden an“, so Flüg-
ge. Ihre Devise: Eine gute und ver-
trauenswürdige Werkstatt zu fi nden 
ist wie einen guten Arzt zu finden, 
man sollte sich aufgehoben und um-
sorgt fühlen.

Inhaberin und Geschäftsführerin Bettina Flügge nimmt von Bürgermeister 
Andreas Busch und Ortsbürgermeister Heinrich Köther einen Präsentkorb 
zum 60-jährigen Firmenjubiläum entgegen.
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Richtfest für Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses
GROSS BRUNSRODE 13. August ab 15 Uhr 

Dreieinhalb Monate nach der Grund-
steinlegung des neuen Feuerwehrge-
rätehauses in Groß Brunsrode, wird 
das Richtfest gefeiert. Am Freitag, den 
13. August, ab 15 Uhr geht es los. „Da-
zu lädt der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Groß Brunsrode inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger zur 
Gaststätte Zum Krug ein“, sagt Hol-
ger Hoppe in seiner Funktion als Orts-
brandmeister. 

Dort wird für ein buntes Programm 
für Jung und Alt geboten. Bei Kaffee 
und Kuchen lädt die Freiwillige Wehr 
zu guten Gesprächen ein. Die Kinder- 
und Jugendfeuerwehr bieten für die 
kleinen Gäste Spielestationen an: Sie 
können auf der Hüpfburg spielen und 

toben und am Basteltisch kreativ wer-
den.  

„Während des ganzen Tages besteht 
zudem die Möglichkeit unter fachkun-
diger Führung den Neubau des Feuer-
wehrhauses zu besichtigen“, ergänzt 
Hoppe. Mit leckeren Speisen und Ge-
tränken, die freundlicherweise der 
neue Wirt der Gaststätte anbietet, 
kann das Richtfest im Bereich des Bier-
gartens ausklingen.

Aufgrund der aktuellen Entwicklung 
der Corona-Pandemie gilt bei der Ver-
anstaltung ein Hygienekonzept, das zu 
beachten ist. „Darüber informieren wir 
kurz vor der Veranstaltung erneut über 
Facebook“, so Hoppe. 
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Simon Hoppe 
verabschiedet
LEHRE Nach Jahrespraktikum im Rathaus

Ein Jahr lang unterstützte er den 
Fachbereich für Ordnung und Sozia-
les in der Gemeinde Lehre als Prakti-
kant: Simon Hoppe. Jetzt geht es für 
ihn zurück in die Schule – allerdings 
um viele praktische Erfahrungen rei-
cher.

 „Wir danken dir für deinen Einsatz 
– und vielleicht sieht man sich hier ja 
mal wieder“, sagte Bürgermeister An-
dreas Busch bei der Verabschiedung 
mit einem Augenzwinkern. Denn Si-
mon Hoppe könnte sich vorstellen, 
nach seiner schulischen Ausbildung 
tatsächlich auch bei der Gemeinde 
Lehre wieder eine Bewerbung abzu-

geben: „Mir hat es hier wirklich rich-
tig Spaß gemacht und am liebsten 
würde ich direkt bleiben.“ Und das 
obwohl es zu Zeiten von immer neu-
en Corona-Maßnahmen mit Sicher-
heit nicht die beste Zeit für ein Prak-
tikum war. „Ich konnte dennoch viel 
mitnehmen“, ist sich Hoppe sicher. 

Und auch das Rathaus-Team wird 
ihn vermissen: „Du warst uns auf je-
den Fall eine große Hilfe“, bekräftigte 
Fachbereichsleiterin Nicole Behlen-
dorf. Beide überreichten ihm eben-
so wie Personalratsvorsitzende Bar-
bara Kluge als Dankeschön ein klei-
nes Präsent.

Fahrgastinfos jetzt in Echtzeit
LEHRE/FLECHTORF Digitale Anzeige an den Bushaltestellen

Wer in Flechtorf oder Lehre den 
Bus nutzen will, kann jetzt Gelb auf 
Schwarz sehen, wie lange er noch war-
ten muss: Vertreterinnen und Vertre-
ter von Gemeinde Lehre und Regio-
nalverband Großraum Braunschweig 
haben jetzt offiziell die neuen Echt-
zeitanzeiger für vier Bushaltestellen in 
Lehre und Flechtorf in Betrieb genom-
men.

 „Wir freuen uns sehr, dass wir un-
sere meistgenutzten Bushaltestellen 
jetzt dank der Unterstützung des Re-
gionalverbands und der Förderung 
des Landes Niedersachsen auch di-

gital modernisieren konnten. Wir ge-
hen fest davon aus, dass diese ver-
lässlichen Informationen zur Ankunft 
des Busses auch dazu beitragen wer-
den, dass der Öffentliche Personen-
nahverkehr generell besser angenom-
men wird“, so Andreas Busch, Bürger-
meister der Gemeinde Lehre.  „Digitale 
Auskunftsmedien sind das A und O in 
der Mobilität und ich freue mich über 
den reibungslosen Ablauf des Projekts 
hier in der Gemeinde Lehre“, betont 
Ralf Sygusch, der als Verbandsdirektor 
des Regionalverbandes das Echtzeit-
projekt federführend koordiniert und 

auch die Installation an kleineren Hal-
testellen befürworten würde. 

Bislang greift die Fördervorausset-
zung,  dass im Verbandsgebiet nur Hal-
testellen mit den dynamischen Anzei-
gern ausgestattet werden, die 150 Ein-
stiege täglich pro Richtung aufweisen. 
In der Gemeinde Lehre sind dies die 
Bushaltestellen Lehre-Rathaus und 
Flechtorf-Berliner Straße. „Schön, dass 
diese Anzeiger künftig dazu beitragen, 
in Echtzeit zu sehen, wann der nächste 
Bus tatsächlich kommt“, betont Hein-
rich Köther, Ortsbürgermeister in Leh-
re, und Edelgard Hahn, Ortsbürger-

meisterin in Flechtorf, ergänzt: „Ge-
rade bei Umsteigesituationen tragen 
diese Informationen bestimmt zu et-
was mehr Sicherheitsgefühl bei.“

Bei dem Termin freuten sich auch 
Marco Schulz als Leiter der Bau- und 
Immobilienverwaltung in der Gemein-
de, die vor Ort notwendigen Bauarbei-
ten koordinierte, Tobias Breske als all-
gemeiner Vertreter des Gemeindebür-
germeisters und Gisela Dittmar als 
Mitglied der Verbandsversammlung 
für den Landkreis Helmstedt über die 
Neuerung. Insgesamt werden bis Mit-
te nächsten Jahres 457 Echtzeitanzei-
ger in der ganzen Region installiert. 
Das finanzielle Volumen für alle An-
zeiger in der Region umfasst 10,4 Mil-
lionen Euro, davon trägt der Regional-
verband knapp 12,5 Prozent der Förde-
rung, das Land Niedersachsen fördert 
das Projekt mit 75 Prozent.

So funktionieren die dynamischen 
Fahrgast-Informationsanzeiger (DFI): 
Auf den Bordrechnern aller Fahrzeuge, 
die im Gebiet des Regionalverbandes 
unterwegs sind, sind die Fahrpläne 
und damit die Soll-Zeiten jeder Fahrt 
hinterlegt. Startet das Fahrzeug seine 
Tour, meldet der Rechner die aktuelle 
Position beziehungsweise die Abwei-
chung vom Fahrplan an die Leitstel-
le. Über entsprechende Schnittstellen 
überträgt diese die Daten weiter an al-
le DFI-Anzeiger in der Region. Wichtig 
für die Barrierefreiheit: alle DFI haben 
eine sogenannte Vorlesetaste. Men-
schen mit Seheinschränkungen betä-
tigen die Taste am Mast und die nächs-
ten Verbindungen werden vorgelesen. 

Die Echtzeit-Anzeigen in Lehre wurden offiziell in Betrieb genommen: Tobias Breske, Ralf Sygusch, Gisela Dittmar, Andreas 
Busch und Marco Schulz (v.l.)
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Zerstörtes Inventar,
traurige Kinder
ESSENRODE Randale an der Kita 

Die Beschäftigten und die Kinder 
schwankten zwischen Schock, Wut 
und Trauer: Unbekannte Täter haben 
Ende Juni in der Kita Essenrode randa-
liert. Dabei ging auch einiges an Inven-
tar kaputt.

Sitzmöbel aus Paletten und die Out-
door-Küche wurden umgeschmissen, 
das Balancierbrett zerstört, Fahrrad-
ständer auf den Spielplatz geworfen, 
an selbstgesäten Pflanzen randaliert 
und vieles mehr – auf dem gesam-
ten Außenbereich der Kita herrschte 
das reinste Chaos. „Die Kinder hatten 
sich so auf die selbstgesäten Erdbee-

ren gefreut“, sagt Kita-Leiterin Sabine 
Günther. Sie und ihr Team verstehen 
nicht, welchen Grund es geben kann, 
den Kleinsten ihren Spielbereich so zu 
zerstören. „Das ist definitiv kein Spaß 
mehr!“ 

Anzeige gegen Unbekannt wurde ge-
stellt, zum Glück gab es sogar einen 
Zeugen, der kurz zuvor Unbefugte auf 
dem Kita-Geländer beobachtet hatte.

Wer ebenfalls etwas beobachtet 
hat – oder sich entschuldigen möch-
te – kann sich an die Kita, die Gemein-
deverwaltung oder die Polizeistation 
Lehre wenden.
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Unbekannte verwüsteten den Außenbereich der Kita.

Ein Tag im Zeichen des Puppentheaters
WENDHAUSEN Zwei Aktionen in der Kita „Mühlenknirpse“

Einen Tag ganz im Zeichen des The-
aters erlebten jetzt die Kinder der Ki-
ta Mühlenknirpse in Wendhausen. Die 
Wolfsburger Figurentheater-Compag-
nie besuchte die Kindergarten-Kinder 
im Open-Air-Theater auf dem Sport-
platz. Aber auch die Kleinsten erleb-
ten in ihrer Kita ein aufregendes The-
aterstück.

Die Puppenspielerinnen Andrea 
Haupt und Brigitte van Lindt vom 
Wolfsburger Figurentheater hatten 
das Open-Air-Stück „Sulfurs kleine 
Science Show“ mit im Gepäck: Hier-
bei will das Forscherinnen-Team Stel-
la und Nova an einem Milchstraßenex-
perimentier-Wettbewerb teilnehmen. 
Um dies gewinnen zu können, brau-
chen sie natürlich ein ganz besonde-
res Experiment. Doch welches ist das 
richtige? Bei der Auswahl helfen ihnen 
die skurrilen und liebevoll gestalteten 
Laborbewohner wie zum Beispiel die 
freche Laborratte Sulfur - und die Ki-
ta-Kinder. Denn die durften direkt vor 
Ort ausgewählte Experimente sogar 
direkt selbst ausprobieren – und zum 
Beispiel eine Luftdruck-Rakete steigen 
lassen. „Die Kinder waren total begeis-

tert“, freut sich Kita-Leiterin Kerstin 
Bock. Ihr Dank gilt auch der Turnbrü-
derschaft Wendhausen, insbesondere 
dem zweiten Vorsitzenden Hans Joa-
chim Mrotzek, für die Unterstützung 
des Projekts auf dem Sportplatz.

Das Theaterstück ist ab drei Jah-

ren geeignet – aber deshalb mussten 
die jüngeren Krippenkinder noch lan-
ge nicht traurig in der Ecke sitzen. Das 
Krippen-Team um Nicole Klostermann 
hatte speziell für sie ein eigenes The-
aterstück auf die Beine gestellt: Sie 
zeigten im Flur der Kita mit Hilfe eines 

selbstgebastelten Puppentheaters das 
Stück „Der Regenbogenfisch“ – und tra-
fen damit genau den Nerv der Kleins-
ten, die die Geschichte rund um den 
kleinen Fisch mit den toll glänzenden 
Schuppen ganz aufgeregt verfolgten.

Einen Theater-Tag erlebten jetzt die Kinder der Kita „Mühlennest“.

Fo
to

s:
 G

em
ei

nd
e 

Le
hr

e

Für die

    Ihr 
Andreas Busch

Dirk Gebauer als Ortsbrandmeister verabschiedet
ESSEHOF Verwaltung und Gemeindefeuerwehr sagen Danke

Er war sechs Jahre lang Ortsbrand-
meister in Essehof, davor bereits 
sechs Jahre stellvertretender Orts-
brandmeister: Dirk Gebauer. Jetzt ver-

abschiedete Gemeindebürgermeister 
Andreas Busch ihn aus seinem Ehren-
beamtenverhältnis.

„Ich habe dich als echten Verfech-

ter der Feuerwehr kennen und schät-
zen gelernt und danke dir für deinen 
jahrzehntelangen Einsatz – im Namen 
der Gemeinde Lehre, aber dir und dei-

ner gesamten Feuerwehrfamilie auch 
ganz persönlich“, betonte Bürgermeis-
ter Andreas Busch bei der Verabschie-
dung und überreichte ihm als Zeichen 
der Anerkennung ein Präsent und ei-
nen Teller mit Gemeindewappen.

Als Vertreter des Gemeindebrand-
meisters dankte ihm bei dem Termin 
im Ratssaal auch Maik Goerke für die 
vielen Jahre zugunsten der Feuerwehr: 
„Du hast dich nicht nur für die Ortsfeu-
erwehr, sondern auch für das Gemein-
dekommando eingesetzt, dafür danke 
wir dir sehr. Ich persönlich werde nie 
unseren ersten gemeinsamen Einsatz 
in der ersten gemeinsamen Gemein-
de-Leitstelle vergessen und hoffe, du 
wirst der Feuerwehr erhalten bleiben.“

Ganz ohne Feuerwehr wird es Ge-
bauer wohl auch in Zukunft nicht ge-
ben, so viel steht fest. Aber für ihn ist 
auch klar, dass er künftig definitiv kür-
zer treten wird – für die Ortsfeuerwehr 
beginnt jetzt eine neue Ära.

Offizielle Verabschiedung aus dem Ehrenbeamtenverhältnis: Gemeindebrandmeister-Vertreter Maik Goerke, der schei-
dende Ortsbrandmeister Dirk Gebauer, Bürgermeister Andreas Busch und Fachbereichsleiterin Nicole Behlendorf (v.l.)
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Infotage zum Thema:

Energiewende selbst gemacht. 

Erneuerbare Energien und Smart Home für Ihr 

Zuhause

Freitag, 17. September 2021 von 10 bis 18 Uhr

Samstag, 18. September 2021 von 10 bis 15 Uhr

Photovoltaik

Unser Partner SMA Solar Technology AG beantwortet 

Ihre Fragen zum Thema Solarstrom erzeugen und 

optimal verbrauchen.

Homematic

Bringen Sie smartes Wohnen in die eigenen vier Wände. 

Gerne berät Sie ein Produktmanager hier vor Ort. 

Kleine Köstlichkeiten vom Grill und kühle Getränke 

stehen für einen kleinen Unkostenbeitrag bereit.

Die Veranstaltung findet statt, wenn die Corona Regeln 

es zulassen. 

Olaf Ehlers

Eitelbrotstrasse 9

38165 Lehre

Tel: 05308- 92 198-0 www.sma.de

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Für Ihr Zuhause - die neuesten Trends!

Alle aktuellen Informationen auf unserer Webseite!

Folgen Sie uns auch auf

Eine App –  

alle Baustellen

Jetzt kostenlos installieren 

und immer den Überblick 

behalten!

www.volksbank-brawo.de/immobilien

BESUCHEN SIE UNS ONLINE

	kostenlos und unverbindlich 

	in 3 Minuten zum Ergebnis 

	auf Wunsch mit persönlicher 

 Beratung 

	jetzt hier bewerten:

WAS IST HEUTE IHRE 

IMMOBILIE WERT?

Ermitteln Sie mit unserem Online-Tool den 

aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie

www.volksbank-brawo.de/immo-bewertung

Gemeinsam zuhause ankommen.

https://rundschau.news

Olaf Ehlers verabschiedet
LEHRE Vorsitzender des SPD-Ortsvereins

Rund fünf Jahre war Olaf Ehlers Vor-
sitzender des SPD-Ortsvereins in Leh-
re, jetzt verabschiedete Bürgermeis-
ter Andreas Busch ihn aus diesem 
Amt. Aus berufl ichen Gründen stand 
er bei der letzten Hauptversamm-
lung des Vereins für eine Wiederwahl 
nicht zur Verfügung. Den Posten über-
nimmt jetzt zunächst Hans-Joachim 
Gottschlich.

„Wir hatten trotz einiger Meinungs-
verschiedenheiten immer eine gute 
und vor allem vertrauensvolle Zusam-
menarbeit, die mir viel Spaß gemacht 
hat“, betonte Bürgermeister Andre-
as Busch bei der Verabschiedung im 
Ratssaal, bei dem er ihm – passend zur 
SPD – auch einen Strauß mit drei Nel-

ken überreichte. Froh sei er, dass mit 
Hajo Gottschlich schnell ein Nachfol-
ger gefunden wurde – obwohl dieser 
auch langsam seinen Ruhestand ge-
plant hatte. „Ich springe einfach noch 
einmal ein, so wie es auch Olaf Ehlers 
damals in einer schwierigen Zeit tat“, 
betont Gottschlich. Ihn vertreten künf-
tig Edelgard Hahn, Len Reinecke und 
Christoph G. Kühne, der gleichzeitig 
das Amt des Schriftführers übernahm. 
Jens Hoppe ist Kassierer.

 „Es war eine herausfordernde, aber 
auch eine schöne Zeit. Vor allem an die 
Fest erinnere ich mich gern zurück“, so 
Olaf Ehlers, der sich jetzt – gerade zu Zei-
ten der Corona-Krise – erst einmal wie-
der voll seinem Betrieb widmen will.

Gemeindebürgermeister Andreas Busch (l.) verabschiedete Olaf Ehlers (Mitte) 
als Vorstandsvorsitzenden des SPD-Ortsvereins. Neuer Vorsitzender ist Hans-
Joachim Gottschlich (r.).
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Neue und bewährte Führungskräfte 
bei den Ortsfeuerwehren
LEHRE Ortsbrandmeister bekamen offi zielle Ernennungsurkunden

In den Ortsfeuerwehren Essehof 
und Groß Brunsrode gab es nach den 
Ernennungen zu Ortsbrandmeis-
ter und Stellvertreter personelle Ver-
änderungen. In der Ortsfeuerwehr 
Flechtorf wurde das Führungsduo be-
stätigt und für weitere sechs Jahre er-
nannt. Alle bekamen jetzt ihre Ernen-
nungsurkunden offi  ziell überreicht.

„Wir gratulieren allen ernannten 
Ortsbrandmeistern und deren Stell-
vertretern zur Wahl und freuen uns 
auf die zukünftige Zusammenarbeit“, 
so Bürgermeister Andreas Busch, der 
gemeinsam mit seinem allgemeinen 
Vertreter Tobias Breske sowie der zu-
ständigen Fachbereichsleiterin Nicole 
Behlendorf in den jeweiligen Feuer-
wehrhäusern die Ernennungsurkun-
den offi  ziell überreichte.

In Essehof wurde nun Stephan 
Meier, der vor der Wahl stellvertre-
tender Ortsbrandmeister war, zum 
Ortsbrandmeister ernannt. Als neu-
er Stellvertreter wurde André Wand-
schneider gewählt. „Ich danke allen 
für das entgegengebrachte Vertrau-
en bei der Wahl während der Jahres-
hauptversammlung. Wir sind der fes-
ten Meinung, dass wir ein gutes Team 
sind und werden auch ein wenig Ver-
änderung in die Ortsfeuerwehr Es-
sehof bringen. Wir freuen uns sehr 
über die neue und spannende Auf-
gabe“, so das neue Führungsgespann 
von der Ortsfeuerwehr Essehof. 

Auch in der Ortschaft Groß Bruns-
rode gab es einen personellen Wech-
sel. Simon Rebel wurde bereits im 
März zum Gemeindebrandmeister er-
nannt, aus diesem Grund war die Po-
sition als Ortsbrandmeister vakant. 
Holger Schlenzig, der ebenso vorher 
die Position des Stellvertreters inne-
hatte, rückte jetzt wieder nach. „Ich 
freue mich auf die Aufgaben wie ak-

tuell den Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses“ so Schlenzig bei der Ernen-
nung. Sein Stellvertreter ist Sascha 
Parzy, der auch bereits von 2012 bis 
2018 zusammen mit Holger Schlenzig 
das Führungsgespann gebildet hat. 
„Ich bedanke mich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen von den Kame-
radinnen und Kameraden“, so Sascha 
Parzy bei der Übergabe der Ernen-
nungsurkunde.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Flechtorf bleibt alles beim Alten. 
Der bisherige Ortsbrandmeister Ralf 
Sprang und Vertreter Martin Löhr 
wurden bei der Wahl bestätigt und 
setzen ihre Tätigkeiten fort. 

„Ich gratuliere allen Ortsbrandmeis-
tern und Stellvertretern herzlich zur 
Wahl und freue mich über die guten 
Führungskräfte und auf eine kons-
truktive und zielgerichtete Zusam-

menarbeit. Durch diese Kontinuität, 
immer wieder engagierte Kameraden 
für dieses tolles Ehrenamt zu fi nden, 
sind wir zusammen mit allen acht 
Ortsfeuerwehren gut aufgestellt, den 
Herausforderungen der nächsten Jah-
re zu begegnen“, so Gemeindebrand-
meister Simon Rebel.

Fo
to

s:
 ©

 G
em

ei
nd

e 
Le

hr
e

Ernennung OBM Essehof: Fachbereichsleiterin Nicole Behlendorf, stellvertretender Orts-
brandmeister André Wandschneider, Gemeindebrandmeister Simon Rebel, Ortsbrand-
meister Stephan Meier und Andreas Busch, Bürgermeister der Gemeinde Lehre (v. l. n. r.)

Ernennung OBM Flechtorf: Fachbereichsleiterin Nicole Behlendorf, stellvertretender Ortsbrandmeister Martin Löhr, Gemeindebrandmeister Simon Rebel, 
Ortsbrandmeister Ralf Sprang und stellvertretender Bürgermeister Tobias Breske (v. l. n. r.)

Landkreis hilft Adenau 
HELMSTEDT Auszeit für Kinder der Flutkatastrophe

Kindern und Jugendlichen, evtl. mit 
Familien, soll die Möglichkeit ange-
boten werden acht bis 14 Tage wäh-
rend ihrer Schulferien im Landkreis 
Helmstedt zu verbringen. 

Wie wohl alle Bürgerinnen und Bür-
ger machte sich auch der Landkreis 
Helmstedt Gedanken, wie den Men-
schen in den Katastrophengebieten 
geholfen werden kann. „Es ist das Ei-
ne, eine Geldspende an die in Not ge-
ratenen Kommunen zu senden, wir 
möchten im Landkreis Helmstedt ei-
nen anderen Weg der Hilfsmaßnah-
me beschreiten“ äußerte der Landrat 
Gerhard Radeck. 

Ein Privatmann machte einen Vor-
schlag, den der Landrat gleich auf-
griff . „Warum bieten wir nicht Kin-
dern einen Aufenthalt im Landkreis 
Helmstedt an?“ Sofort wurde eine 
Projektgruppe gebildet, die unter an-
derem aus dem Landrat, dem Spre-
cher der Hauptverwaltungsbeamten 
der kreisangehörigen Kommunen, 
Alexander Hoppe, und Rudolf-Hel-

mut Strozyk, der sich als Privatmann 
sozial sehr engagiert, besteht. 

Um die Unterbringung der Kinder 
und Jugendlichen, die an dieser Ak-
tion teilnehmen möchten, organisie-
ren zu können, ruft die Projektgrup-
pe Familien auf, die sich als Gastfami-
lien zur Verfügung stellen möchten. 
Es sollten ca. 20 Kinder und Jugend-
liche im Alter von 12 bis 16 Jahren für 
acht bis 14 Tage aufgenommen wer-
den. Da die Kinder in den Katastro-
phengebieten  in dieser Zeit viel-
leicht nicht von ihren Eltern getrennt 
werden möchten, sollte ihnen auch 
die Möglichkeit gegeben werden mit 
ihrer Familie anzureisen. Dieses An-
gebot könnte auch für einen späte-
ren Zeitpunkt zum Beispiel in den 
Herbstferien gelten. Könnten Sie sich 
vorstellen, ein Kind / einen Jugendli-
chen oder eine Familie bei sich aufzu-
nehmen? Dann melden Sie sich bitte 
unter der E-Mailadresse wir-helfen-
adenau@landkreis-helmstedt.de

Ernennung OBM Groß Brunsrode: Andreas Busch, Bürgermeister der Gemeinde Lehre, Ortsbrandmeister Holger Schlen-
zig, Gemeindebrandmeister Simon Rebel, stellvertretender Ortsbrandmeister Sascha Parzy und Fachbereichsleiterin 
Nicole Behlendorf (v. l. n. r.)
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Schernikau GmbH  Altenwohn- und Pfl egeheim

 38170 Kneitlingen-Ampleben Tel.: (0 53 32) 9 63 30

Willkommen in der  
Doreafamilie „Alt-Lehndorf“

Das Senioren- und Pflegeheim 
„Alt-Lehndorf“ ist ca. 2 Jahre bei 
der Doreafamilie. Das Pflegeheim 
selber ist eine Mischung aus einem 
historischem Bauerngut und einem 
2008 hinzugekommenen Neubau. 
Es liegt sehr gut angebunden an 
den öffentlichen Verkehrsmitteln 
und auch die Autobahn ist einen 
Katzensprung entfernt. Ein gemüt-
licher Vorhof und Innenhof runden 
das häusliche Paket sehr schön 
ab.

Wir bieten 58 Einzelzimmer und 
33 Doppelzimmer. Ein kleiner Be-
reich für dementiell veränder-
te Menschen ist ebenfalls mit 16 
Wohneinheiten vorhanden.

Unsere Ergotherapeuten bie-
ten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, damit im Alltag keine Lan-
geweile entsteht. Seit August die-
ses Jahres haben wir den Bereich 
der Ergotherapie erweitert und bie-
ten spezielle Bewegungstherapien 

und Training der alltäglichen Tätig-
keiten, zusätzlich zur rezeptierten 
Krankengymnastik, an.

Wir sind ein junges engagiertes 
Pflegeteam und freuen uns, dass 
wir mit unserem familiären Mitein-
ander zu Kollegen und Bewohnern 
des Hauses immer wieder Mitar-
beiter gewinnen können. Dies ist 
in Zeiten des „Pflegenotstandes“ 
nicht immer so einfach.

Ich selber bin seit Januar 2020 
Einrichtungsleiter dieser schönen 
Einrichtung und habe in Braun-
schweig meine Ausbildung zum 
Altenpfleger 1999 abgeschlossen. 
Seit knapp 15 Jahren leitend tätig 
in der Altenpflege. Ich bin sehr zu-
versichtlich, dass wir mit unserem 
engagierten Pflegeteam die Her-
ausforderungen des Alltages in der 
Pflege hier in Lehndorf in den kom-
menden Zeiten meistern werden 
und uns stätig weiterentwickeln.

-Anzeige-

Bahnhofstr. 21, 38173 Sickte
Tel.: 05305 / 90 14 03    Fax: 05305 / 90 14 04
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CDU Kandidat 
Dirk Evers

Für mehr Unternehmergeist 

und mehr Handwerk 

in der Politik.

#unternehmerbleiben

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Kommunalwahl – 
wie geht das eigentlich?
LEHRE Briefwahl und Stimmenzähl-Verfahren
Von Dieter R. Doden

Wie funktioniert eigentlich die Kom-
munalwahl? Vieles weiß man, man-
ches nicht so genau. Hier nun der 
zweite Teil unserer kleinen „Nachhil-
festunde“:

Was tun, wenn Sie am Wahltag nicht 
in in Ihrer Heimatgemeinde sind oder 
aus anderen Gründen nicht ins Wahl-
lokal kommen können? Dann ist die 
Briefwahl möglich, wenn Sie recht-
zeitig die Rückseite Ihrer Wahlbe-
rechtigung ausfüllen, persönlich un-
terschreiben und die Benachrichti-
gung zurücksenden. Die Unterlagen 
für die Briefwahl werden Ihnen dann 
per Post zugeschickt. Aus diesen Un-
terlagen geht auch hervor, wie die ein-
zelnen Papiere, die zu den Briefwah-
lunterlagen gehören, zu handhaben 
sind. Wichtig ist dabei, dass diese Un-
terlagen rechtzeitig, also am Wahltag, 
beim Wahlamt vorliegen.

Es gibt auch noch die Möglichkeit, 

die Briefwahl direkt im Wahlamt zu 
tätigen. Das sollte aber nur in Aus-
nahmefällen in Anspruch genommen 
werden. Dort vor Ort wählen Sie dann 
direkt oder bekommen die Unterla-
gen zur Briefwahl ausgehändigt. Den-
ken Sie bitte daran, Ihren Personalaus-
weis mitzubringen. Soll eine andere 
Person Ihre Unterlagen dort abholen, 
muss diese eine Vollmacht von Ihnen 
bekommen. Hierzu beachten Sie bitte 
die Hinweise auf Ihrer Wahlbenach-
richtigung.

Wie werden anschließend eigentlich 
die Stimmen ausgezählt? Die Manda-
te für die kommunalen Vertretungen, 
sei es auf Landesebene oder in den 
Städten und Gemeinden, werden – so 
sagt es das Niedersächsische Kommu-
nalwahlsystem – nach den Grundsät-
zen einer mit der Personenwahl ver-
bundenen Verhältniswahl vergeben. 
Das geschieht nach dem sogenannten 
Proportionalverfahren. Auf der Home-

page der Niedersächsischen Wahllei-
terin Ulrike Sachs ist das relativ klar 
formuliert. Wir zitieren einmal: „Da-
zu wird die Gesamtzahl der in der je-
weiligen Vertretung – also auch im Ge-
meinderat – zu vergebenden Sitze mit 
der für einen Wahlvorschlag abgege-
benen Stimmenzahl multipliziert und 
durch die Gesamtzahl aller abgegebe-
nen Stimmen dividiert. Diese Berech-
nung ergibt Proportionalzahlen. Jede 
zur Wahl stehende Person erhält zu-
nächst soviel Sitze (Stimmenantei-
le) zugesprochen, wie sich nach sei-
ner Proportionalzahl für sie oder ihn 
ganze Sitze ergeben. Die darüber hin-
aus noch zu vergebenden Sitze erhal-
ten die Parteien, Wählergruppen oder 
Einzelbewerberinnen und Einzel-
bewerber mit den höchsten Zahlen-
bruchteilen. Innerhalb der Wahlvor-
schläge von Parteien und Wählergrup-
pen kommen die Bewerberinnen und 
Bewerber teilweise nach dem Grund-

satz der Personenwahl (Reihenfolge 
nach der Zahl der persönlich erhal-
tenen Stimmen), teilweise nach dem 
Grundsatz der Listenwahl (Reihen-
folge nach der Benennung im Wahl-
vorschlag) zum Zuge. Einen Mindest-
stimmenanteil für die Teilnahme am 
Verteilungsverfahren (die sogenann-
te “Sperrklausel”) gibt es bei den Kom-
munalwahlen nicht.“ 

Zugegeben, dieses Auszählverfah-
ren der abgegebenen Wählerstim-
men ist etwas kompliziert, aber letzt-
endlich gerecht. - Das Allerwichtigste 
wollen wir zum Schluss noch ein-
mal hervorheben: Bitte nehmen Sie 
Ihr Wahlrecht wirklich wahr, gehen 
Sie wählen. Am 12. September sind 
Kommunalwahlen, am 26. September 
dann Bundestagswahlen. Die Wahlen 
zum Deutschen Bundestag laufen im 
Prinzip genauso ab, wie die Kommu-
nalwahlen. Es geht also letztendlich 
ganz einfach!

Unterstützung in der Not
LEHRE Wasserverband Weddel-Lehre hilft mit Spülwagen und Mitarbeitern  im Hochwassergebiet

Der Wasserverband Weddel-Leh-
re (WWL) engagiert sich im Landkreis 
Ahrweiler in Rheinland-Pfalz und 
schickt Mitarbeiter und Spezial-Fahr-
zeug in die Krisenregion 

Der WWL mit Sitz in Cremlingen re-
agierte in Anbetracht der dramati-
schen Ereignisse beherzt auf die Unter-
stützungs-Anfrage des rheinland-pfäl-
zischen Landesverbands Kommunaler 

Unternehmen: Horst Drögemüller und 
Biniam Onkobrahan vom WWL-Team 
Schmutz- und Niederschlagswasser 
sind umgehend in die Krisenregion ge-
fahren. Seit dem 26. Juli sind die bei-
den WWL-Spezialisten mit dem be-
triebseigenen Spezialfahrzeug für Ka-
nalspülungen an ihrem Einsatzort in 
der Krisenregion. Sie unterstützen die 
örtlichen Kräfte in den kommenden 

Wochen. Aktuell helfen sie bei Kanal-
reinigungen in der Innenstadt von Bad 
Neuenahr-Ahrweiler. 

Für Günter Eichenlaub, den Ver-
bandsvorsteher des WWL, ist es 
selbstverständlich, dass das nieder-
sächsische Unternehmen seine Fach-
kompetenz zur Verfügung stellt und 
die Einsatz-kräfte in Rheinland-Pfalz 
mit Rat und Tat unterstützt. Eichen-

laub freut sich, dass auch seine Mitar-
beiter das so sehen: „Natürlich haben 
wir sofort zugestimmt. Mein ganz gro-
ßer Dank gilt den beiden Herren, die 
sich sofort bereit erklärt haben, mit 
unserem Spülwagen für die nächsten 
Wochen zu helfen“. WWL-Mitarbei-
ter Horst Drögemüller berichtet tele-
fonisch, dass es großer Anstrengun-
gen bedarf und das Team trotzdem nur 
langsam vorankommt, da die Kanäle 
extrem vollgelaufen sind. Aber sehr 
viele Helfer aus verschiedenen Lan-
desteilen seien mit Gerät und Fahrzeu-
gen vor Ort. Die Solidarität und Unter-
stützungsleistung sei sehr groß. Tags-
über versorgt die Bevölkerung alle 
Helfer mit selbst geschmierten Broten. 

Gesteuert und koordiniert wird der 
Vor-Ort-Einsatz des WWL über ein Ein-
satzbüro im Rathaus von Bad Neue-
nahr-Ahrweiler. Die WWL-Mitarbei-
ter bekommen die örtlichen Kanalplä-
ne auf ihre mitgebrachten Laptops und 
Tablets aufgespielt und können dann 
relativ eigenständig vor Ort agieren 
und die zugewiesenen Kanalabschnit-
te freispülen. Ein Parkplatz für das gro-
ße Fahrzeug und Übernachtungsmög-
lichkeiten wurden vorab organisiert. 
Untergebracht sind die WWL-Mitarbei-
ter in einer Mehrzweckhalle mit Feld-
betten. Sabine Walz 

Vor dem WWL-Spülwagen v.l.n.r.: Günter Eichenlaub (WWL-Verbandsvorsteher), 
Horst Drögemüller, Biniam Onkobrahan, Ralf Johannes (WWL-Geschäftsführer)

Mobiler Streichelzoo sorgt für strahlende Gesichter 
LEHRE Alten – und Pfl egeheim Haus Wartburg

Einen besonders schönen Tag erleb-
ten die Bewohner, Angehörigen und 
Mitarbeiter im Haus Wartburg. Der 
mobile Streichelzoo von Familie Höl-
scher aus dem Filmtierland Sickte be-
suchte das Alten– und Pflegeheim. 
Früh am Morgen begann der Aufbau 
des Zoos in der Parkanlage des Hei-
mes und die ersten Bewohner strahl-
ten bereits voller Vorfreude. Esel, Zie-
gen, Schweine, Seidenhühner, Häs-
chen, Meerschweinchen und ein 
Alpaka sorgten für leuchtende Augen 
bei den Bewohnern. „Das ist so herr-
lich“ äußerten sich immer wieder die 
glücklichen Bewohner. Die Freude war 
bei allen Beteiligten besonders groß, 

da die Angehörigen unter Einhaltung 
der Hygienebestimmungen ebenfalls 
den Streichelzoo besuchten durften. 
Heimleiter Björn Jüppner organisierte 
den Tag mit seinem Team und strahl-
te ebenfalls: „Für uns Mitarbeiter ist es 
sehr schön, unsere Bewohner so glück-
lich zu sehen. Es ist die erste gemein-
same Veranstaltung mit Bewohnern 
und Angehörigen seit Beginn der Coro-
na – Pandemie. Schöner hätte der Tag 
nicht sein können.“ Finanziert wurde 
der mobile Streichelzoo durch den Li-
onsclub Braunschweig, der bereits seit 
über vier Jahrzehnten das Haus Wart-
burg unterstützt. 

Bewohnerinnen Gisela Fitzner und Barbara Maria Graef 
freuen sich über die Tiere 

Jahresabschluss 2014 beschlossen
LEHRE Info

Seit Umstellung auf die Doppik müs-
sen niedersächsische Kommunen Jah-
resabschlüsse in neuer, umfassende-
rer Form erstellen. Die Gemeinde Leh-
re legte jetzt ihren fünften Abschluss 
für das Jahr 2014 vor. Die Jahresrech-
nung lag jetzt zusammen mit dem 
Schlussbericht des zuständigen Rech-
nungsprüfungsamtes der Stadt Wolfs-

burg öff entlich aus. Außerdem steht 
sie auf der Internetseite der Gemein-
de Lehre lehre.de unter der Rubrik Rat-
haus und Bürgerservice/Bekanntma-
chungen zur Einsicht bereit.

Nähere Informationen erhalten Inte-
ressierte im Fachbereich für Finanzwe-
sen per Mail an buchhaltung@gemein-
de-lehre.de oder unter Tel. 05308 69930.

Superwahljahr 2021
LEHRE Informationen zur Briefwahl in der Gemeinde 

Im Superwahljahr 2021 rechnet das 
Wahlamt der Gemeinde Lehre auf-
grund der aktuellen Entwicklung der 
Corona-Pandemie mit einer deutli-
chen Erhöhung des Anteils an Brief-
wählerinnen und Briefwählern. 

Folgendes ist bei der Briefwahl zu 
beachten: Voraussichtlich in der zwei-
ten Augusthälfte erhalten Bürgerin-
nen und Bürger ihre Wahlbenachrich-
tigungen. Auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung ist der Vordruck zur 
Antragstellung für die Unterlagen der 
Briefwahl beigefügt. Dieser kann aus-
gefüllt und zurückgesendet werden. 
Ansprechpartner für die Briefwahl 
sind die Beschäftigten im Einwohner-
meldeamt der Gemeinde.

Wer seinen Wahlschein bereits vor 
dem Erhalt der Wahlbenachrichtigung 
haben möchte, kann diesen persönlich 
oder schriftlich per Post beantragen. 
Die Schriftform ist auch per Fax oder E-
Mail zulässig. Darüber hinaus können 
die Wahlunterlagen auch über ein On-
line-Formular auf der Homepage der 
Gemeinde Lehre angefordert werden. 
Eine telefonische Antragstellung ist 

nicht möglich. 
Für die vorherige Antragstellung sind 

folgende Daten anzugeben: Familien-
name, Vornamen, Geburtsdatum und 
Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, 
Postleitzahl, Ort).Wer den Antrag für ei-
nen anderen stellt, muss eine schriftli-
che Vollmacht vorlegen. Eine Beantra-
gung der Wahlunterlagen ist daher in 
diesem Fall ausschließlich persönlich 
oder schriftlich möglich. Wahlberech-
tigte mit Behinderungen können sich 
bei der Antragstellung von einer ande-
ren Person helfen lassen.
Kandidaten stehen fest

Am 12. September ist Kommunal-
wahl. An diesem Tag wird unter ande-
rem der Bürgermeister der Gemeinde 
Lehre gewählt, außerdem wird über 
die Zusammensetzung des Gemein-
derats und der acht Ortsräte entschie-
den. Jetzt steht fest, welche Wahlvor-
schläge der Gemeindewahlausschuss 
hierfür zulassen konnte. Die Übersicht 
kann ab sofort online unter www.leh-
re.de (Rathaus und Bürgerservice/ Po-
litik und Ratsinfo/ Wahlen) eingesehen 
werden. 
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Zu den Spielplätzen in Lehre Süd
LEHRE Eine Radtour für die ganze Familie 

Von Dr. Ommo Ommen 

und Dieter R. Doden

Wieder einmal hat der Touren-Spe-
zialist und Radfahr-Experte Dr. Om-
mo Ommen für den Lehrscher Boten 
einen tollen Rundkurs zusammenge-
stellt, der diesmal insbesondere die 
jungen Radlerinnen und Radler begeis-
tern wird. Er schreibt:

Kurze Familienradtour von Lehre aus 
startend über die Ortschaften Essehof 
und Wendhausen mit Pausenmöglich-
keiten an Kinderspielplätzen. Jeder 
Spielplatz weist eine andere Ausstat-
tung auf, deshalb ist für Abwechslung 
gesorgt. Die 15 km lange Tour führt oh-
ne nennenswerte Steigungen weitge-
hend abseits großer Straßen und kann 
auch von Kindern ab ca. acht Jahren 
oder mit Fahrradanhänger gut bewäl-
tigt werden. Wer gut zu Fuß ist, kann 
die Strecke auch abwandern. Außer 
den öff entlichen Anlagen gibt es unter-
wegs weitere kinderfreundliche Stel-
len zu entdecken. Der Rundkurs kann 
auch einen anderen Startpunkt haben 
oder in der anderen Richtung abgefah-
ren werden.

Tourverlauf:
Vom Rathaus Lehre geht es südwärts 

auf dem straßenbegleitenden Radweg 
bis zur Ampelkreuzung an der Boim-
storfer Straße. Nach Überquerung der 
Berliner Straße geht es rechts ab in die 
Birkenfeldstraße und nach ca. 330m er-
reichen wir den ersten Spielplatz. 

Spielplätze Birkenfeldstraße und Am 
Schilfgraben

Blickfang und Hauptattraktion ist 
hier die blaue Spielanlage mit Wackel-
brücke und Rutsche. Aber auch eine 
kleine Kletterwand, Schaukeln und ein 
Drehkreisel laden zur Bewegung ein. 

Weiter geht es dann auf der Birken-
feldstraße bis zur im Winter bei aus-
reichender Schneelage als Rodelhang 
nutzbaren Abfahrt. Diese wird aber 
nicht genommen, sondern es geht an 
der Nordseite des Birkenfeldsees zum 
Neubaugebiet „Am Schilfgraben“. Hier 
befindet sich der jüngste Spielplatz 
des Ortes, der mit neuen Spielgerä-
ten im Jahr 2019 eröff net wurde. Der 
Zugang ist nur über das Wohngebiet 
möglich. Nach Verlassen des Neubau-
gebiets geht es auf Feldwegen Rich-
tung Essehof. Dabei ist Vorsicht gebo-
ten beim Überqueren der Kreuzung 
an der Kreisstraße vor der Autobahn-
unterführung. In Essehof geht es ge-
genüber der Gaststätte rechts ab in 
den Wiesengrund und weiter auf dem 
Finkenweg bis zum Sportplatzgelän-
de. Eingeweihte wissen, dass hier im 
Wald der Waldkindergarten „Die Pfi f-
ferlinge“ sein Domizil hat. Nördlich des 
Sportplatzes befindet sich der Spiel-
platz Essehof.

Spielplatz Essehof und Essehofer 
Kral

Der  Spielplatz bietet als Attraktion 
eine Seilrutsche und für Mutige einen 
Tunnel im Wall. Hervorzuheben ist zu-
dem die überdachte Sitzkombination. 

Den Spielplatz verlassen wir west-
wärts und fahren hier auf kleinen und 
größeren Wegen zum überregional be-
kannten Essehofer Kral. Es handelt 
sich hier um einen überdachten Sitz-
kreis mit fester off ener Feuerstelle und 
Toilette. Dieser kann über das Waldfo-
rum Riddagshausen für 25 EUR/ Tag 
gebucht we rden. Vielleicht eine Anre-
gung für den nächsten Kindergeburts-
tag? Von hier aus geht es wieder raus 
aus dem Wald und auf Feldwegen 

nach Wendhausen. Nach dem Über-
stehen der Verlockungen der Schnell-
restaurants am Autorasthof geht 
es über die Ampelkreuzung auf der 
Hauptstraße bis ins Unterdorf. Müh-
le und Wasserschloss lassen wir heu-
te links liegen. Auf der Straße „Im Un-
terdorf“ geht es 350m ostwärts bis zum 
nächsten Spielplatz. 

Spielplatz Wendhausen Unterdorf
Der übersichtliche Spielplatz ist um 

die drei zentral stehenden Linden auf-
gebaut. Die Wippe ist relativ neu, die 
anderen Spielgeräte entsprechen dem 
Standard. Weiter geht es aus dem Dorf 
raus in die Feldmark und an der Klär-
anlage vorbei bis zum Sportplatz Leh-
re. 

Bolzplatz und weitere Spielplätze in 
Lehre 

Gegenüber dem Sportplatz gibt es 
einen als Rodelberg nutzbaren Hügel 
und den mit neuen Toren ausgestatte-
ten Bolzplatz. Im Gespräch ist hier ei-
ne Umgestaltung der Fläche zu einem 
Bikepark mit „Dirtjump-Strecke“. Bis 
dahin kann hier aber noch der mitge-
brachte Fußball getreten werden. 

Weiter geht es auf der Selkebachstra-
ße zu einem Spielplatz  mit Verfallsda-
tum. Der Spielplatz „Auf der Günne“ 
wird bald in der jetzigen großflächi-
gen Gestaltung nach dem Willen der 
Lokalpolitik zugunsten eines barriere-
freien Wohnungsbauprojektes auf ei-
ne Fläche von 500m² schrumpfen. Wei-
ter geht es auf d er Selkebachstraße bis 
zum Radweg an der Berliner Straße 
und hierauf weiter Richtung Ortsmitte 
bis zur Ampelkreuzung an der Kirche. 
Über die Ampel geht es ostwärts auf 
die Campenstraße und 250m weiter 
bis zum Forstkamp. Mit etwas Glück 

kann hier auf dem zweiten linksseiti-
gen Grundstück das 2021 erstmalig be-
setzte Storchennest entdeckt werden. 
Schräg gegenüber der Feuerwehr be-
fi ndet sich an der Eitelbrotstraße der 
letzte heute angefahrene Spielplatz. 
Besonders beliebt ist hier die Seilrut-
sche. Zurück zum Ausgangspunkt der 
Tour geht es auf der Eitelbrotstraße. 
Die stark befahrene Berliner Straße 
kann Richtung Rathaus über die Fuß-
gängerampel an der Apotheke sicher 
überquert werden. 

Zurück am Rathaus sind wir am Ort 
der Entscheidungen für die Gestal-
tung und Pflege der Spielplätze. Ak-
tuell werden pro Jahr 20.000 EUR für 
die Beschaff ung von Ersatzgeräten im 
Haushalt eingestellt. Hinzu kommen 
die Kosten für die Pfl ege durch die Mit-
arbeiterInnen des Bauhofs, die u.a. die 
Geräte regelmäßig auf Sicherheitsas-
pekte kontrollieren und die Flächen 
vom Müll befreien. Wesentliche poli-
tische Instanz ist der Ausschuss für Ju-
gend, Soziales, Kultur und Sport. Die-
ser tagt öff entlich und freut sich über 
Anregungen aus der Bevölkerung in 

der Einwohnerfragestunde. Beschä-
digungen und andere Auff älligkeiten 
können der Gemeindeverwaltung te-
lefonisch, per Mail oder über die Mel-
doo-App mitgeteilt werden. 

LINKTIPPS:
https://www.gps-tour.info/de/

touren/detail.174509.html 
Ausführliche Tourbeschreibung 

mit GPX-Track
https://www.landesforsten.

de/erleben/unsere-naturtalente/
waldforum-riddagshausen/ 

(für Buchung des Essehofer Krals)
https://www.lehre.de/leben-

familie/spielplaetze/ Übersicht der 
Spielplätze in der Gemeinde Lehre

http://www.lehre.sitzung-online.
de/bi/allris.net.asp 

Bürgerinformationssystem mit 
veröff entlichten Sitzungsterminen

https://www.lehre.de/rathaus-
buergerservice/schadenmeldung/  
Download Meldoo App

Fo
to

s:
 O

m
m

en
 (

pr
iv

at
)

Symbolfoto für Familienradtour

Spielplatz Birkenfeldstraße

Spielplatz Essehof, Finkenweg Spielplatz Unterdorf Wendhausen Spielplatz Günne Wippe Lehre

Bolzplatz Lehre Seilrutsche,Spielplatz Eitelbrotstraße
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  Regional, Unabhängig, 

engagiert!

uwg-lehre.de

MARC BÖHLES, WERNER GROTEWOLD, FRANK DUDEK, 

MICHAEL FITZKE, VIVIEN SCHU
BERT, 

DR. ANJA PIEPER UND  DR. O
MMO OMMEN ENGAGIEREN 

SICH FÜR EINE REGIONALE, UNABHÄNGIGE SACHPOLITIK 

IN LEHRE UND STELLEN SICH
 IN 

DEN ORTS- UND GEMEINDERÄTEN ZUR WAHL. 

Mehr zu Wahlprogramm der UWG Lehre hier :

Erlebnisreiche Tagesfahrten

 

Tangermünde  
inkl. Mühlenfloßfahrt und Kaffee & Kuchen 
02.09.21 nur 50,- e

Bispingen – Lüneburger Heide mal anders, 
inkl. Tagesprogramm 
15.09.21  nur 66,50 e

Bad Fallingbostel / Walsrode –  
Heidekutschfahrt mit Grillbuffet 
21.09.21  nur 63,90 e

Perleberg mit Kahnfahrt 
23.09.21  nur 64,50 e

Berlebeck / Horn-Bad Meinberg –  
Ein schöner Tag im Lipperland
29.09.21  nur 56,50 e

Quedlinburg und Biggis Jodlerstübchen   
30.09.21  nur 51,90 e 

Weimar – Zwiebelmarkt  
09.10.21  nur 36,- e
Husum – Krabbentage   
16.10.21  nur 42,90 e

Erfurt – BUGA 2021 
18.08.21, 11.09.2021  ab 32,- e*

Hamburg – Speicherstadt individuell / 
HafenCity RiverBus 
18.08.21 ab 29,- e*

Wörlitz – Gondelfahrt mit Kartoffelbuffet 
19.08.21  nur 54,90 e

Slubice – Einkaufstour zum „Polenmarkt“ 
21.08.21, 09.10.21  nur 29,- e

Schifffahrt im Leipziger Neuseenland 
24.08.21  ab 29,- e*

Fahrt ins Blaue – Unser Klassiker 
26.08.21  nur 60,- e

Cuxhaven – ein Tag am Meer 
28.08.21  nur 35,- e

Helgoland – Unsere einzige Hochseeinsel 
28.08.21  nur 65,- e

*zzgl. Arrangementpreis

Freuen Sie sich auf weitere Tages- und 
Mehrtagesreisen in 2021!

Ihr Reiseerlebnis wartet auf Sie 

Tel. 05351 - 544800
Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6  
38350 Helmstedt 

 Jetzt auch auf Facebook
www.facebook.com/Duckstein-Pollitz-
Busreisen-109066224181307/



Jetzt Infos & buchen unter: 

Traumhafte Mehrtagesfahrten

Erfurt zur BUGA

inkl. Begrüßungsfrühstück, 2x Übernachtung inkl. HP, Stadtführung Erfurt, Eintritt BUGA,  
Nutzung der öffentl. Verkehrsmittel in Erfurt – Hotel: InterCity Hotel Erfurt. Sehr gutes Hotel 
in Citylage mit Restaurant & Bar. (Du.-Bad/WC, Sat-TV, freiem WLAN), EZ-Zuschlag 55,00 €

Termin: FR 27.08.– SO 29.08.2021................................ 3 Tage/HP ab 329,00 € p. P.

Weinwochenende an der Mosel

inkl. Begrüßungsfrühstück, Welcome Drink, 2x Übernachtung inkl. HP, Weinprobe, 
Tagesausfl ug „Oh du schöne Mosella“, Schifffahrt, Besuch in Koblenz
Hotel: Moselhotel Burgcafé Alken (Du./Bad-WC, TV u. WLAN), EZ-Zuschlag 45,00 €

Termin: FR 10.09. – SO 12.09.2021 ................................3 Tage/HP ab 299,00 € p. P. 

„Kulinarisches“ Riesengebirge

inkl. Begrüßungsfrühstück, Welcome Drink im Hotel, 4x Übernachtung inkl. HP, 4x 3 Getränke 
zum Abendessen, 1x Mittagessen, Tanzabend, Eintritt & Führung Schloss Opotschno, Eintritt & 
Führung Glasmuseum mit Bierverkostung, Ganztagesreiseleitung für Ausfl üge ins Riesengebirge
Hotel: Sterne Hotel Clarion Spindlermühle (Dusche/Bad-WC, Haartrockner, Sat-TV) 
Schwimmbad und Whirlpool (n. Verfügbarkeit) kostenfrei, EZ-Zuschlag 55,00 €

Termin: SA 16.10. –MI 20.10.2021.................................5 Tage/HP ab 499,00 € p. P. 

Saisonabschlussfahrt  „ ins Blaue“

inkl. Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, 3 / 4x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet, 
2 / 3x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buffet, 1x Spezialitäten-Gala-Buffet, 
1x Musik und Tanz, 2 / 3x Ganztagesausfl üge inkl. Reiseleitung
Hotel: Das stilvolle 4-Sterne Hotel liegt zentral nur wenige Gehminuten vom historischen 
Stadtkern entfernt (Klimaanlage, Tee- und Kaffeestation, Sat-TV, Bad/Dusche-WC, Minibar 
und Safe, WLAN  kostenfrei), EZ-Zuschlag 15,00 €

Termin: DO 04.11. – MO 08.11.2021 .............................5 Tage/ÜF ab 559,00 € p. P. 
Termin: FR 05.11. – MO 08.11.2021 .............................4 Tage/ÜF ab 439,00 € p. P. 

Gerhard

Radeck

Ihr Landrat
für den 

Landkreis Helmstedt

www.gerhard-radeck.de

Am 12.9.2021 

Ihre Stimme für

Gerhard Radeck!

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

zertifiziert nach IHK

Schiwik & Trudrung

Am Drens 5a, 38547 Calberlah

Tel.: 05374 66240

Mobil: 0171 445 7022

Web: www.sut-immobilien.de

Wir suchen ständig Häuser 
und Wohnungen für 
vorgemerkte Kunden

„Tiefenmuskulatur-Training“
LEHRE Neues Kursangebot beim VfL

Sie möchten Ihrem Rücken etwas 
Gutes tun und zeitgleich ihre Figur 
formen und straffen? Dieser Kurs 
bietet allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern durchführbare und an-
spruchsvolle Übungen aus unter-
schiedlichen Kurs- und Trainingsfor-
maten wie zum Beispiel Pilates, Bo-
dy-Weight-Training, Faszien-Training 
und mehr. Eine starke Bauch- sowie 
Rückenmuskulatur ist wichtig, um 
körperlichen Beschwerden, wie Rü-
ckenschmerzen, vorzubeugen. Mit 
dem Tiemu-Training stabilisieren Sie 
Ihre Körpermitte und verbessern Ih-
re Haltung, Sie werden beweglicher 
und stärken effektiv ihre Muskula-
tur. Eine Grundfitness sollte vorhan-
den sein.

Kosten für einen Kurs à 10 Termi-
ne: Vereinsmitglieder aktiv 50 Euro 
/ passiv 70 Euro / Nichtmitglieder 95 
Euro. Zahlung bitte durch Überwei-
sung auf das Vereinskonto bei der 
Volksbank BraWo mit dem Vermerk: 
Tiemu-Train Oktober 2021

Terminplan: 5., 12., 19., 26. Oktober, 
2., 9., 16., 23., 30. November, 7. Dezem-
ber. Anmeldung per Mail an Frauke 
Achtzehn, Kursleitung Tiemu-Train 
f.achtzehn@gmx.de und Andreas 
Schneider-Adamek, Abteilungslei-
tung Turnen, Leichtathletik, Gym-
nastik & Yoga, Judo, Volleyball und 
Badminton  schneider-adamek@t-
online.de.

Andreas Schneider-Adamek

Schmusekater Odin sucht zuhause
LEHRE Hinweis zur Tierhaltung

Liebe Tierfreunde,
vor einiger Zeit erreichte uns ein 

Brief ohne Anschrift und mit dem Na-
men Müller unterschrieben (es hätte 
auch Meier, Schulze oder Schmidt sein 
können). In diesem Brief wurden wir 
auf schlechte Tierhaltung in zwei Fäl-
len hingewiesen. Der letzte Satz laute-
te: „Tun Sie was!“. 

So geht es leider nicht. Wir gehen je-
dem nicht anonymen Hinweis nach. 
Die Hinweisgeber werden von uns 
nicht genannt.

Es sollte sich aber jeder dessen be-
wusst sein, dass wir keinerlei recht-
liche Handhabe gegen schlechte Tier-
halter oder gar Tierquäler haben. Wir 
dürfen ohne die Erlaubnis der Tierhal-
ter nicht einmal die Grundstücke be-
treten. Wir sprechen die Tierhalter 
auf die nicht artgerechte Tierhaltung 
an und bitten sie die Haltung zu än-
dern. Wenn das nicht hilft, bleibt uns 
auch nur, das Veterinär- oder das Ord-
nungsamt einzuschalten. Das kann al-
lerdings auch jeder andere, der Miss-
stände zu melden hat.

Bitte schicken Sie uns keine anony-
men Briefe oder Emails, wir können 
dann nichts unternehmen.

Petra Münster

Tierschutz Lehre

Unser FIV-positive und verschmuste 
Kater Odin ist wegen persönlicher 
Gründe der Pflegefamilie zurückge-
kommen und sucht dringend ein Zu-
hause als Einzelkater in Wohnungs-
haltung oder aber bei einer ebenfalls 
FIV-positiven Katze. Die verletzte Pfote 
ist verheilt und der Verein übernimmt 
die Tierarztkosten, die mit seiner 
Krankheit zusammen hängen.

Heinrich Thie war Pionier des Versandhandels
BEIENRODE Vor 133 Jahren wurde der Grundstein für ein erfolgreiches Imkerei-Unternehmen gelegt

Ende des 19. Jahrhunderts war Bei-
enrode unter Bienenzüchtern und Im-
kern ein im Braunschweiger Land, ja 
schließlich in ganz Deutschland und 
angrenzenden Ländern, bekannter 
Ort. Über Anzeigen in Fachjournalen 
betrieb ein Mann namens Heinrich 
Thie in „Beyenrode b. Flechtorf“ neben 
der eigenen Bienenzucht einen Ver-
sandhandel mit Honiggläsern und Eti-
ketten. „Meine Gläser mit elegantem 
Staniol-Kapsel-Verschluss sind das 
Beste und Gediegenste, was es in die-
ser Hinsicht gibt und stehen ohne Kon-
kurrenz da“, pries er selbstbewusst sei-
ne Waren an. Heinrich Thie stammte 
aus Braunschweig, wo er am 18.  Au-
gust 1861 geboren wurde und sein Va-
ter eine kleine Bierbrauerei besaß. Sei-
ne Eltern verstarben früh; der an ei-
ner Gehörerkrankung leidende Junge 
wuchs bei einem Onkel auf und wur-
de Landwirt.

Ein Erlebnis in seiner Soldatenzeit 
löste in ihm den Wunsch aus, Imker 
zu werden. Ein Kamerad hatte ihm ein 
grünes Heft mit der Aufschrift „Prakti-
scher Wegweiser für Bienenzüchter“ 
hingelegt, von dem er zunächst gar 
nicht wusste, was er damit sollte. Er 

nahm es mehr oder weniger aus Lan-
geweile zur Hand, las es mit zuneh-
mender Begeisterung und bald schon 
stand für ihn fest: Ich möchte auch 
Imker werden! Seine ersten prakti-
schen Erfahrungen sammelte er auf ei-
ner Wanderfahrt in die Heide, die von 
Gustav Dathe, einem der bekanntes-
ten Bienenzüchter im 19. Jahrhundert 
in Deutschland, geleitet wurde. Mit 
dem während dieser Zeit erworbenen 
Wissen richtete er sich 1888 in Beienro-
de östlich des Dorfes, ungefähr an der 
Stelle der jetzigen Kläranlage am Weg 
zu Hattorf hin, seinen ersten Bienen-
stand ein, der mit seinen schon von 
Weitem her sichtbaren „Lüneburger 
Stülpern“ (Bienenkörbe) einen mar-
kanten Anblick bot.

Bei seinen Besuchen von Imkerfach-
ausstellungen stellte der rührige Mann 
schnell fest, dass es im Raum Braun-
schweig kein Imkereifachgeschäft gab. 
So beschloss er, zur Versorgung seiner 
Berufskollegen und der zahlreichen, 
insbesondere in gehobenen Kreisen 
sich etablierenden Hobbyimker eine 
Firma für die Herstellung und den Ver-
sand von Artikeln für den Imkereibe-
darf zu gründen. 

Doch musste er nach einiger Zeit er-
kennen, dass das Betreiben einer grö-
ßeren Firma und eines Versandhan-
dels aufgrund der ungünstigen Ver-
kehrsanbindung von Beienrode aus 
schwierig war und machte sich auf die 
Suche nach einem geeigneteren Stand-
ort. Seine Wahl fiel auf Wolfenbüttel, 
das eine gute Bahn- und Fernstra-
ßenanbindung bot. Thie verlegte seine 
Firma am 1. April 1890 in die Stadt an 
der Oker, wo sich sein geschäftlicher 
Aufstieg weiter fortsetzte. Er ging 1905 
eine Teilhaberschaft mit Rudolf Dathe 
ein, dem Sohn des erwähnten Gustav 
Dathe aus Eystrup (bei Nienburg), die 
bis zu dessen Tod 1915 bestand. Das 
Unternehmen vergrößerte sich weiter, 
neue Betriebszweige kamen hinzu und 
1910/11 wurde ein neues modernes Fir-
mengebäude Ecke Auguststraße/Cam-
pestraße (heute Dr.-Heinrich-Jasper-
Straße 4) eingerichtet. 1913 übernahm 
Thie die Herausgabe der zu dieser 
Zeit kriselnden Fachzeitschrift „Prak-
tischer Wegweiser für Bienenzüchter“, 
die dem Austausch von Fachwissen in 
der Imkerwelt und der Ankündigung 
und Bekanntmachung neuer Gerät-
schaften und Hilfsmittel für die Bie-

nenzucht diente. 
Nach dem Tod (1918) seiner Frau Do-

ra, geb. Blume, ging Heinrich Thie eine 
zweite Ehe ein mit Meta, geb. Busch. 
Er adoptierte deren Sohn Gerhard, der 
sich schnell in die Belange der Firma 
eingearbeitet hatte und seinem Stief-
vater ein guter Mitarbeiter wurde. 
Thie konnte sich nun der Überarbei-
tung des „Lehrbuchs der Bienenzucht“ 
von Gustav Dathe widmen, das 1924 
unter dem Titel „Heinrich Thie´s Hand-
buch des praktischen Wissens für Bie-
nenzüchter“ erscheinen sollte. Doch 
ein tragisches Unglück setzte seinem 
schaffensfrohen Leben ein jähes Ende: 
Am 15. Juni 1924 verunglückte Heinrich 
Thie in der Nähe von Semmenstedt bei 
einem Autounfall. Bei dem Versuch 
seines Chauffeurs, einem plötzlich 
ausscherenden Radfahrer auszuwei-
chen, war das Auto ins Schleudern ge-
raten, von der Fahrbahn abgekommen 
und gegen einen Baum geprallt. Thie, 
der aus dem Auto herausgeschleudert 
wurde, war sofort tot.

Martina und Hans-Dieter Graf 

für die Dorfgemeinschaft 

Beienrode e.V. 

Bibi Biene bei den blauen Spatzen 
LEHRE Kinder der Kita Kunterbunt lernten die Welt der Bienen kennen

Von Mai bis Juli besuchte die Hand-
puppe Bibi Biene regelmäßig die blau-
en Spatzen und brachte verschiedene 
Ideen mit, um bei den Kindern Ängs-
te abzubauen und den Kindern die Le-
benswelt der Bienen näher zu brin-
gen. Im Rahmen des Projektes besuch-
ten sie einen Bienenstock in Lehre, 
bastelten bunte Blumen und Bienen 
und hatten Spaß bei einem gemeinsa-
men Fingerspiel. Zum Abschluss des 
Bienenprojektes wurden gemeinsam 
Honigbrote und Quark mit Honig ver-
putzt. Bibi Biene brachte für jedes Kind 
eine Saatbombe für eine kleine Bienen-

wiese im eigenen Garten mit. So kön-
nen die Kinder in einiger Zeit auch zu-
hause von Bienen besucht werden. Als 
Erinnerung an die schönen Erlebnis-
se bekamen die Kinder ein selbst ge-
machtes Bienenbuch, welches die Ge-
schichte von Bibi Bienen bei den blau-
en Spatzen erzählt. Die Kinder hatten 
viel Spaß und haben mit großem 
Interesse an Bibi Bienes Abenteuern 
teilgenommen. 

Die blauen Spatzen 

der Kita Kunterbunt
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Die Gemeinde Lehre Union

ESSEHOF

WENDHAUSEN

LEHRE

GROSS 
BRUNSRODE

KLEIN 
BRUNSRODE

FLECHTORF

BEIENRODE

Kornelia 
Uhling 

65 J., Bürokauffrau
1. Platz Ortsrat Beienrode
11. Platz Gemeinderat Lehre

 Verena 
 Troch 

 René 
 Schulz 

 Frank 
 Rischbieter 

     Beienrode 

     Ihre Kandidatinnen und Kandidaten

 aus der Gemeinde Lehre. 

cdu-lehre.de

 Jürgen 
 Kirchmann 

 Rainer 
 Burmeister 

 Richard 
 Schaper 

 Tim 
 Burmeister 

 Mark 
 Schüler 

 Ernst 
 von Lüneburg 

 Helmut 
 Bauwe 

 Dr. Alexander 
 Börger 

 Dr. Elisabeth 
 Börger 

 Kerstin 
 Jäger 

 Tanja 
 Rüscher 

 Heinrich 
 Köther 

 Diana 
 Siedentopf 

 Dr. Thorben 
 Pfeifer 

 Sven 
 Meyer 

 Dirk 
 Evers 

 Thomas 
 Ponath 

 Torsten 
 Hennig 

 Christian 
 Lindau 

Am 12.9.2021 

alle drei Stimmen 

für  Ihre CDU!

53 J., Landwirtin
2. Platz Ortsrat Beienrode

36 J., Maschinenbauingenieur
3. Platz Ortsrat Beienrode
13. Platz Gemeinderat Lehre

64 J., Maschinenbauingenieur
4. Platz Ortsrat Beienrode

     Beienrode      Beienrode      Beienrode 

     Beienrode 

54 J., Selbständiger
5. Platz Ortsrat Beienrode
6. Platz Gemeinderat Lehre

55 J., Landwirt
1. Platz Ortsrat Essehof

     Essehof 

37 J., Entwicklungsingenieur
2. Platz Ortsrat Essehof

     Essehof      Essehof      Essenrode 

     Essenrode      Flechtorf      Flechtorf      Flechtorf      Gr. Brunsrode 

     Gr. Brunsrode      Lehre      Lehre      Lehre      Lehre 

     Lehre      Wendhausen      Wendhausen      Wendhausen 

27 J., Landwirt
3. Platz Ortsrat Essehof

55 J., Dipl.-Ingenieur
6. Platz Ortsrat Essenrode
5. Platz Gemeinderat Lehre
11. Platz Kreistag

80 J., Landwirt
10. Platz Gemeinderat Lehre

74 J., Landwirt
1. Platz Ortsrat Flechtorf
3. Platz Gemeinderat Lehre

45 J., Prozessmanager
2. Platz Ortsrat Flechtorf
8. Platz Gemeinderat Lehre
4. Platz Kreistag

37 J., Fachreferentin /
Elektrochemie
3. Platz Ortsrat Flechtorf

58 J., Team.Assistentin
1. Platz Ortsrat Gr. Brunsrode
1. Platz Gemeinderat Lehre
2. Platz Kreistag

55 J., Vermessungstechnikerin
2. Platz Ortsrat Gr. Brunsrode

55 J., Unterabteilungsleiter
1. Platz Ortsrat Lehre
15. Platz Gemeinderat Lehre

39 J., Prozesskoordinatorin
2. Platz Ortsrat Lehre
7. Platz Gemeinderat Lehre

42 J., Projektleiter
3. Platz Ortsrat Lehre
12. Platz Gemeinderat Lehre

48 J., E-Konstrukteur
4. Platz Ortsrat Lehre
2. Platz Gemeinderat Lehre
10. Platz Kreistag

50 J., Unternehmer
5. Platz Ortsrat Lehre
14. Platz Gemeinderat Lehre
8. Platz Kreistag

54 J., Techn. Sachbearbeiter
1. Platz Ortsrat Wendhausen
4. Platz Gemeinderat Lehre

54 J., Kaufm. Angestellter
2. Platz Ortsrat Wendhausen

45 J., Geschäftsführender 
Hoteldirektor
3. Platz Ortsrat Wendhausen

 Melanie 
 Halapir 

 Dennis 
 Steinhoff 

     Wendhausen      Wendhausen 

48 J., Sachbearbeiterin
4. Platz Ortsrat Wendhausen

35 J., Elektroingenieur
5. Platz Ortsrat Wendhausen

 Michael 
 Herok 

     Wendhausen 

38 J., Angestellter ö.D.
6. Platz Ortsrat Wendhausen
9. Platz Gemeinderat Lehre

 Burkhard 
 Beese 

73 J., Rentner
6. Platz Kreistag

�

�

     Gemeinsam stark für unsere Heimat. 

     Wendhausen 



Sanitätshaus Axel Ulrich

Amtsgarten 5, 38154 Königslutter und 

Gröpern 40, 38350 Helmstedt

Telefon: 05353 2886 | 05353 599 106

DOREAFAMILIE BRAUNSCHWEIG ALT-LEHNDORF

Hannoversche Straße 40

38116 Braunschweig

t. 0531 4820 557 0

www.doreafamilie-alt-lehndorf.de

Sich wohlfühlen in 
familiärer Atmosphäre

Lebensfreude im Alter

Wir bieten:

•  fundierte und liebevolle Pflege

•  ein breites Angebot an Freizeitaktivitäten 

•  gemütliche Einzelzimmer mit Pflegebädern

•  täglich wechselnde Menüs aus hauseigener Küche

Rufen Sie an und lernen Sie uns kennen! 

– Große Ausstellung –

Hansestraße 75 | 38112 Braunschweig
Telefon: 0531 / 877 00 30
www.tgm-braunschweig.de | info@tgm-braunschweig.de

Montage von Zäunen, Toren,  

Carports, Terrassen uvm.

■	 Als zuverlässiger und erfahrener Partner 

 finden wir für jeden individuellen  

 Kundenanspruch die passende Lösung. 

■	 Profitieren Sie von unserer großen Auswahl sowie 

  einer fachgerechten und hochwertigen Montage.

■		Auf Wunsch können Sie auch Material  

 für Ihre Projekte bei uns beziehen.

• ZÄUNE

• TORE

• TERRASSEN

• CARPORTS

• GARTENHÄUSER &  
 PAVILLONS

• MÜLLTONNENBOXEN

• KINDERSPIELGERÄTE 
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 »HEUT’ 
     SCHON WEN

 BEVORZUGT?«
Gut fürs Klima. 
Gut für Dich!
Mach mit, mach’s nach, 

mach’s besser auf mobi38.de.

Es geht los!
REGION Barrierefreier Umbau der Stationen Baddeckenstedt und Dettum

In der ersten Augustwoche startet 
die DB Station&Service AG im Auftrag 
des Regionalverbandes die konkreten 
Planungen für den barrierefreien Um-
bau der Stationen Baddeckenstedt 
und Dettum. In Dettum wird der 
Bahnsteig auf die „richtige“ Höhe von 
55 cm gebracht und modern ausge-
stattet. Die Station Baddeckenstedt 
erhält sogar einen ganz neuen Bahn-
steig an der Südseite der Bahn und 
eine neue Personenunterführung, 
die dann den barrierefreien Zugang 
zu den Bahnsteigen sicherstellt. Bei-
de Stationen werden mit moderner 
LED-Beleuchtung ausgestattet. Ter-
mine werden festgelegt, sobald der 
Umfang der Genehmigungsverfahren 
feststeht.

Braunschweiger Jakobsweg – 
Ich bin dann mal weg
SICKTE Pilgerherberge Veltheim durch Stiftung und Fonds gefördert
Von Henning Hofmann

Pilgern heißt unterwegs sein. Sei ein-
fach nur Du ist ein schönes Motto, das 
ich neulich auf dem Braunschweiger 
Jakobsweg vernommen habe. Er be-
ginnt beim Magdeburger Dom und 
endet in Höxter beim Schloss Corvey 
und umfasst eine Länge von 275 Kilo-
metern. Das Pilgern mit dem Fahrrad 
ist ausdrücklich erlaubt. Es geht dabei 
nicht um Leistung, Erfolg Konkurrenz 
oder Tempo. Viel wichtiger sind Gelas-
senheit, Langsamkeit, Stille aber auch 
Freiheit. Jeder Tag dabei bringt neue 
Einsichten und neue Ausblicke. Sechs 
Pilgerherbergen und eine Kulturher-
berge entlang der Strecke laden zum 
Ausruhen und Verweilen ein. Persön-
lich habe ich das Ausruhen bei der Pil-
gerherberge in Veltheim genossen. Um 

den Aufenthalt dort noch zu verbes-
sern wurden vor Kurzem rund 16.000 
Euro investiert. Neben einem geräu-
migen Einbauschrank wurde auch ei-
ne sehenswerte Bildergalerie durch 
die Hans und Helga Eckensberger Stif-
tung in Höhe von 3.187,50 Euro geför-
dert. Darüber hinaus wurden Plissees 
an den Fenstern angebracht, um für 
mehr Privatheit der Pilger zu sorgen. 
Einen „Pförtner“ gibt es vor Ort nicht. 
Daher wurde mit Unterstützung des 
Zukunftsfonds Asse in Höhe von rund 
8.000 Euro die Haustür nicht nur er-
neuert, sondern auch mit einem elekt-
ronischen Türschließsystem versehen. 
Der Pilgerverein Veltheim e.V. steuerte 
weitere 4.212,50 Euro dazu. Voller Stolz 
nennen nun die Mitglieder des Ver-
eins Pilgerherberge Veltheim 2.0. In 

der Zeit vor Corona haben bis zu 600 
Menschen den Aufenthalt jährlich dort 
genutzt. Wer etwas länger dort verwei-
len möchte kann das örtliche Fahrrad-
verleih-System LANDRADL ELMO nut-
zen. Eine tolle Initiative der Elmdör-
fer Evessen, Erkerode und Veltheim 
www.landradl.de. Wer mehr über die 
Pilgerherberge Veltheim und Veran-
staltungen erfahren möchte schaut 
unter www.boxenstopp-veltheim.de 
nach. Der Braunschweiger Jakobsweg 
ist ein starkes ökumenisches Symbol, 
da es die Katholischen Bistümer in Hil-
desheim, Magdeburg und Paderborn 
mit den Evangelischen Landeskirchen 
in Braunschweig, Hannover und Mit-
teldeutschland verbindet. Ich bin dann 
mal weg.

Josef Pongratz (Vorsitzender des Pilgervereins, re.) führt die Vertreter der Fördermittelgeber durch die Pilgerherbege: 
Andrea Kamphenkel und Wolfgang M. Müller (Hans und Helge Eckensberger Stiftung, weiter v. li.) sowie Sven Volkers 
(Stiftung Zukunftsfonds Asse).

Mobilität neu erfahren

Mehr Infos zu dem Thema?

Jetzt nachlesen auf: 

www.rundschau.news
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Sommerzeit 
in der Region
Schauen Sie auch auf
www.rundschau.news

Der Veranstaltungskalender ist online und 
an bekannten Auslagestellen erhältlich.

Geopark-Geschäftsstelle
Niedernhof 6
38154 Königslutter am Elm
Tel.: 05353 / 3003
info@geopark-hblo.de
www.geopark-hblo.de

Ausflüge in den GEOPARK
Auf den Pfaden des Geoparks Harz. Braunschweiger Land.Ostfalen

Geopark–Infozentrum 
An der Stadtkirche 1
38154 Königslutter am Elm
Tel.: 05353 / 913 740
post@femo-online.de

Öffnungszeiten
Di. - Sa. 11.00 - 17.00 Uhr
So. 14.00- 17.00 Uhr

Der Veranstaltungskalender ist online und 

Auf den Pfaden des Geoparks Harz. Braunschweiger Land.Ostfalen

Veranstaltungen

2021

 am Elm

Übrigens:
EINTRITT
FREI !!!

REGION ABENTEUER IM GRÖSSTEN GEOPARK 
DEUTSCHLANDS ERLEBEN

Wussten Sie schon, dass Sie im 
größten Geopark Deutschlands 
wohnen? Der über 9.600 km² gro-
ße UNESCO Global Geopark Harz 
. Braunschweiger Land . Ostfalen er-
streckt sich von Wolfsburg im Nor-
den bis Nordhausen im Süden über 
die drei Bundesländer Niedersach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. 
Sie leben in einem ganz besonderen 
Gebiet: 450 Millionen Jahre Erdge-
schichte prägen unsere Landschaft. 
Meeresbedeckungen wechselten 
sich mit Wüsten, tropischen Sümp-
fen und Gletschern ab. Wertvolle Bo-
denschätze wie Erz, Salz und Koh-
le sind dabei entstanden, die noch 
heute von aktueller Bedeutung sind. 
Bedeutende Fossilfunde zeugen von 
dieser wechselvollen und spannen-
den Geschichte unserer Region. 
Der Geopark möchte den Men-
schen die bemerkenswerte geologi-
sche Vielfalt und die zahlreichen ar-
chäologischen, kulturellen und zeit-
geschichtlichen Sehenswürdigkeiten 
näherbringen. An den Geopunkten 
und auf den Geopfaden erhalten Sie 
spannende Informationen und Ein-

blicke in die Erd- und Landschafts-
geschichte. Für diejenigen, die die 
Region lieber in Begleitung erkun-
den möchten, stellt der Geopark je-
des Jahr ein umfangreiches Pro-
gramm zusammen. Die ausgebil-
deten Geoguides begleiten Sie bei 
öff entlichen Führungen und geführ-
ten Wanderungen und bieten viele 
Aktionen für Kinder und Familien an. 
Im Geopark-Infozentrum in Königs-
lutter am Elm können Sie sich auch 
bei Schlechtwetter auf eine Reise 
durch die Erdgeschichte begeben. 
Der Weg über vier Stockwerke führt 
Sie vorbei an einem fünf Meter lan-
gen Fischsaurierskelett, fossilen Fi-
schen, Pfl anzen und Ammoniten und 
lebensnahen Figuren des Frühmen-
schen. Im Informationsbereich erhal-
ten Sie Touristisches und Wissens-
wertes über den Geopark und Natur-
park Elm-Lappwald. 

Möchten Sie mehr über die beson-
dere Region erfahren, in der Sie le-
ben? Auf der Website, per Newsletter 
oder in den zahlreichen Broschüren 
und Flyern erhalten Sie viele Infor-
mationen. 

Goltsche
www.ep-goltsche.de

Inhaber Lars Wisnewski

38154 Königslutter, Helmstedter Str. 34

E-Mail: info@ep-goltsche.de

Telefon 05353 96300
Reparatur-

service

Wussten Sie eigentlich...

...dass wir auch Ihren PC konfigurieren?

Wir richten Ihren DSL-Zugang ein, spielen Viren-

schutzsoftware auf und sorgen dafür, dass Ihr PC 

das leistet, was Sie von ihm erwarten. 

Vereinbaren Sie doch einfach 

einen Termin mit uns. 

Unser Service macht den Unterschied. 

Lassen Sie sich begeistern von den cleveren Renovierungslösungen für 

Türen, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken, Gleittüren und Haustüren 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

PORTAS-Fachbetrieb messe-manufaktur GmbH  •  38112 Braunschweig

Besuchen Sie unser Studio:    0531 - 70120-30  •    mm.portas.de
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• tolle Wander- und Radwanderwege
• die Tour „grenzenlos“
• das Forschungsmuseum Schöningen
•  das Wanderstempelbuch für

Kinder und Erwachsene
Tourismusgemeinschaft
Elm-Lappwald e. V.
Südertor 6, 38350 Helmstedt
Telefon 05351 - 121 1444
tourist@elm-lappwald.de
www.elm-lappwald.de

• tolle Wander- und Radwanderwege
• die Tour „grenzenlos“
• das Forschungsmuseum Schöningen
•  das Wanderstempelbuch für

Kinder und Erwachsene

• tolle Wander- und Radwanderwege
• die Tour „grenzenlos“
• das Forschungsmuseum Schöningen
•  das Wanderstempelbuch für

Kinder und Erwachsene

Kultur trotz Corona – 
der Naturpark Elm-Lappwald

Kunst- und Kulturschaffende hatten es 

2020 und 2021 schwer: Konzerte fi elen 

aus, Veranstaltungen wurden abgesagt 

und es herrschte eine fatalistische Stim-

mung in der Eventbranche vor. Der 

Förderverein Wald-bad Birkerteich aus 

Helmstedt wollte dies nicht hinnehmen 

und funktionierte das schöne Freibad 

am Lappwald zum Veranstaltungsort 

um.

Touristen und Einheimische können sich 

seither über Sommerkonzerte mit regionalen 

und überregional be-kannten Musikern freu-

en. Tickets für die Konzerte gibt es auf einer 

eigenen Verkaufsplattform unter www.issre-

gional.de, die Konzerte fi nden jeweils an den 

Mittwochen (kostenlos) sowie Samstagen 

(kostenpfl ichtig) während der Badesaison 

bis September statt.  

Natürlich darf bei Open-Air-Veran-stal-

tungen die Verpfl egung nicht feh-len. Klar, 

ein Freibadkiosk bietet keine kulinarischen 

Highlights, aber eine solide Currywurst und 

ein gekühltes Bier zu den Sommerkonzerten 

im Waldbad Birkerteich ist auch eine feine 

Sache.

Gastronomiekonzepte mit regionalen 

Produkten

Das Restaurant „Die Elmstuben“ im Freibad 

Räbke ist hingegen mehr als Kiosk und Pom-

mesbude. Die Betreiber eröffneten 2020 das 

Konzeptrestaurant, welches zwischen Frei-

bad und Campingplatz im Erholungspark 

Nord-Elm liegt und mit seinem kulinarischen 

Konzept auf lokale Produkte und wechseln-

de Aktionsangebote setzt.

Wer lieber im Wald statt im Wasser ist, 

kann sich nach einer Wanderung um die 

Kulturschätze des Elms – beispielsweise das 

Karl-May-Tal oder die Elmsburg – auf einen 

Besuch im Waldfrieden Esbeck freuen. Die 

direkt am Elmrand gelegene Gastronomie 

stellte sich während der Corona- Zwangs-

pause mit überarbeiteter Karte und erweiter-

tem Angebot neu auf und plant erneut die in 

der Region äußerst beliebten Veranstaltun-

gen wie beispielsweise das Kirschwein-fest, 

zu dem der selbst hergestellte Kirschwein 

gereicht wird.

Auf der entgegengesetzten Seite des Elms 

befi ndet sich das Mühlencafé Abbenrode. 

Das Café im ehemaligen Müllerhaus lädt 

Wanderer von Donnerstag bis Sonntag zum 

Frühstück mit Kaffee und selbstgebackenem 

Kuchen ein und veranstaltet regelmäßige Le-

sungen, Konzerte und offene Musikbühnen. 

Auch das Angebot des Mühlencafés stammt 

entweder von regionalen Erzeugern oder ist 

selbst produziert.

Weitere Angebote aus der Region Elm-

Lappwald

Die Tourismusgemeinschaft Elm-Lappwald 

e.V. ist derzeit dabei, tolle Gastronomien 

und Anbieter regionaler Produkte zu erfas-

sen und auf ihrer Website unter www.elm-

lappwald.de zu präsentieren. Schauen Sie 

doch die Tage mal rein. Sicher fi nden auch 

Sie das passende kuli-narische Erlebnis in 

der Region.

Infos & Buchung
Tourismusgemeinschaft Elm-Lappwald e.V.

Südertor 6, 38350 Helmstedt 

Telefon:  05351  1211444

tourist@elm-lappwald.de www.elm-lapp-

wald.de
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Wo sich kühne Ritter und 
mutige Burgfräuleins treffen

RITTERBURG-SPIELPLATZ IN GEBHARDSHAGEN

Von Dieter R. Doden

Unser heutiger Ausfl ugstipp ist eher 
weniger etwas für Mamas und Papas. 
Die sind diesmal nur Figuren am Ran-
de des Schauplatzes. Ja, da müssen 

Sie durch. Hauptakteure sind nämlich 
kühne Ritter und mutige Burgfräu-
leins im Alter so zwischen sechs und 
zwölf Jahren. Plus/minus ein wenig 
drunter und drüber, so genau nimmt 

das keiner. Hauptsache kühn und 
mutig. Auf dem Ritterburg-Spielplatz 
in Salzgitter- Gebhardshagen geht es 
nämlich richtig rund. 

Diese mit viel Fantasie gestaltete 
Anlage liegt auf dem Gelände der his-
torischen Wasserburg, also in zünf-
tigem Ambiente. Zwischen besagter 
Burg, dem Mühlenbach und einem 
ebenfalls gern von der hier angespro-
chenen Zielgruppe eroberten Bolz-
platz entstand 2018 eine Burganla-
ge, die Spielvergnügen garantiert und 
manche Herausforderung bereithält. 
Klettern, Balancieren, Rutschen, Ent-
decken, Toben, im Sand buddeln, mit 
einem Ochsenkarren „fahren“ und 
kleine Prinzessinnen zu einer „Kutsch-
fahrt“ einladen – alles möglich. Nach 
so vielen Heldentaten ist dann schon 
mal ein Probesitzen auf einem richtig 
mächtigen Thron möglich. 

Über allerlei Griffe und Löcher im 

Mauerwerk der Burg und mittels Seile 
lässt sich die Festung quasi spielend 
erobern und gelegentlich soll es vor-
kommen, dass es zwischen „verfein-
deten“ Rittern und deren Fräuleins zu 
handfesteren Raufereien kommt. Wo 
dann die oben erwähnten Mamas und 
Papas ins Spiel kommen und beherzt 
einschreiten. Meist ist schnell wieder 
Frieden auf der Ritterburg. Spätes-
tens, wenn die jungen Helden müde 
vom Spielen sind und sich am Rande 
des Geschehens zu ihren Eltern gesel-
len, um ein mitgebrachtes Picknick zu 
genießen.

Abschließend sei noch gesagt, dass 
der Ritterburg-Spielplatz ganzjährig 
geöffnet und keinerlei Wegezoll zu 
entrichten ist. Sanitäre Anlagen sind 
neuzeitlich einwandfrei und fußläu-
fi g zu erreichen. Was bekanntlich frü-
her auf Ritterburgen nicht selbstver-
ständlich war.

Sieh mal an!

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld über 
die jeweiligen Coronamaßnahmen der 
Veranstaltungen. In der Regel sind Eintritts-
karten nur im Vorverkauf erhältlich. 

7. AUGUST

M U S I K
14 + 16 Uhr, Schloss WF
Double Drums – Groovin´Kids
Workshop und Familienkonzert

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Frieda und Frosch
Für Kinder ab 3,5 Jahren

8. AUGUST

M U S I K
16 Uhr, Kaiserdom Königslutter
Romantisches Nordlicht!   Jakob Lorent-
zen spielt Werke von Niels W. Gade u.a.

19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Heie & Friends   An-Heie Erchinger spielte 
fast 20 Jahre mit der Jazzkantine

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Frieda und Frosch
Für Kinder ab 3,5 Jahren

16 + 19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   Komödie – Eine Veranstal-
tung der Komödie am Altstadtmarkt

9. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   Komödie – Eine Veranstal-
tung der Komödie am Altstadtmarkt

10. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   Komödie – Eine Veranstal-
tung der Komödie am Altstadtmarkt

K A B A R E T T
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Comedian Harmonists in Concert

Die Braunschweiger Erfolgs-Revue ist 
zurück in der Heimat

11. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   Komödie – Eine Veranstal-
tung der Komödie am Altstadtmarkt

K A B A R E T T
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Comedian Harmonists in Concert
Die Braunschweiger Erfolgs-Revue ist 
zurück in der Heimat

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga Kultursommer im Lokpark BS
Werner Momsen   Abenteuer Urlaub

12. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   Komödie – Eine Veranstal-
tung der Komödie am Altstadtmarkt

K A B A R E T T
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Comedian Harmonists in Concert
Die Braunschweiger Erfolgs-Revue ist 
zurück in der Heimat

20 Uhr, Schloss WF
Sommer, Sonne, Schlosspoeten
Die Poetry Slam-Sommer-Gala

13. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   Komödie – Eine Veranstal-
tung der Komödie am Altstadtmarkt

K A B A R E T T
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Comedian Harmonists in Concert
Die Braunschweiger Erfolgs-Revue ist 
zurück in der Heimat

14. AUGUST

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS

Konrad und Lorenz
Für Kinder ab 4 Jahren

K A B A R E T T
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Comedian Harmonists in Concert
Die Braunschweiger Erfolgs-Revue ist 
zurück in der Heimat

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga Kultursommer im Lokpark BS
Hartmut El Kurdi
El Kurdi spricht Deutsch – Satirische Lesung

15. AUGUST

M U S I K
16 Uhr, Kaiserdom Königslutter
Neckisches Intermezzo!   Giulia Biagetti 
spiel Werke von Emil von Sauer u.a.

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Konrad und Lorenz   
Für Kinder ab 4 Jahren

16 Uhr, Brunsviga Kultursommer im Lokpark BS
Ingo Oschmann   Schnick Schnacks wan-
dernder Zauberhut – Kinderprogramm

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   Komödie – Eine Veranstal-
tung der Komödie am Altstadtmarkt

K A B A R E T T
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Comedian Harmonists in Concert
Die Braunschweiger Erfolgs-Revue ist 
zurück in der Heimat

16. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

17. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Alltagswahnsinn    

Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

18. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   Komödie – Eine Veranstal-
tung der Komödie am Altstadtmarkt

19. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Golden Girls   
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

20. AUGUST

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga Kultursommer im Lokpark BS
Jens Neutag   
Allein – ein Gruppenerlebnis

21. AUGUST

M U S I K
16 Uhr, Brunsviga Kultursommer im Lokpark BS
6-Zylinder/konisch
Vokalkunst der Extraklasse

K I N O
20 Uhr, Theater Fadenschein BS
Verschlingerin
Open Air Film für Erwachsene

22. AUGUST

M U S I K
16 Uhr, Kaiserdom Königslutter
Kaiserliche Pracht!    
Kristian Krogsøe spielt Werke von Leif 
Kayser u. a. 

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga Kultursommer im Lokpark BS
Fatih Çevikkollu
FaithMorgana – sein 6. Soloprogramm

25. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS

Ein Käfi g voller Narren
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

26. AUGUST

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Das hässliche kleine Entlein
Für Kinder ab 4 Jahre

19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Ein Käfi g voller Narren
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

27. AUGUST

M U S I K
19 Uhr, Hallenbad WOB
Mr. Nice Guy   Rock-Coverband

21:30 Uhr, Festzelt Königslutter
Sweety Glitter & The Sweethearts
Glamrock

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Open Air Figurentheater 
Fadenschein BS
Die Bremer Stadtmusikanten
Für Kinder ab 3 Jahre

19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Ein Käfi g voller Narren
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

28. AUGUST

M U S I K
20 Uhr, Hallenbad WOB
Watershed   
Singer-Songwriter-Reihe

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Open Air Figurentheater 
Fadenschein BS
Dumpu Dinkel   
Für Kinder ab 4 Jahre

S O N S T I G E S
11 Uhr, Lokpark BS
herzensdinge   
Der handmade-designmarkt

29. AUGUST

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Open Air Figurentheater 
Fadenschein BS
Die Waldmeister   Für Kinder ab 3 Jahre

16 + 19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Ein Käfi g voller Narren
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

30. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Ein Käfi g voller Narren
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

31. AUGUST

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Ein Käfi g voller Narren
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

1. SEPTEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Ein Käfi g voller Narren
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

2. SEPTEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Ein Käfi g voller Narren
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

3. SEPTEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich das Wirtshaus BS
Ein Käfi g voller Narren
Komödie – Eine Veranstaltung der Komödie 
am Altstadtmarkt

Wolters geht neue Wege

WOLTERS COLA-ORANGE MIX – 

DIE ERSTE LIMONADE IN DER GESCHICHTE DER TRADITIONSBRAUER

Mit dem Beginn des Genera� onswech-
sels bei Wolters hat in der Tradi� onsbrau-
erei das Thema Produktentwicklung völ-
lig neue Dimensionen erreicht.

Innerhalb kürzester Zeit wurden in die-
sem Jahr bereits erfolgreich mit Wolters 
Helles, einem neu entwickelten Radler 
naturtrüb und einer dazu gehörenden al-
koholfreien Variante mit 0,0 % Alkohol 
drei neue Produkte auf den Markt ge-
bracht.

Um die Brauerei nachhal� g aufzustel-
len, haben die neuen Geschäftsführer 
Alexander Arsene und Francesco Perrico-
ne gemeinsam mit dem Altgeschä� sfüh-
rer Peter Lehna eine Strategie entwickelt, 
die ein fundamentales Ziel für die Zukun�  
des Tradi� onsunternehmens darstellt: 

„Wolters soll sich nachhal� g und bereits 
mi� elfris� g zu D E M Experten für Erfri-
schungsgetränke der Region entwickeln.“

Dabei richtet sich der Fokus in Zukun�  

nicht mehr allein auf Bier, bierhaltige 
Mischgetränke und Erfrischungsgetränke 
auf Malzbasis, sondern auch der Markt 
bierfremder Erfrischungsgetränke mit 
und ohne Alkohol soll bearbeitet werden.

Ein erster Schri�  in dieser Richtung wird 
in diesen Tagen getan. 

Am 23. Juni brachte das Ho� rauhaus 
Wolters zum ersten Mal in seiner Ge-
schichte mit Wolters Cola-Orange Mix ei-
ne eigene Limonade auf dem Markt. Das 
Ho� rauhaus Wolters verlässt damit die 
Sor� mentspla�  orm Malz basierter Erfri-
schungsgetränke und geht erfolgverspre-
chende neue Wege.

Was auf den ersten Blick vielleicht nicht 
als echte Produktneuheit erscheint, weist 
bei näherer Betrachtung dagegen zahlrei-
che Produkteigenscha� en auf, die Wol-
ters Cola-Orange Mix doch eine einmali-
ge Stellung im Vergleich zu vielen We� be-
werbsprodukten verleihen.

Über die Entwicklung und Vermark-
tung von Wolters Cola-Orange Mix wird 
Wolters beweisen, dass sich die Brauerei 
durchaus auch auf dem Markt alkohol-
freier Erfrischungsgetränke und Limona-
den behaupten kann.

Mit Wolters Cola-Orange Mix haben die 
Produktentwickler in intensiver Arbeit - in 
Begleitung zahlreicher Produktests - eine 
spezielle Limonade geschaff en, die ihres-
gleichen sucht. 

Bei dem neuen, absolut alkoholfreien 
Erfrischungsgetränk handelt es sich um 
eine anregende koff einhal� ge Limonade 
aus Cola, Orange, Zitrone sowie einem 
Hauch Grapefruit, der das Produkt ein-
malig spritzig macht. 

Reines und weiches Harzwasser lässt 
Wolters Cola-Orange Mix im Zusammen-
spiel mit hochwertigen und erlesenen 
Grundstoffen darüber hinaus zu einer 
außergewöhnlichen Erfrischung gerade 

für heiße und lange Sommertage werden. 
Damit ist es Wolters gelungen, ein sehr 

eigenständiges, fruch� ges Erfrischungs-
erlebnis für die gesamte Familie und 
breitgefächerte Zielgruppen zu präsen-
� eren.

Angeboten wird Wolters Cola-Orange 
Mix über den gut sor� erten Getränke- 
und Lebensmi� elhandel ausschließlich 
in der umwel� reundlichen 0,33 l Mehr-
wegfl asche verpackt in einem handlichen 
6er-Träger.

Selbstverständlich wird die neue Erfri-
schung auch über die Gastronomie und 
im Wolters Applaus Garten verkau� .

Für die kommenden Monate sind in 
der Entwicklungsabteilung von Wolters 
weitere interessante Produktneuheiten 
in Vorbereitung, die die Brauerei ihrem 
neu formulierten und zukun� sorien� er-
ten Strategieziel näherbringen werden.

Foto: Tourist-Information Salzgitter

Werden Sie Teil der 

RotaPutz Familie!

Wir suchen in Cremlingen!

3 Mitarbeiter für die Unterhaltsreinigung

Für die Region Braunschweig Wolfenbüttel

• Mitarbeiter Unterhaltsreinigung (m/w/d) 

• Gebäudereiniger (m/w/d)

• Glas- & Sonderreiniger (m/w/d) 

RotaPutz Gebäudereinigungsgesellschaft mbH

Hohnrodts Hof 12 ∙ 38302 Wolfenbüttel ∙ 05331 / 90 88 00

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Deine 
Stadt wird 
einzigartig!
„MY CITY”

Von Kerstin Mündörfer

„My City“ ist ein Legespiel, 
das alle anspricht, die gern ein-
mal eine Stadt erbauen, wei-
terentwickeln und zugleich 
auf Zeitreise gehen möchten. 
Die Anleitung ist umfangreich, 
aber einfach verständlich. Es 
gibt zwei Seiten des Spielbret-
tes und somit auch zwei Mög-
lichkeiten „My City“ zu spie-
len, eine Kurz- und eine Lang-
version. Die kurze Spielweise 
ist am Anfang zu empfehlen, 
um ins Spiel reinzukommen. 
Hier geht es darum, nach bestimm-
ten Regeln eine Stadt aufzubauen. 
Wer dies am besten schafft und 
zum Beispiel beachtet keine Bäume 
zu überbauen, bekommt die meis-
ten Punkte.

Während die kurze Version nach 
circa einer halben Stunde abge-
schlossen ist, fängt die lange Ver-
sion erst richtig an, denn hier wer-
den immer wieder neue Regeln in 
Form von 24 verschlossenen Um-
schlägen ins Spiel gebracht. Am En-
de einer Partie werden Sticker auf 
den Spielplan geklebt, der sich so-
mit stets weiterentwickelt. Es war-
ten somit immer wieder neue An-
forderungen, die es zu erfüllen gilt 
und das Spiel voranbringen. Die-
se Version lässt sich allerdings nur 
einmal spielen, die kürzere Varian-

te hingegen weitere Male.
„My City“ ist ein liebevoll illust-

riertes Spiel, welches zu Recht zum 
Spiel des Jahres 2020 nominiert 
wurde. Das Spiel ist für die ganze 
Familie, für  Strategen, Tüftler und 
Denker geeignet und sehr abwechs-
lungsreich, allein durch die zwei 
Spielseiten. Es macht viel Spaß und 
lockt zu einer nächsten Stadt. „My 
City“ hat dafür 4 Sterne verdient. 

MY CITY
UNSERE WERTUNG

★★★★✩
Verlag: Kosmos
Art:  Legespiel
Autor: Reiner Knizia
Mitspieler:  2 - 4 Spieler
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Preis: 34,99 Euro

-Anzeige-
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Dodens 

Buch-

kritiken

LesBAR

Von hier bis zum Anfang
Kommen wir vom Kampf der Ge-

schlechter zum ganz alltäglichen 
Lebenskampf. Und damit zu einer 
Neuerscheinung, die Aufmerksam-
keit erweckt, im Ausland bereits frü-
her erschienen ist und ein Bestsel-
ler wurde. Die Rede ist vom Werk 
„Von hier bis zum Anfang“ von Chris 
Whitaker. Der Autor war früher Fi-
nanztrader. Dann krämpelte er sein 
Leben um und begann zu schrei-
ben. Ein Glück. Dieser Roman wur-
de vom Guardian zum Buch des Jah-
res gekürt. Recht so. Es geht darum, 
dass die dreizehnjährige Duchess in 
einer Kleinstadt lebt, vermeintlich 
beschaulich. Doch die Idylle trügt. 
Sie muss ihren kleinen Bruder groß-
ziehen und sich um die depressive 
Mutter kümmern. Die hat nämlich 
den unfreiwilligen Tot ihrer anderen 
Tochter nicht überwunden. Als deren 

Mörder aus dem 
Knast entlassen 
wird, bricht das 
eh brüchige Fa-
miliengefüge zu-
sammen. Der Au-
tor zeichnet ein 
a n s ch a u l i ch e s 
Bild seiner Akteure und beschreibt 
das Leben derselben packend und 
einfühlsam. Ein ergreifender Roman, 
der einem lange nicht aus dem Kopf 
geht. Von mir dafür fünf Sterne.

Deutschstunde

Als drittes Buch für heute nun 
wieder ein Klassiker. Siegfried Lenz 
(1926 – 2014) war ein bedeuten-
der deutschsprachiger Erzähler der 
Nachkriegs- und Gegenwartslitera-
tur. Schon 1951 veröff entlichte er sei-
nen ersten Roman „Es waren Habich-
te in der Luft“. Der im gleichen Jahr 
geschriebene Roman „Der Überläu-
fer“ erschien hingegen erst post-
hum im Jahre 2016. Lenz schrieb un-
ter anderem über hundert Erzählun-
gen, Theaterstücke, Hörspiele. Erst 
in späteren Jahren kamen bekann-
te Romane hinzu. Noch 1963 urteil-
te Marcel Reich-Ranicki: „Dieser Er-
zähler ist ein geborener Sprinter, der 
sich in den Kopf gesetzt hat, er müsse 
sich auch als Langstreckenläufer be-
währen.“ Nun, er wurde ein hervor-
ragender „Langstreckenläufer“ Die 
“Deutschstunde“, 1968 auf den Markt 
gekommen, ist dafür ein schlagender 
Beweis. Das Buch traf in den 1960er 
Jahren den Nerv der Studentenbe-

wegung. Es geht darin um die Ver-
quickung von Schuld und Pfl icht in 
der Zeit des Nationalsozialismus. In 
der Ich-Form erzählt Lenz von Siggi 
Jepsen, der 1954 in einer Haftanstalt 
einen Aufsatz mit dem Motto „Freu-
den der Pfl icht“ schreiben soll. Als er 
stattdessen nur leere Blätter abgibt, 
muss er das Versäumte als Strafar-
beit nachholen. Dabei kommen Er-
innerungen in ihm hoch. An seinen 
Vater, der als Dorfpolizist in der Na-
zizeit das Malverbot seines Freun-
des und Malers überwachen soll. 
Die Strafarbeit als Rahmenhandlung 
betrachtet, spielt die „Deutschstun-
de“ in zwei ineinander verwobenen 
Zeitebenen. Lenz zeichnet detailliert 
Charaktere auf und schildert die Le-
bensbedingungen in den Jahren der 
Handlungsstränge. Die „Deutsch-
stunde“ wurde ein Bestseller, der 
noch heute zur ganz großen Literatur 
in Deutschland zählt und erfolgreich 
verfi lmt wurde. Auch für dieses Buch 
fünf Sterne.

Soviel Cocktail in der lesBAR für 
heute. Gute Unterhaltung mit neu-
em Lesestoff .

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

Cocktail mit vielen Fragen, einer 

Dreizehnjährigen und einer 

Strafarbeit
SERVIERT VON 
DIETER R. DODEN

Liebe Leserinnen und Leser,

in dieser LesBAR möchte ich Ih-
nen zunächst ein Buch servieren, in 
dem es wieder einmal um den gro-
ßen Unterschied zwischen Männern 
und Frauen geht. „Was Männer nie 
gefragt werden“ heißt dieses Werk 
von Fränzi Kühne. Die Autorin ist un-

ter anderem Auf-
sichtsrätin, ge-
schulte Verhand-
lungsführerin, 
Gründerin der 
einst ersten So-
cial-Media-Agen-
t u r  D e u t s ch -
lands und eben 

Buchautorin. Sie weiß, dass es Fra-
gen gibt, die geschlechterspezifi sch 
sind. Soll bedeuten, die grundsätz-
lich zwar Frauen gestellt werden dür-
fen, jedoch Männern nicht. Beispiele 
gefällig? Mussten Sie sich zwischen 
den Kindern und Ihrem Start-up ent-
scheiden? Ist es Standard in der Po-
litik, diese und jene Kleidung zu tra-
gen? Okay, es scheint tatsächlich so 
zu sein, dass immer noch Frauen oft 
nach ihrem äußeren Erscheinungs-
bild beurteilt werden, Männer eher 
nach ihrer Karriere. Also stellte Frän-

zi Kühne bekannten Männern eben 
solche Fragen, die für gewöhnlich nur 
Frauen gestellt werden. Die Antwor-
ten stehen im Buch. Die Frage aber 
sei erlaubt: Braucht Mann oder Frau 
ein solches Buch? Zugegeben, es ist 
streckenweise ganz hübsch zu lesen, 
wenn man sonst nichts weiter zu tun 
hat. Und das passiert wohl derzeit öf-
ter mal, immerhin liegt das Buch in 
den Bestseller-Listen weit vorn. Die 
Autorin greift ein Thema auf, das ir-
gendwie wichtig zu sein scheint. 
Meiner Meinung nach gibt es im Ge-
schlechterkampf wichtigere Kriegs-
schauplätze als die Frage, wer wen 
was fragen kann oder darf. Also da-
für nur zwei von fünf möglichen Ster-
nen.

★★★★★
Titel: Deutschstunde
Autor: Siegfried Lenz
Genre: zeitgeschichtlicher 
 Roman
Verlag&Preis: diverse

★★✩✩✩
Titel: Was Männer nie 
 gefragt werden
Autorin: Fränzi Kühne
Genre: relativ amüsantes 
 Sachbuch
Verlag:  Fischer, 
 Taschenbuch
Preis: 14 Euro

★★★★★
Titel: Von hier bis 
 zum Anfang
Autor: Chris Whitaker
Genre: ausgezeichneter 
 Roman
Verlag:  Piper, 
 geb. Ausgabe
Preis: 22 Euro

BLEIBEN SIE

Auffällig
s.kilian@ok11.de

LesBAR sorgte für Entsetzen
LUCINDA RILEY GESTORBEN
Von Dieter R. Doden

In der Juli-Ausgabe der Rundschau 
servierte die LesBAR unter anderem 
das Buch „Die verschwundene Schwes-
ter“ von Lucinda Riley. Und wie schon 
öfter, ging ich als Schreiber dieser Rub-
rik auf die Problematik von Romanseri-
en ein und meinte, irgendwann müsse 
auch mit der Familie-Saga und den sie-
ben Schwestern mal Schluss sein und 
schrieb etwas fl apsig: „Was sollte bit-
teschön Frau Riley machen, wenn die 
(Roman-) Serie zu Ende wäre? Topfl ap-
pen häkeln?“

Als ich diese Zeilen in den ersten 
Juni-Tagen schrieb, wusste ich leider 
nicht, dass die beliebte Autorin der Ro-

manserie „Die sieben Schwestern“ un-
ter einem Krebsleiden litt. Schon gar 
nicht ahnte ich, dass sie wegen dieser 
bösen Krankheit am 11. Juni sterben 
würde. Eine Leserin der Rundschau 
machte die Redaktion darauf aufmerk-
sam. Sie sei entsetzt über meine Buch-
kritik, schrieb sie.

Auch an dieser Stelle möchte ich al-
len, die mit Begeisterung die Werke 
von Lucinda Riley gelesen haben und 
weiterhin lesen werden, sagen, das 
mir der Tod der Autorin unendlich leid 
tut. Und ja – dass ich sehe, dass man-
che schnell formulierte Flapsigkeit 
auch einmal zu Entsetzen führen kann. 
Auch dies tut mir leid. Schon im Wort 

Bücherkritik steckt jedoch die Tatsa-
che verborgen, dass der Kritiker auch 
mal ein Buch oder eine Buchserie kri-
tisch betrachtet. Dies liegt im Sinn der 
Sache, die LesBAR ist halt keine Buch-
verkaufshilfe, sondern eine Leseemp-
fehlung – oder eben auch nicht.

Wie auch immer, eine Rezession, 
die so ausfällt, wie sie ausgefallen ist, 
gleich nach dem Tod der Autorin, ist 
zumindest höchst unglücklich. Darum 
bitte ich alle Leserinnen und Leser, die 
aufgrund meiner Zeilen entsetzt sind, 
um Verzeihung.

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Reparaturen, 
Kleintransporte und Besorgungen Tel.: 
05306 911521

Versicherungsbüro sucht TZ-Mitarbeiter 
(m/w/d) ca. 16 St/Wo 3 Tage vor- und 
nachmittags. Vorkenntnisse erwünscht. Be-
werbung an : Jens.Keller@oeffentliche.de

KLEINANZEIGEN

Haferernte im August
BRAUNSCHWEIG Gut Steinhof wieder geöffnet

Das Landtechnik-Museum Braun-
schweig - Gut Steinhof ist seit dem 31. 
Juli wieder für Besucher geöff net. Die 
Museumsmannschaft steht dann je-
weils samstags von 11 bis 16 Uhr be-
reit und freut sich darauf, Sie auf dem 
Steinhof zu begrüßen.

Dieser sehr späte Saisonauftakt ist 
der allgemeinen Corona-Situation ge-
schuldet. Auch wenn Museen schon 
seit einiger Zeit wieder öffnen dür-
fen, hat die Mannschaft des Steinhof 
den Termin weiter geschoben. Beson-
ders die Renovierung der Sanitäranla-

gen dauerte auch durch Corona länger 
als geplant und ohne geht’s nun mal 
nicht. Jetzt konnte aber ein Stand er-
reicht werden, der wieder Besucher-
verkehr zulässt.

Neben diesen Arbeiten und dem 
Weiterbau der Werkstatt haben die 
rein ehrenamtlich tätigen „Steinhö-
fer“ aber auch die zukünftigen Veran-
staltungen nicht aus den Augen verlo-
ren. Die Kartoff eln stehen dank inten-
siver Pfl ege gut und auch das Getreide 
für die Dreschvorführung zum Ernte-
dankfest wurde gehegt und gepfl egt. 

Die Kartoffelernte am 12. September 
und das Erntedankfest am 3. Okto-
ber sind also vorbereitet. Sie können 
stattfi nden, wenn die Lage dann eine 
Genehmigung zulässt und eventuelle 
Aufl agen und Verordnungen eingehal-
ten werden können. Weitere Informa-
tionen dazu werden kurzfristig über 
die Medien, die Homepage und auch 
Facebook weitergegeben.

Der Roggen musste schon geerntet 
werden, aber der Hafer wird gleich 
im August gemäht. Wetterabhängig 
wird es eine sehr kurzfristige Ankün-
digung über Facebook geben, an wel-
chem Samstag geerntet wird. Denn 
auch wenn es am Vortag regnet, ist 
die Ernte meistens nicht möglich und 
muss verschoben werden. Also bit-
te auf kurzfristige Ankündigung ach-
ten oder einfach auf einen Museums-
besuch vorbeikommen und sich über-
raschen lassen, ob der Hafer gemäht 
wird oder nicht.

Hans-Heinrich Tomforde

Wir kaufen Wohnmobile 
und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de

Wir suchen ab sofort für unsere Standorte in und um 

Braunschweig in der ambulanten und teilstationären Pflege:

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)  

PFLEGEKRÄFTE (m/w/d) 
(auch ungelernt)

FAHRER (m/w/d) 
für 6 Wochenstunden

Wir bieten:
›  Vergütung nach Tarifvertrag Diakonie in 
 Niedersachsen (TV DN)
›  Zusatzleistungen wie Kinderzulagen, 
 betriebliche Altersvorsorge, Sonderzahlung
›  Individuelle Arbeitszeitmodelle
›  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
›  Engagiertes Team und strukturierte 
 Einarbeitung

Kontakt und Beratung 
Diakoniestationen Harz-Heide gGmbH
Personalmanagement

Parkstraße 7B | 38102 Braunschweig
t 0531.23866 783

Bewerbung: personal@diakoniestation38.de 
www.diakoniestation38.de

Ein Teil der 
Unternehmensgruppe

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Rudolfstift Aktivierende Pfl ege
 und Betreuung 
 für Senioren in 

allen Pfl egegraden

Rudolfstraße 21

38114 Braunschweig
Tel. 0531-577990

www.rudolfstift.de

Wir bieten schöne, günstige 
Einzel- und Doppelzimmer!

RotaPutz feiert 45-jähriges 
Betriebsjubiläum!

Seit nunmehr 45 Jahren verfügt 
die RotaPutz Gebäudereinigungs-
gesellschaft mbH über Top-Kom-
petenz in der Gebäudereinigung 
und genießt sowohl unter den 220 
Mitarbeiter:innen als auch den mehr 
als 500 betreuten Kund:innen höchs-
tes Vertrauen. 1976 als mittelständi-
sches Reinigungsunternehmen ge-
gründet, inzwischen zur ISO 9001 
und ISO 14001 zertifi zierten GmbH 
mit 2 Gebäudereingermeistern ge-
wachsen, bietet RotaPutz Lösungen 
in den Sektionen Unterhalts-, Glas- 
und Fassadenreinigung, sowie Fuß-
bodensanierung, Sonder- und Bau-
schlussreinigung.Neben Know-how 
und Erfahrung sind vor allem die ho-
he Kundenorientierung und die ef-
fektive QM-Politik wichtige Erfolgs-
faktoren. Zu unseren Kunden zählen 
vor allem öff entliche Auftraggeber in 

der Metropolregion Braunschweig, 
Wolfsburg, Göttingen und Hannover. 
Aber auch im Bereich der Privatkun-
den steht der Name RotaPutz für Zu-
verlässigkeit und Qualität.Wir bei Ro-
taPutz nutzen moderne, hochwertige 
Reinigungstechnik und wählen stets 
das richtige Reinigungsverfahren 
und Pfl egemittel aus. Das ist umwelt-
schonend und schützt Gebäude und 
Inventar. Dabei werden auch immer 
wieder innovative Verfahren getestet 
und bei erfolgreicher Anwendung in 
das Repertoire aufgenommen.

Zur Seite steht uns hierbei ein er-
fahrenes Team. Qualität, Zuverläs-
sigkeit, innovative Reinigungsme-
thoden, Nachhaltigkeit, regelmäßige 
Fortbildung unserer Mitarbeiter:innen 
und langjährige Zusammenarbeit mit 
unseren Kunden sind unser ständi-
ger Anspruch an uns selbst.

Dachdecker und Handwerker 
aufgepasst! 
Wir suchen Verstärkung (m/w/d) 

für unser Team in Cremlingen. 

Tätigkeitsfeld: Reparatur- und 

Kleinaufgaben im Dachbereich. (41 

Std VZ) │ Als moderner 
Dachdeckerbetrieb möchten wir 

neben einem glücklichen 

Arbeitsumfeld sowie fairer 
Bezahlung einiges bieten. Für 

weitere Infos: www.rene-
langenkaemper.de/stellenangebot

Hausmeistertätigkeit ab sofort - gerne 
Privatier für Teilzeit Kfz-Mechatroniker TZ/
VZ gerne ältere Bewerber noch aus alter 
Schule

KFZ-Meisterwerkstatt Werner Kudla

05306 3938
info@werner-kudla.de

Hordorfer Straße 12
38162 Cremlingen
Deutschland

Werner Kudla
Kfz-Meisterbetrieb

Profi HU&AU

Foto: RUNDSCHAU

-Anzeige-
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BERATUNG &  
SERVICE
Kompetente Beratung, 

Reparatur- und Ersatzteil-

Service, Geräte-Vermietung 

und Leasing. Kommen Sie 

vorbei – wir freuen uns auf 

Sie. 

KÄRCHER    
SB-WASCHPARK
Die SB-Waschboxen sind beleuchtet 

und eisfrei dank Fußbodenheizung.

Öffnungszeiten SB-Waschpark: 
Mo. – Sa. von 07.00 – 22.00 Uhr,

Sonn- und Feiertags geschlossen.

 

 

Für Ihr sauberes Zuhause. Reinigungsgeräte für Haus, Hobby & Garten

KÄRCHER SORGT FÜR
GT FÜR SAUBERKEIT

Profis für Profis. Reinigungsgeräte für Gewerbe & Industrie

            

      

            Individuelle Beratung, 

beeindruckende Ausstellung, 

aktuelle Modelle und 

          professioneller 

         Service.

Über 600 m2

      Verkaufsfläche!

E-Bikes,  Trekking-Bikes, City-Bikes, Rennräder,

Kinderräder,  Speed-Bikes, Cross-Bikes u.v.m.

16   August 2021



Wir kandidieren für Sie am 12. September:

FDP - Freie Demokratische Partei

Hartwig Möllenberg
- Ortsrat Lehre
- Gemeinderat
- Kreistag

Matthias Hanschke
- Ortsrat Lehre
- Gemeinderat
- Kreistag

Frederik Prenzel
- Ortsrat Wendhausen
- Gemeinderat
- KreistagMaternus Pfl ege- und Therapiecentrum Wendhausen

Hauptstraße 18 ∙ 38165 Lehre-Wendhausen ∙ Tel.: 05 309.709-0
info.wendhausen@maternus.de ∙ www.maternus.de

Sicher und umsorgt wohnen im
Maternus Pflege- und Therapiecentrum

� Vollstationäre Pfl ege, Kurzzeit- und Verhinderungspfl ege
� Spezieller Wohnbereich für dementiell erkrankte Menschen
� Neurologische Pfl ege und Therapie bei schweren Schä-
 digungen des Zentralen Nervensystems, Wachkoma,
 Phase F, Dauerbeatmung sowie Multiple Sklerose
� Kooperation mit einer Vielzahl von Fachärzten
� Ergo- und Physiotherapie sowie Bewegungsbad direkt vor Ort
� Altersgerechtes Therapie- und Freizeitangebot für jeden
 Bewohner seinen Bedürfnissen entsprechend

Das Maternus-Team nimmt sich gern Zeit für Ihre Fragen!

Lernen
Sie uns
kennen

Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

/  24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
/  Bundesweit Notrufzentralen mit erfahrenen Mitarbeitenden
/  Einfache Handhabung – Notruf mit nur einem Knopfdruck
/  Kurze Reaktionszeit im Fall eines Notfalls
/  Ab 75 Jahren empfohlen
/  Neu: auch kontaktlose Installation möglich

Löwenstarker 

Hausnotruf

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf

0800 0019214 (gebührenfrei)

Johanniter geben Tipps 
für Angehörige

Bis ins hohe Alter in der gewohnten 

häuslichen Umgebung leben und sich 

dabei sicher fühlen – das wünschen sich 

die meisten. Zahlreiche technische Pfl e-
gehilfsmi� el können heute ältere Men-
schen darin unterstützen, ihre Selbst-
ständigkeit zu wahren.

Ein solches Hilfsmi� el ist der Hausnot-
ruf. Für den Fall, dass einmal etwas pas-
siert, ermöglicht er es, schnell professi-
onelle Hilfe zu rufen – eine große Ent-
lastung nicht nur für die Nutzer selbst, 

sondern auch für ihre Angehörigen. 
Vielen Menschen fällt es jedoch 

schwer, sich einzugestehen, dass eine 

Unterstützung im Alltag sinnvoll wäre. 

Kinder oder Enkel erkennen dies o�  frü-
her als die Betroff enen selbst. 

Aber wie kommt man in der Familie 
am besten ins Gespräch zu diesem The-
ma? Für Angehörige hat Manuela Klein, 
Hausnotruf-Exper� n bei den Johanni-
tern, vier einfache Tipps parat:

Das soziale Netzwerk ak� vieren: Be-
ziehen Sie andere Familienangehörige, 
Freunde und Bekannte mit ein, teilen Sie 

sich die Aufgabe. 

Bei der Auswahl unterstützen: Las-
sen Sie sich gemeinsam beraten, welche 

Hilfsmi� el es gibt und welche für Ihre Si-
tua� on sinnvoll sind. 

Angst vor der Handhabung nehmen:
Helfen Sie Ihren Angehörigen nicht nur 
bei der Anschaff ung, sondern üben Sie 
auch ein paar Mal gemeinsam, wie man 
beispielsweise den Hausnotruf rich� g 
benutzt. 

Kostenübernahme durch die Pfle-
gekasse prüfen: Prak� sche Alltagshel-
fer müssen nicht teuer sein! Bes� mm-
te Leistungen von Pfl egehilfsmi� eln, wie 
der Hausnotruf, werden von der Pfl ege-
kasse übernommen.

„Ein Hausnotruf ist eines der wich� -
gen Hilfsmi� el, um im Alter möglichst 
selbstbes� mmt und unbeschwert leben 
zu können – besonders, wenn man allei-
ne lebt und die Angehörigen nicht in un-
mi� elbarer Nähe wohnen“, sagt Manue-
la Klein. „Die Gewissheit, dass immer je-
mand zur Stelle ist, wenn Hilfe nö� g sein 
sollte, ist für alle Beteiligten wich� g.“ 

- Anzeige -

Open-Air am 3. September
FLECHTORF Künstler und Musiker feiern

Am Freitag, den 3. September, fi ndet 
auf der Sportanlage des SV Flechtorf 
ein Open-Air-Konzert statt. Ab 18 Uhr 
(Einlass ab 17 Uhr) präsentieren sich 
fünf lokale Musikgruppen dem Publi-
kum, während Comedian „Manni“ die 
Veranstaltung moderiert.

„Wir wollen, dass endlich wieder et-
was passiert! Eine Veranstaltung mit 
Musik und Freude für die ganze Fami-
lie und das direkt vor der Haustür.“, 
zeigt sich Initiatorin und Ortsbürger-
meisterin Edelgard Hahn euphorisch. 
Mit der Freiwilligenagentur, die mit 
dem Projekt „Kunst bereichert – Kul-
tur á la Couleur in Lehre“ in der Ge-
meinde aktiv ist, hat Hahn schnell ei-
nen kompetenten Partner für die Or-
ganisation gefunden. „Bei dieser tollen 
Idee mussten wir nicht lange suchen, 
um weitere Personen von dem Projekt 
zu überzeugen.“, berichtet Mark Gin-
dera von der FWA. So konnte die Stif-
tung „Lebendiges Lehre“ für das Kon-
zert gewonnen werden, die den fi nan-
ziellen Rahmen sichert und die mobile 
Bühne bereitstellt, sowie der Sportver-
ein und der Schützenverein Flechtorf, 
die sich um Essen und Getränke küm-
mern. Die Firma Kingsize Events über-
nimmt den Aufbau der mobilen Bühne 
und die technische Umsetzung.

Die aktuelle Corona-Lage haben die 
Organisatoren bei der Planung im-
mer fest im Blick. Ab 15 Uhr wird ein 
mobiles Testzentrum an der Sportan-
lage aufgebaut. Personen, die bereits 

über den vollständigen Impfschutz 
verfügen, sind von der Testpfl icht aus-
genommen. Gleiches gilt für Genese-
ne. Zur Kontaktnachverfolgung muss 
man sich entweder über die Luca-App 
registrieren oder am Eingang in eine 
entsprechende Liste eintragen. Die 
sanitären Anlagen auf der Sportanla-
ge können genutzt werden, der Rest 
der Veranstaltung passiert unter frei-
em Himmel. Über die große Freifl äche 
lässt sich auch eine größere Menschen-
menge gut verteilen. Wie bei jeder Frei-
luftveranstaltung bleibt eine kleine 
Unbekannte, auf die die Organisato-
ren keinen Einfl uss haben: das Wetter.

Auftreten werden: Hanne und Jo-
hann mit eigens interpretierten Co-
vern verschiedener Popsongs, Axel 
Behnsen mit Ausschnitten aus sei-
nem Udo-Lindenberg-Programm „Die 
Frauen, Udo und ich“, sowie im Abend-
programm ab 19:30 Uhr die Narild Fel-
lows, Sophie White und „Die Schnul-
zenreiter“ um Sänger und Gitarristen 
Ralf Bayer.

Die Narild Fellows sind in der Regi-
on bekannt für ihren Irish und Scot-
tish Folk mit Charme und Seele. So-
phie White verzaubert die Zuschauer 
mit Chansons und Schlagern aus sei-
nem Bühnenprogramm „30 Jahre So-
phie White“. Mit den Schnulzenreitern 
erwartet das Publikum zusätzlich ein 
vielfältiges Programm mit bekannten 
Songs verschiedener Musikgruppen.

Ortsrat auf Besichtigungstour
FLECHTORF Wo überall gehandelt werden muss

Der Ortsrat hat vor der letzten Sit-
zung einige Plätze und Stellen in 
Flechtorf besichtigt.

Es ging unter anderem um den Weg 
vom Immelaagsberg zur Alt Campen 
Straße. Dieser wird von Kindern als 
Schulweg genutzt und muss kurzfristig 
wieder befestigt werden. Der Ortsrat 
will für den Haushalt 2022 eine Pfl as-
terung beantragen.

Ständiges Thema im Ortsrat ist die 
Versetzung des Ortsschildes in Rich-
tung Beienrode, um entsprechend der 
Bebauung schon frühzeitig Tempo 50 
km/h zu bekommen. Für den Land-
kreis fängt laut Vorschriften der Ort 
mit der ersten Straße an und das ist 
die Straße Am Westerberg. Wir blei-
ben dran und werden uns auch wei-
terhin dafür einsetzen.

Ebenfalls hat der Ortsrat an der Stich-
straße des Rotkäppchenweg zur Bei-
enroder Straße Straßenlampen bean-
tragt. Dort ist die Straße in der dunk-
leren Jahreszeit nicht ausgeleuchtet 
genug.

Vor der Schule gibt es während der 
Schulzeiten häufig Parkplatzproble-
me. Eltern sollen bald auf festgelegten 
Parkplätzen mit Parkscheibe, die Mög-
lichkeit erhalten, ihre Kinder in die Kin-
dertagesstätte oder Schule zu bringen. 
Trotzdem sollten alle die sichere Park-
möglichkeit am Dorfgemeinschafts-
haus nutzen.

Besonders hat sich der Ortsrat auf 
dem Spielplatz Sudetenring gefreut, 
dass das neue Spielgerät aufgebaut 
wurde. 

Auf dem Spielplatz An der Schule ist 

ebenfalls eine neue Nestschaukel im 
Aufbau.

Vor der Arztpraxis in der Raiff eisen-
allee kommt es wiederholt zu Prob-
lemen beim Parken. Dort sind Halte-
bereiche und Parkbereiche mit Park-
scheibe geplant.

Eine weitere Bank für die Spaziergän-
ger und Spaziergängerinnen des Beien-
roder Holzes wird in den nächsten Ta-
gen am Waldsportplatz aufgebaut. 

Unser Ort beginnt mit der ersten 
Straße aus Richtung L295 /A 39 und das 
ist die Nikolaus-Otto-Straße. Dort wird 
jetzt ein Ortschild installiert.

Ich wünsche allen Mitbürgern und 
Mitbürgerinnen eine schöne Urlaubs-
zeit. Bleiben sie gesund.

 Edelgard Hahn, 

Ortsbürgermeisterin

Wer macht Fußball-Kids fi t?
WENDHAUSEN Jungs und Mädels vom TBW suchen neue Trainer

„Wir möchten unseren Kindern die 
Möglichkeit für Bewegung, Sport und 
Spaß in einem familiären Umfeld ge-

ben“, strahlt Steff en Winter, Trainer der 
1. Herren Mannschaft und selbst Papa 
vom fußballbegeisterten Max (3 Jah-

re). Zusammen mit Daniel Blume trai-
niert er ab sofort die Bambini-Mühlen-
kicker jeden Dienstag von 16 bis 17 Uhr 

auf dem Sportplatz des TBW in Wend-
hausen. Die ältesten Kids spielen in 
der jetzigen E Jugend und sind ein gut 
zusammen gewachsenes Team, be-
treut von den Trainern Jakob Kuzewal 
und Nils Gauger. Jakob coacht Taktik 
sowie Spielstrategien und Nils küm-
mert sich um Fitness und Ausdauer. 
Nun sucht der Verein zwei motivierte 
Trainer:innen, die die Fußball-Kids fi t 
für die Punktspiele machen. Der Ver-
ein TBW unterstützt gerne mit Trainer 
Schulungen und Fortbildungen in die-
sem Bereich. Bis jetzt hat sich der  er-
fahrene Trainer Mario Salgmann um 
die E-Jugend gekümmert. Ole Krämer 
(14 Jahre) und Yannik Kolbe (15 Jahre) 
stehen ihm seit kurzem als motivierte 
Helfer zur Seite. Für mehr Infos kontak-
tieren Sie gerne Mario Salgmann unter 
05309 8942.

Mika Hofmann

„Irgendwann ist jetzt“
BEIENRODE Danke für Ihr Vertrauen

Liebe Leser:innen, liebe Wähler:innen,

vor fünf Jahren hatte ich mich als par-
teiloser Einzelkandidat um einen Orts-
rats- und einen Gemeinderatssitz und 
um Ihr Vertrauen beworben.

Mit einer für mich unerwarteten und 
beeindruckenden Zustimmung Ihrer-
seits wurde ich in beide Gremien ge-
wählt. Hierfür bedanke ich mich an 
dieser Stelle nochmals ehrlich und 
herzlichst. Nach nunmehr fast fünf Jah-
ren und insbesondere vor der Kommu-
nalwahl, ist es an der Zeit Resümee zu 
ziehen.

Hier gilt es ehrlich zu sich selbst zu 

sein! 
Selbstverständlich stelle ich mir in 

diesem Zusammenhang zwangsläu-
fi g Fragen wie: 

Hatte mein Mitwirken in den Gremi-
en Auswirkungen auf die kommunale 
Politik und Entscheidungen?

Habe ich das in mich gesetzte Ver-
trauen erfüllen können? 

Aus der Beantwortung dieser und 
vieler weiterer Fragen, aber auch aus 
den Erfahrungen der Jahre stellt sich 
jedoch eine wesentliche Frage. 

Möchte ich erneut kandidieren?
Bereits in der Juni-Ausgabe des Lehr-

schen Boten habe ich hierzu einige Fra-
gen versucht zu beantworten.

Lange habe ich das Für und Wider, 
insbesondere private Veränderungen 
abgewogen.

Habe mich an Erfolge erinnert, die 
mich bestätigten und aufbauten. Eben-
falls an Situationen in denen ich nicht 
überzeugen konnte, bis hin zu Erleb-
nissen, die einfach nur unschön wa-
ren. 

Frei nach dem Lied von Max Giesin-
ger: „Irgendwann ist jetzt“, möchte ich 
Ihnen mitteilen, dass ich zur Kommu-
nalwahl 2021 nicht wieder als Kandi-

dat antreten werde.
Ich bedanke mich herzlich bei allen, 

die mich in den letzten Jahren unter-
stützt haben und aufrichtig und off en 
zu mir waren.

Dem zukünftigen Ortsrat Beienro-
de und dem Rat der Gemeinde Lehre 
wünsche ich alles Gute und Erfolg, zu-
kunftsträchtige Entscheidungen und 
Gottes Segen.

Uwe Leinert

E-Jugend, Yannik Kolbe und Mario Salgmann

AUS DEN ORTSCHAFTEN
17August 2021             



Einsätze der Gemeindefeuerwehr 
LEHRE 22. Juni bis 25. Juli

23. Juni 11:34 Uhr

Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, 
eingeklemmte Person, Einsatzort: K 
58, Lehre Richtung Boimstorf, Feuer-
wehren: Flechtorf, Lehre, Wendhausen

23. Juni 18:50 Uhr

Einsatzstichwort: Notfalltüröff-
nung, Einsatzort: Lehre, Feuerwehren: 
Flechtorf (Fehlalarmierung), Lehre

29. Juni 09:36 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung all-
gemein, Einsatzort: Flechtorf, Gewer-
bepark, Feuerwehren: Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Lehre

1.Juli 10:15 Uhr

Einsatzstichwort: Öl Land, Einsatz-
ort: Grasleben-Mariental, Feuerweh-
ren: Flechtorf (Fehlalarmierung auf 

Grund eines technischen Fehlers)

8. Juli 13:50 Uhr

Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, 
eingeklemmte Person, Einsatzort: BAB 
39, Fahrtrichtung Lüneburg, Feuer-
wehren: Flechtorf, Lehre, Wendhausen

12. Juli 15:57 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1, Einsatzort: 
L 639, Wendhausen Richtung Essenro-
de, Feuerwehren: Lehre, Wendhausen

16. Juli 08:08 Uhr

Einsatzstichwort: Notfalltüröff nung, 
Einsatzort: Lehre, Feuerwehren: Lehre

24. Juli  22:57 Uhr

Einsatzstichwort: Notfalltüröff nung, 
Einsatzort: Lehre, Feuerwehren: Lehre

Feuerwehrleute halten sich durch Lehrgang fi t
LEHRE 17 Teilnehmer bei Truppmann-Ausbildung

Vom 19. bis 26. Juni fand in der Ge-
meinde Lehre der zweite Teil der soge-
nannten Truppmannausbildung Teil 2 
statt. In diesem Ausbildungsabschnitt 
ging es um das Themengebiet „Techni-
sche Hilfeleistung“.

An zwei Samstagen (8 bis 16 Uhr) und 
fünf Tagen unter der Woche (jeweils 18 
bis 22 Uhr) wurden den 17 Teilnehmern 
alle Grundlagen der Technischen Hilfe-
leistung verinnerlicht.

Neben einem Theorieanteil, in dem 
unter anderem die Themen physische 
und psychische Belastung im Einsatz, 
ABC-Gefahrstoff e, lebensrettende So-
fortmaßnahmen, Absicherung von 
Einsatzstellen, und Warnkleidung be-
sprochen wurden, kam auch der prak-
tische Ausbildungsanteil nicht zu kurz.

So wurden sämtliche Geräte für die 
Technische Hilfeleistung vorgestellt, 
die Absturzsicherung wurde geschult, 
und praktische Übungen zu den le-
bensrettenden Sofortmaßnahmen 

durchgeführt.
In den folgenden Stationsausbildun-

gen wurde das Heben, Bergen, Abstüt-
zen und Sichern von Lasten trainiert, 
sowie auf Elektrogeräte und Leucht-
mittel eingegangen.

Ein Kernpunkt der praktischen Aus-
bildung war natürlich auch die Rettung 
von Personen aus verunfallten Kraft-
fahrzeugen: Herrichten des Geräteab-
lageplatzes, fi xieren/sichern des Fahr-
zeuges, üben der unterschiedlichen 
Schneid- und Spreiztechniken.

Für einige der Teilnehmer ist die 
Grundausbildung mit der Prüfung 
zu diesem Ausbildungsabschnitt be-
endet. Auf einige wartet aber noch 
ein weiterer Ausbildungsteil bis sie 
die Grundausbildung komplett abge-
schlossen haben.

Covid-19 stellte die Teilnehmer und 
Organisatoren auch bei diesem Aus-
bildungsabschnitt wieder vor Heraus-
forderungen. So wurde unter anderem 

ein Hygienekonzept erarbeitet, alle 
Teilnehmer und Ausbilder ließen sich 
zweimal die Woche testen, wenn Min-
destabstände nicht eingehalten wer-
den konnten herrschte Maskenpfl icht, 
und auch die Essensausgabe musste 
unter verschärften H ygienevorschrif-

ten erfolgen.
Die Organisatoren, Ausbilder und 

Teilnehmer resümieren aber trotz al-
ler Widrigkeiten einen erfolgreichen 
und spannenden Lehrgang.

Rainer Madsack, Pressesprecher 

Gemeindefeuerwehr Lehre
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Hilfe für Ahrweiler
LANDKREIS Feuerwehren unterstützen

„Wir haben durch meine Frau 
schon länger Kontakt durch den Be-
reich der Kinderfeuerwehr mit den 
Kameraden:innen aus Bereich Ahr-
weiler“, berichtet der Gemeinde-
brandmeister Grasleben und stellv. 
Abschnittsleiter Nord Maik Wer-
muth.

In einem längerem Telefonat mei-
ner Frau Diana mit dem stellv. Vorsit-
zenden Marco Metz, berichtete Metz 
das viele Feuerwehren selber durch 
die verheerenden Wassermassen 
betroff en sind. Zum Teil sind Feuer-
wehrhäuser, Fahrzeuge und Ausrüs-
tungsgegenstände stark beschädigt 
oder komplett verloren gegangen. 
So hatte Sie die Idee in der Gemein-
de Grasleben nach Material zu fra-
gen. Da wir diese Aktion so toll fan-
den, nahm Ich umgehend mit dem 
Kreisbrandmeister Olaf Kapke Kon-
takt auf und schilderte ihm die Prob-
lematik, so Wermuth weiter.

Man kam zu dem Entschluss, dass 
Hilfeersuchen auf den Landkreis aus-
zuweiten. Somit wurde die Anfrage 
an alle Stadt- und Gemeindebrand-
meister weitergeleitet, um in den 
Ortsfeuerwehren zu prüfen, ob es 
Material gibt, was zur Verfügung ge-
stellt werden könnte Am 25. Juli tra-

fen sich dann die  Kameraden:innen 
in Helmstedt auf der Feuerwehr-
technischen Zentrale um das Mate-
rial zu verstauen. Mit so einer Men-
ge hab ich nicht nicht gerechnet, be-
merkt Wermuth sichtlich begeistert. 
„Wir haben aus den Gemeinden Gras-
leben, Velpke, Lehre, Heeseberg der 
Stadt Helmstedt und sogar von der 
Berufsfeuerwehr Salzgitter Geräte, 
Ausrüstung und vieles mehr bekom-
men“, so Wermuth weiter. Aber auch 
Apotheken unterstützen die Aktion 
der Brandschützer. 

So konnten noch Spenden der Igela-
potheke Grasleben, der Marien Apo-
theke Süpplingen und der Markt- und 
Roter Hahn Apotheke Lehre mit ver-
staut werden. Am Montag früh mach-
ten sich dann um fünf Uhr der Gerä-
tewagen Logistik aus Grasleben und 
von der Kreisfeuerwehr auf den lan-
gen Weg in Richtung Ahrweiler. Der 
Landrat Gerhard Radeck fand sich zur 
Verabschiedung der Kameraden:inn 
auch in der FTZ ein, und war sichtlich 
Überrascht von der Menge die zu-
sammen gekommen ist, aus dieser 
doch recht spontanen Aktion.

Andreas Meißner

Kreisfeuerwehr Helmstedt

Großer Dank an die Wehren im Landkreis
LEHRE Kreisfeuerwehrtag in der Börnekenhalle

Für nicht Geimpfte wurde ein Coro-
na Schnelltest zur Verfügung gestellt. 
Das Kreisverbindungskommando un-
terstütze dankenswerterweise hier 
mit fünf Soldaten bei der Durchfüh-
rung. Die Tests, sowie die erforderli-
che Schutzbekleidung stellte der Land-
kreis Helmstedt zur Verfügung. Dafür 
danke der KBM und Vorsitzende des 
Kreisfeuerwehrverbandes Olaf Kap-
ke dem Landrat Gerhard Radeck ganz 
herzlich. Für das Herrichten der Börne-
kenhalle, sowie für die Unterstützung 
während der Versammlung danke der 
KBM, der Ortsfeuerwehr Lehre eben-
falls ganz herzlich im Vorfeld. Als Gäs-
te konnten der gastgebende Bürger-
meister der Gemeinde Lehre Andreas 
Busch, der Sprecher der Hauptverwal-
tungsbeamten Alexander Hoppe so-
wie der Landrat des Landkreis Helm-
stedt Gerhard Radeck begrüßt werden. 
Nach der Begrüßung der Gäste und der 
Delegierten, erhoben sich die Teilneh-
mer um den verstorbenen Kameraden, 
Horst Meyer, Joachim Isensee und dem 
Kameraden Bodo Bülte zu gedenken. 
In ihren Grußworten, bedanken sich 
sowohl der Bürgermeister Andreas 
Busch wie auch der Landrat Gerhard 
Radeck für die geleisteten Arbeiten 
der Feuerwehren im Berichtsjahr. Ins-
besondere der Einsatz der Kreisfeuer-
wehr in Lehre und die Unterstützung 
am Impfzentrum wurden noch einmal 
von beiden Rednern hervorgehoben.

Lehrgänge konnten teilweise durchge-

führt werden

Der Kreisbrandmeister und Vorsit-
zende lies den Zeitraum zwischen den 
16 Monaten der Corona Pandemie noch 
einmal Revue passieren. Kapke dank-
te allen Orts-, Stadt- und Gemeinde-
brandmeistern für ihre Geduld, ihre 
Flexibilität und ihre Unterstützung in 
dieser für alle nicht leichten Zeit. Situ-
ationsabhängig konnten die Lehrgän-
ge zum Teil durchgeführt werden. Das 

dieses möglich wurde ist der Disziplin 
der Lehrgangsteilnehmer zu verdan-
ken, aber auch dem organisatorischen 
Leiter Rettungsdienst, Herrn Thomas 
Wächter zu verdanken, der beim Tes-
ten der Teilnehmer unterstützte. Der 
Vorsitzende bedankte sich bei allen 
Akteuren und insbesondere beim Vor-
stand des Kreisfeuerwehrverbands.

Der Kassenführer Andreas Thomas 
gab seinen Kassenbericht ab und der 
Kassenprüfer Wilfried Günther be-
scheinigte eine saubere Kassenfüh-
rung und beantragte deshalb die Ent-
lastung   des Kassenführers und des 
Vorstandes. Diese wurde einstimmig 
von der Versammlung erteilt.

Unter dem Tagesordnungspunkt 
neun wurde der Änderungsantrag der 
Satzung erläutert und vorgestellt. Die 
Versammlung beschloss im Anschluss 
die vorgestellten Änderungen.

Aus der vorangegangenen Ver-
sammlung der Kreisjugendfeuer-
wehr wurden durch die Delegierten 
die Vorschläge bestätigt, die folgenden 
Kamerad:innen in ihren Funktion zu 
benennen:

Guido Ruhe für weitere drei Jahre 
zum Kreisjugendfeuerwehrwart Se-
bastian Nabereit zum stellv. Kreisju-
gendfeuerwehrwart Diana Wermuth 
zur stellv. Kreisjugendfeuerwehrwar-
tin.

Wahlen, Beförderungen und Ehrungen

Es folgten Wahlen für den Vorstand 
des Kreisfeuerwehrverbandes. Für die 

Samtgemeinde Velpke wurde der Ka-
merad Andreas Wogatzki in den Vor-
stand gewählt. Kreispressewart für 
den Abschnitt Nord bleibt Andreas 
Meißner. Die Kameradin Diana Wahl-
brink wurde von den Delegierten zur 
neuen Schriftführerin gewählt. Die Ka-
meradin Tanja Jentsch wurde zur neu-
en Kreisfrauensprecherin gewählt. 
Und Sebastian Nabereit wurde von 
den Delegierten zum neuen Kassen-
führer bestimmt.

Als Kassenprüfer wurde auf Vor-
schlag der Feuerwehren der Stadt 
Schöningen, der Kamerad Detlef Küh-
ne von den Delegierten gewählt. Nach 
den Wahlen folgten die Beförderungen 
und Ehrungen.

Zum Brandmeister die Kameraden 
Werner Fend, Stefan Wernicke und 
der Kamerad Maik Goerke Zum Ober-
brandmeister der Kamerad Matthias 
van der Wall Zum Hauptbrandmeister 
der Kamerad Simon Rebel Zum Ersten 
Hauptbrandmeister die Kameraden 
Holger Scholz und Michael Barth

Bei den Ehrungen überraschte der 
Vorsitzende folgende Kameraden:

Die Ehrennadel des Landesfeuer-
wehrverband Niedersachsen bekam 
der Kamerad Andreas Hinze verlie-
hen Die Ehrennadel in Silber bekam 
der Kamerad Michael Barth Die Eh-
rennadel in Gold bekam der Kamerad 
Karsten Dierking. Das Deutsche Feu-
erwehr Ehrenkreuz des Deutschen 
Feuerwehrverband in Bronze wurde 
dem Kameraden Detlef Kühne verlie-

hen Das Ehrenkreuz in Silber bekamen 
die Kameraden Wilfried Günther und 
Lutz Bösche

Für fünf Jahre aktive Feuerwehrmu-
sik bekam der Feuerwehrmusiker Ul-
rich Zechner die Ehrennadel in Bronze. 
Dem Ehrenkreisbrandmeister Harald 
Maushake wurden gleich zwei Ehrun-
gen zu teil, so bekam er für 40 Jahre 
fördernde Mitgliedschaft im Musikzug 
Rhode die goldene Ehrennadel und für 
seine 75-jährige Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr das Abzeichen des Lan-
desfeuerwehrverbands Niedersach-
sen verliehen. Die höchste Auszeich-
nung des Kreisfeuerwehrverband 
Helmstedt e.V., die Ehrenmitglied-
schaft, wurde durch die Delegierten-
versammlung folgenden Kameraden 
verliehen:

Lutz Bösche, Andreas Thomas, Eg-
bert Rippel, Ulrich Zechner, Heinz Mey-
er und Gunnar Schuchmann

Der stellv. Vorsitzende des Kreisfeu-
erwehrverband Helmstedt, Maik Wer-
muth gratulierte noch einmal allen 
Beförderten und Geehrten. Er dank-
te nochmals der Gemeinde Lehre für 
das zur Verfügung stellen der Börne-
kenhalle und den Kamerad:innen der 
Ortsfeuerwehr Lehre für die Ausrich-
tung des Kreisfeuerwehrtags 2021.

Zum Schluss wünschte Wermuth 
allen eine unfallfreie Heimfahrt und 
schloss den Kreisfeuerwehrtag.

Andreas Meißner

v.l.: Olaf Kapke, Harald Maushake, Gerhard Radeck

gemeinsam bestattung gestalten

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

gemeinsam bestattung gestalten

für alle guten Wünsche und Grüße zu unserer goldenen 
Hochzeit, für alle Blumen und liebevoll ausgewählten 
Präsente, für jedes Geldgeschenk, für das Video und für 
das Ständchen der Feuerwehrkapelle Essenrode. Durch den 
Gottesdienst wurde unser Fest zu etwas ganz Besonderem.

Danken möchten wir vor allem unserer Tochter mit Familie 
für Ihre großartige, tatkräftige Unterstützung rund 
um unsere "Feiertage".

Renate und Eckhard Wachtmann 

24.6.71 - 24.6.2124.6.71 - 24.6.21
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Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Jahreshauptversammlung 
des SV Flechtorf
FLECHTORF Am 18. September um 18 Uhr im Sportheim

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Stimmberechtigten
3. Genehmigung der Tagesordnung
4.  Genehmigung des Protokolls der 

JHV 2020
5. Ehrungen
6. Berichte: Vorstand, Spartenleiter, 

Vereinsrat, Kassenwart
7. Aussprache zu den Berichten
8.  Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Kassenwartes
10. Genehmigung des Haushaltplanes 

2021
11.  Wahl eines Sitzungsleiters für die 

Vorstandswahl

12. Entlastung des Vorstandes
13.  Neuwahl des gesamten Vorstandes
14.  Wahl der Kassenprüfer
15. Anträge
16 . Mitteilungen, Anregungen und 

Wünsche
Anträge, die auf der Jahreshauptver-

sammlung behandelt werden sollen, 
müssen bis zum 11. September 2021 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Jens 
Denkmann, Gerhart-Hauptmann-Str. 
15 A, 38165 Lehre eingegangen sein.

Mündliche oder schriftliche Anträge, 
die am Tag der Versammlung einge-
hen, werden nicht angenommen.

Sportverein Flechtorf e.V.

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode - Flechtorf

8. August 10:30 Gottesdienst zur Sommerkirche, 
anschl. Kirchenkaffee

Flechtorf

15. August 10:30 Gottesdienst zur Sommerkirche Groß Brunsrode

21. August 10:00 Taufe Beienrode

22. August 10:30 Gottesdienst zur Sommerkirche Beienrode

29. August 10:30 Gottesdienst zum Abschluss der 
Sommerkirche

Hordorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen
8., 15.,  
22. August

9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst

Hordorf
Wendhausen

29. August 10:30 Sommerkirche Hordorf

Lehre-Brunsrode
15. August 10:30 Gottesdienst, Prädikant Mario Wenzel-

Becker
Groß Brunsrode

Essenrode
8. August 10:00 Sommerkirche, Hr. Pastor Rudolph 

Dieser Gottesdienst findet auf dem 
Kirchhof oder bei schlechtem Wetter 
in der Reithalle auf dem Gut statt.

Essenrode

KRABBELGRUPPE
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
Jugendzentrum, Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 
9:30 Uhr: zzt. nicht,
N. N., Nachfolger*in gesucht!

FRAUENFRÜHSTÜCK
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 18.08.,
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Di. alle 4 Wochen, 
14:30 Uhr: 03.08. | 31.08.,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

FRAUENKREIS FLECHTORF
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 1. Do. im Monat, 
14:30 Uhr: zzt. nicht,
Liselotte Hellermann, Tel. 05308 2342

FRAUENKREIS BEIENRODE
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 15 Uhr,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

MÄNNERKREIS
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 
19 Uhr: zzt. nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

»BEIENRODE GESELLT SICH«
wechselnde kulturelle Angebote für alle
Altersgruppen, Kirche Beienrode,

i. d. R. ein Do. im Monat, 
diesmal 21 Uhr: 21.08.,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

DIAKONIE-STÜBCHEN
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr Annahme, 
i. d. R. jeden Do. (außer in den Ferien),
14–16 Uhr Abgabe, 
Elisabeth Dönau, Tel. 05308 2514

BESUCHSDIENST FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di. im
Monat, 18 Uhr: 31.08.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf, 
Mi., 01.09., 19:30 Uhr (nicht öffentlich),
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
B E I E N R O D E
DGH Beienrode, 
Di., 31.08., 19:30 Uhr (nicht öffentlich),
Verena Troch, Tel. 05308 2841

HINWEIS ZU DEN ANGEBOTEN
Wegen der anhaltenden Corona-Pandemie 
empfehlen wir Ihnen, im Zweifelsfalle vor 
jeder Veranstaltung die entsprechende 
Gruppenleiterin oder den entsprechenden 
Gruppenverantwortlichen telefonisch zu 
kontaktieren und zu erfragen, ob (und wenn 
ja, unter welchen Bedingungen) die Treffen 
stattfinden. Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis!
Ihre Kirchenvorstände

Zur Gender-Sprache
LESERBRIEF VON DR. ALEXANDER BÖRGER

Im Artikel „15 Frauen und Männer tre-
ten an“ der Juli-Ausgabe des Lehrscher 
Boten waren sog. Gender-Sternchen 
abgedruckt. Diese waren aber von der 
Autorin nicht gesetzt, sondern durch 
redaktionelle Bearbeitung in der Re-
daktion dorthin geraten.

Tatsächlich hat sich der CDU-Lan-
desverband Braunschweig, dem auch 
der CDU-Gemeindeverband Lehre an-
gehört, im Juni 2021 mit überwältigen-
der Mehrheit dafür ausgesprochen, 
dass grammatisch falsche Gender-
Sprache in allen öffentlichen Einrich-
tungen nicht verwendet werden soll. 
Zu diesen grammatikalisch falschen 
Sprachelementen gehören auch und 
insbesondere sog. Gender-Sternchen 
(„Rentner*innen“)  und deren Ver-
wandte wie sog. Gender-Doppelpunkt 
(„Rentner:innen“) oder sog. Binnen-I 
(„RentnerInnen“).

Alle diese Sonderzeichen gehören 
nach wie vor nicht zum Kodex der of-
fiziellen deutschen Rechtschreibung, 
die letztinstanzlich vom Rat für deut-
sche Rechtschreibung verantwortet 

wird. Dieser hat sich erst im März 2021 
erneut eindeutig dagegen positioniert 
und etwa  auch die Gesellschaft für 
deutsche Sprache rät wegen des stän-
digen Entstehens grammatikalisch fal-
scher Formen ausdrücklich von der 
Verwendung derartiger Sonderzei-
chen ab.

Oft sind die Formen sogar nicht 
nur grammatikalisch falsch wie bei 
„Bäuer*in“, „Arzt_in“ oder „ChefIn-
nen“, sie führen auch zu sinnent-
stellenden Formulierungen wie bei 
„Kolleg*innen“ oder „Zeug:in“, denn 
ein „Kolleg“ ist eine Lehranstalt, also 
ein Gebäude, „Zeug“ ist Krempel oder 
im schlimmsten Fall sogar Unrat. Da 
viele Menschen sich von derartigen 
Formulierungen sogar diskriminiert 
fühlen, können die sog. Gender-Son-
derzeichen  offensichtlich  noch nicht 
mal den eigenen Anspruch erreichen, 
ein Mehr an (Geschlechter-)Gerechtig-
keit zu schaffen, sondern ganz im Ge-
genteil erzeugen sie zahlreiche neue 
Ungerechtigkeiten.

Alle sog. Gender-Sonderzeichen sind 

zudem nicht barrierefrei und schaffen 
somit zahlreiche neue Hindernisse für 
Menschen mit Beeinträchtigungen, 
was z.B.  bei dem Versuch, den Aus-
druck „der:die Bürger:innenmeister:in 
und sein:e:ihr:e Stellvertreter:in“ je-
mandem mit Lese-Rechtschreib-
Schwäche oder  einem stotternden 
Menschen fehlerfrei beizubringen, 
auch den letzten  klar werden sollte 
(man probiere mal selber, den Aus-
druck auszusprechen). 

Diese grammatikalisch falschen Gen-
der-Sonderzeichen sind zudem nicht 
international kompatibel, denn in kei-
ner anderen Sprache der Welt wer-
den die genannten Zeichen für ähn-
liche Zwecke verwendet, und schaf-
fen dadurch neue Integrationshürden 
und Probleme beim Erlernen der deut-
schen Sprache. Und aus ähnlichen 
Gründen sind diese in akademischen 
Elfenbeintürmen erdachten elitären 
Sprachelemente auch nicht hilfreich, 
um begabten und fleißigen Menschen 
mit sozial schwierigerem Hintergrund 
den verdienten sozialen Aufstieg zu er-

möglichen.
Andere Sprachen gehen ganz andere 

Wege: im Englischen und auch Schwe-
dischen werden typisch weibliche 
Berufsbezeichnungen wie „actress“ 
(Schauspielerin, engl.) oder „lärarin-
na“ (Lehrerin, schwed.) zunehmend 
vermieden, weil heutzutage unter „ac-
tor“ oder „lärare“ ein schauspielern-
der Mensch oder eine Lehrkraft belie-
bigen Geschlechts verstanden wird. 
Für den deutschen Sonderweg, ge-
schlechtliche Unterschiede überall 
deutlich zu machen, auch wenn sie 
überhaupt keine Rolle spielen (soll-
ten), herrscht entsprechend wenig Ver-
ständnis.

Fazit: sog. Gender-Sonderzeichen 
sind ein Irrweg, der schnellstmöglich 
von allen Deutschsprachigen wieder 
verlassen werden sollte. 

Der Autor dieser Zeilen ist übrigens 
nicht nur CDU-Mitglied, sondern u.a. 
Kulturwissenschaftler und Philosoph 
und Inhaber von offiziellen Sprachdip-
lomina in einer ganzen Reihe europäi-
scher Fremdsprachen.

Bekannte und neue Gesichter
LEHRE SPD Ortsverein stellt 16 Kandidaten für den Gemeinderat auf

Bei ihrer Mitgliederversammlung 
haben die Lehrscher Sozialdemokra-
ten ihre Kandidaten für die Kommu-
nalwahl am 12. September, sowohl für 
den Gemeinderat als auch für die ein-
zelnen Ortsräte, gewählt.

Der neue Ortsvereinsvorsitzen-
de Hans Joachim Gottschlich, der als 
langjähriger Fraktionsvorsitzender 
aufhört, machte auf den kommenden 
Generationswechsel in der Gemein-
deratsfraktion aufmerksam. Da im-
merhin sechs von zehn Fraktionsmit-
gliedern nicht mehr antreten, wird das 
laut Gottschlich „für eine sinnvolle Mi-
schung von langjährigen Ratsdamen 
und -herren und neuen frischen Kan-
didaten sorgen“.

Für den Gemeinderat Lehre kandi-

dieren (in dieser Reihenfolge) Edelgard 
Hahn, Kai Rosilius, Renate Schmidt, 
Dustin Kutzner, Len Reinecke, Jens 
Hoppe, Christoph G. Kühne, Sven 
Struckmann, Carolin Scholz, Jürgen 
Haberland, Matthias Kirchner, Oliver 
Spinnler, Olaf Eisfeld, Ulrich Nehring, 
Monika Frickmann-Kolbe und Karin 
Kruse-Dillschneider. Die SPD unter-
stützt den parteilosen Gemeindebür-
germeister Andreas Busch bei seiner 
erneuten Kandidatur. 

Da die Einheitsgemeinde Lehre ins-
gesamt acht Ortschaften umfasst, wa-
ren hier mehrere Listen zu wählen (in 
alphabetischer Reihenfolge):

Für den Ortsrat Beienrode kandi-
dieren Kai Rosilius, Jörg-Dieter Baetge 
und Claudia Petersen-Kneissl. Für den 

Ortsrat Essehof kandidieren neben Re-
nate Schmidt, die als Nachfolgerin von 
Hans Joachim Gottschlich als Bürger-
meisterin für Essehof antritt, Martin 
Fröhling, Thomas Ratajczak und Caro-
lin Scholz.

Es freut uns besonders, dass wir ei-
ne neue Gruppe für den Ortsrat Essen-
rode mit folgenden Kandidaten bilden 
können: Ulrich Nehring, Len Reinecke, 
Ralf Bayer, Matthias Kirchner, Stefan 
Vollheide und Dennis Nier. In Flechtorf 
möchte Edelgard Hahn weiterhin Bür-
germeisterin bleiben und kandidiert 
deshalb auf Platz Eins. Jens Hoppe, 
Sven Struckmann, Oliver Spinnler und 
Karin Kruse-Dillschneider unterstüt-
zen sie und treten auch für den Orts-
rat der zweitgrößten Ortschaft der Ge-

meinde an, die immerhin nach Helm-
stedt, Königslutter, Schöningen, Lehre 
und Velpke die sechstgrößte Ortschaft 
des ganzen Landkreises ist! Während 
für den Ortsrat Groß Brunsrode Gün-
ter Reinpacher und Christoph G. Küh-
ne kandidieren, unterstützt die SPD 
die für den Ortsrat Klein Brunsrode 
antretende Bürgerliste. Für den Orts-
rat Lehre tritt ein komplett neues Team 
an: es kandidieren Dustin Kutzner, Jür-
gen Haberland, Olaf Eisfeld und Moni-
ka Frickmann-Kolbe. Für den Ortsrat 
Wendhausen schließlich kandidiert 
Aliekber Zeytünlü, dem Inhaber des 
Mühlencafes.

Christoph G. Kühne

Sozialdemokraten wählten neuen Vorstand
LANDKREIS HELMSTEDT SPD hielt Parteitag ab

Die Sozialdemokraten im Landkreis 
Helmstedt trafen sich unlängst zu ih-
rem ordentlichen Parteitag im Schö-
ninger Schloss. Dieser ursprünglich 
für Februar angesetzte Parteitag wur-
de bis jetzt dreimal verschoben. Unter 
strengen Coronaauflagen kamen 30 
Delegierte zusammen. Der Vorstand 
der Kreis SPD hatte zuvor die Anzahl 
der Delegierten von rund 110 laut Sat-
zung auf 30 reduziert. „Wir wollen so 

der Pandemie entgegenwirken und 
unsere Kontakte auf ein absolutes Mi-
nimum reduzieren.“, erläutert Presse-
sprecher Jan Fricke das Verfahren. Für 
die Jahre der Wahlen, in 2021 Kom-
munal- und Bundestagswahl und in 
2022 die Landtagswahl, haben sich die 
Sozialdemokrat:innen im Landkreis 
Helmstedt nun aufgestellt und ihren 
Vorstand gewählt. In seinem Gruß-
wort ging der Bundestagsabgeordnete 

Falko Mohrs auf das Erreichte ein und 
stellte in seiner Rede die Erfolge sei-
ner Arbeit klar heraus. Mit tosendem 
und donnerndem Applaus dankten die 
Genoss:innen ihm für seine Arbeit für 
die Menschen. Alle Anwesenden sind 
sich sicher: Falko ist der Richtige für 
die Menschen unserer Region in Berlin 
und er wird aufgrund seiner bisherigen 
Leistungen von den Wähler:innen be-
lohnt und erneut direkt in den Bundes-
tag entsandt. Jan Fricke, Landratskan-
didat der Sozialdemokraten, sprach in 
seiner Eigenschaft als Vorsitzender der 
Schöninger SPD ein Grußwort. Er freu-
te sich die Genoss:innen im Herzogin-
nensaal zu begrüßen. In dem Saal, in 
dem die erste Nominierung von Fal-
ko Mohrs erfolgte. Auch Schöningens 
Bürgermeister Malte Schneider wurde 
hier zum Kandidaten gekürt. Also ein 
guter Ort um Sozialdemokratische Po-
litik für die Menschen in die richtigen 
Bahnen zu lenken. Schöningens Bür-
germeister Malte Schneider kam für 
ein Grußwort vorbei und unterstrich 
die Erfolge von Falko Mohrs, allein aus 
der Sicht der Stadt Schöningen. Schnei-
der ging auch darauf ein, dass der 
Landratskandidat der SPD, Jan Fricke, 
aus Schöningen stamme und er von ei-
ner positiven und zielgerichteten Zu-
sammenarbeit sprechen kann. Die 
Sozialdemokraten wählten letztlich 
während ihres Parteitags einen neuen 
Vorstand. Der bisherige Vorsitzende 
Jörn Domeier wurde mit einer Zustim-

mung von 80 Prozent im Amt bestätigt. 
„Ich bedanke mich sehr für das positi-
ve Ergebnis, gemeinsam zeigen wir, 
dass wir erfolgreich sind, wenn wir als 
Kümmerer wahrgenommen werden 
und Seit an Seit schreiten.“, so der al-
te und neue Vorsitzende Jörn Domei-
er. Zu seinen Stellvertreter:innen wur-
den Waltraud Rybotycky aus der Stadt 
Schöningen, Jens Hoppe aus der Ge-
meinde Lehre und Knut Wahlbrink 
aus der Samtgemeinde Velpke ge-
wählt. Alle drei waren auch bislang 
als Stellvertreter:innen im Vorstand 
aktiv. Der Helmstedter Florian Fried-
rich wurde von den Delegierten zum 
zuständigen Vorstandsmitglied für Fi-
nanzwesen und Datenschutz gewählt. 
Der 18-jährige Ferhat-Atilgan Kara, Vor-
sitzender der Jusos, wurde zum Pres-
sesprecher und somit zum Nachfol-
ger von Jan Fricke, der diese Funktion 
nach zwei Perioden nicht mehr beklei-
det, gewählt. Susanne Schneider aus 
Schöningen ist als Schriftführerin in 
den Vorstand gewählt. Den Vorstand 
komplettieren die Beisitzenden. Hier 
wurden Alexandra Girod, Edelgard 
Hahn, Bianca Holste, Jörg Liebermann, 
Thomas Pasemann, Manfred Reck, Mi-
chaela Römmeler, Karin Siemann ge-
wählt. Kraft Amtes gehören dem Vor-
stand der Bundestagsabgeordnete Fal-
ko Mohrs und die Vorsitzenden der 
Arbeitsgemeinschaften der Sozialde-
mokraten an.

Jan Fricke

Geschäftsführender Unterbezirksvorstand: oben von links: Jörn Domeier, Wal-
traud Rybotycky, Jens Hoppe und Knut Wahlbrink; unten von links: Florian Fried-
rich, Ferhat-Atilgan Kara, Susanne Schneider und Jan Fricke

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Weitere Infos findest du unter
www.gruene-helmstedt.de

Für frischen Wind in Lehre 

brauchen wir dich und 

deine Stimme - 

wähle die Grünen  

zur Kommunalwahl  

am 26. September 12.

Näher dran.

Landrat
für den

Landkreis Helmstedt

www.janfricke.deJAN FRICKE

           S I C K T E 

 
Wir wünschen ein gesundes und friedvolles, 

gutes und erfolgreiches Jahr 2019. 

 

 
          Reinhard Deitmar                               Wolfgang Mittwollen 

SPD-Samtgemeindeverband                           Ortsverein Sickte diezwei-pflegt.de

Peterskamp 54 · 38108 Braunschweig 

Telefon +49 531 51 60 80 20 

zuhause@diezwei-pflegt.de

Büro für Pflegeberatung
Ahornallee 2 · 38162 Cremlingen 

pflegeberatung@diezwei-pflegt.de

die zwei
Hilfe und ambulante Pflege im ländlichen Raum

„Nah dran sein“
ESSENRODE SPD lädt zum Dialog am 22. August

Nachdem wir im letzten Boten be-
richteten, dass die SPD Essenrode wie-
der da ist, wollen wir nun mit Ihnen 
und Euch ins Gespräch kommen. „Nah 
dran zu sein heißt, sich mit den Men-
schen im Dorf auszutauschen. Was be-
wegt sie? Gibt es Ideen zur Dorfent-
wicklung? Was fehlt und was ist gut?“, 
sagt Len Reinecke. Als Ortsbeauftragter 
und stellvertretender Vorsitzender des 
SPD-Ortsvereins Lehre kann er diese 
Themen nicht nur in Essenrode bewe-
gen, sondern auch in das übergeordne-
te Gremium der Gemeinde einbringen. 
„Die Ergebnisse sollen in die künfti-
ge Arbeit des Ortsrates aufgehen und 
möglichst umgesetzt werden“, stellt 
Matze Kirchner heraus. „Darüber hin-
aus wollen wir unsere Ideen vorstel-
len und erhoff en uns ein Feedback und 

damit einen Abgleich, ob wir mit unse-
ren Themen richtigliegen“, ergänzt Ste-
fan Vollheide. 

Aus diesem Grund entstand die Idee 
eines innerdörfl ichen Dialoges. Statt-
fi nden soll er am Sonntag, den 22. Au-
gust von 10 bis 12 Uhr auf dem Dorf-
platz in Essenrode. 

Damit die Stimmen geschmeidig 
bleiben, wird für Getränke gesorgt. 
„Wir würden uns sehr freuen, wenn 
viele dieses Angebot annehmen und 
sich an dem Austausch beteiligen wür-
den“, hebt Dennis Nier hervor. 

Mit Ralf Bayer und Uli Nehring sind 
alle Kandidaten für die Kommunal-
wahl am 12. September vor Ort und 
stehen als Ansprechpartner zur Ver-
fügung.

Ulrich Nehring

Gedenken an die Opfer
LEHRE Rathaus auf Halbmast gefl aggt 

Die starken Regenfälle haben in eini-
gen Regionen für Überschwemmun-
gen mit katastrophalen Folgen geführt. 
Die Gemeinde Lehre gedenkt der Opfer 
und hat aus diesem Grund aktuell auf 
Halbmast gefl aggt.

„Unsere Gedanken sind bei den Fa-
milien der Opfer und Vermissten und 
bei allen, die ihr Dach über dem Kopf 
verloren haben“, betont Bürgermeis-
ter Andreas Busch. Da uns schon ers-
te Anfragen erreichen, wie man hel-

fen kann: Sachspenden werden durch 
Hilfsorganisationen direkt vor Ort ko-
ordiniert, weil nur so eine schnelle 
Unterstützung gewährleistet werden 
kann. Geldspenden sind bei der Akti-
on „Deutschland hilft“, einem Bünd-
nis deutscher Hilfsorganisationen, 
sinnvoll angelegt, die auch in dieser 
Notlage vor Ort ist und hilft, dies geht 
auch online über https://www.aktion-
deutschland-hilft.de/de/spenden. 

Die Flaggen am Rathaus stehen auf Halbmast – die Gemeinde Lehre gedenkt 
der Opfer der Hochwasserkatastrophe.
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Vorsicht bei feuchten Räumen und Mauern
Ökologische Mauerentfeuchtung mit dem bewährten System von RAPIDOsec  Mauerentfeuchtung

Feuchtigkeit in den eigenen vier 
Wänden ist ein großes Problem für 
viele Hausbesitzer. Man kann es 
am typischen Modergeruch und ho-
her Luftfeuchtigkeit recht leicht fest-
stellen, teilweise hat sich auch schon 
ein Flaum aus Salzen oder Schim-
mel gebildet. Ursache hierfür sind oft-
mals fehlende oder schadhafte Ab-
sperrungen unter dem Gebäude, die 
dem Erdreich so Kontakt zu Mauern 
sowie Böden bieten, wodurch aufstei-
gende Feuchtigkeit aus dem Erdreich 
von kleinsten Kapillaren mit und durch 
Salze ins Mauerwerk aufgesogen 
wird. Durch die Wasserverdunstung 
kristallisieren die Salze und „spren-
gen“ damit den Anstrich und Putz oder 
teilweise sogar Ziegelsteine. Dieses 

Problem ist also nicht auf die leichte 
Schulter zu nehmen.  

Die Firma RAPIDOsec Mauerent-
feuchtung hat ein System entwickelt, 
das Gebäude schonend und nach-
haltig entfeuchtet. Das RAPIDOsec-
System besteht aus einer Steuer-
anlage und lediglich drei Wand- und 
drei Bodensonden, wird ohne Ein-
griff  in die Statik des Gebäudes ins-
talliert und wirkt mit dem Sondensys-
tem auf die Feuchtigkeit des Mauer-
werks ein. Es ist ein minimal invasives 
Verfahren, so dass die Räume in der 
Bau- und Trocknungszeit vollständig 
weitergenutzt werden können. Das 
RAPIDOsec-System entfeuchtet Au-
ßen- und Innenwände, Böden und 
Decken dauerhaft und schonend. 

Die Steueranlage wirkt mit dem 
Sondensystem auf die Feuchtigkeit 
des Mauerwerks ein. Die Feuchtigkeit 
verliert ihre Oberfl ächenspannung im 
Kapillarsystem des Mauerwerks und 
kann somit selbständig wieder nach 
unten ins Erdreich zurücksinken. Das 
Mauerentfeuchtungssystem von RA-
PIDOsec arbeitet schnell, nachhaltig 
sowie schonend ohne künstliche Ma-
gnetfelder oder Elektrosmog, ist so-
mit ÖKOLOGISCH, und sorgt wieder 
für ein gesundes Raumklima im tro-
ckenen Haus.

RAPIDOsec bietet eine kostenlose 
und unverbindliche Besichtigung vor 
Ort mit Informationsmessungen und 
Feststellung der Feuchtigkeitsursa-
chen an. Wenn es sich dabei um auf-

steigende Feuchtigkeit handelt, wird 
auch noch kostenlos ein Angebot er-
stellt. Nach einer möglichen Auftrags-
erteilung wird anschließend eine um-
fassende Analyse mit Protokoller-
stellung durchgeführt und die Anlage 
eingebaut. Nach etwa 4 Wochen wird 
dann ein Funktionsnachweis mit ei-
nem anerkannten Verfahren durchge-
führt– erst dann ist nach einer Erfolgs-
bestätigung die Zahlung der Rech-
nung fällig!

Armin Senger von der Firma 
RAPIDOsec Mauerentfeuchtung 
steht Ihnen unter  05121 2841032 
oder 0800 7274367 zur Beratung 
zur Verfügung. 
Weitere Infos unter 
www.rapidosec.info

-Anzeige-

Vorher Nachher

Gemeinde gratuliert fünf ehemaligen Auszubildenden
LEHRE Erfolgreicher Abschluss

Gleich fünf Beschäftigte der Ge-
meinde Lehre konnten jetzt ihre Aus-
bildung erfolgreich abschließen: Ver-
waltungsfachangestellte Jehona 
Behrami, Erzieherin Christine Stei-
nert (Kita „Mühlenknirpse“), Sozialas-
sistent Lucas Klammes (Kita Essenro-
de), Sozialassistentin Susanne Krull 
(Kita „Kunterbunt“) und Sozialassis-
tentin Christine Schrader (Kita „Müh-

lennest“). Dazu gratulierten ihnen 
Bürgermeister Andreas Busch, Perso-
nalchef Andre Schulz und Personal-
ratsvorsitzende Barbara Kluge jetzt 
bei einem Termin im Rathaus.

„Ich bin sehr stolz, dass Sie neben 
Ihrer eigentlichen Arbeit Ihre jewei-
lige Ausbildung erfolgreich abschlie-
ßen konnten und hoff e, dass Sie der 
Gemeinde Lehre noch lange erhalten 

bleiben – egal ob im Rathaus oder in 
der gemeindlichen Kitas“, so Andreas 
Busch. Einig waren sich alle: Einfach 
war es gerade in diesem Jahr ange-
sichts der Corona-Krise nichts, vieles 
konnte nicht wie geplant in Präsenz 
stattfi nden. Aber alle haben es letzt-
lich geschaff t, Christine Schrader be-
reits Anfang des Jahres, alles ande-
ren jetzt im Sommer. Susanne Krull 

und Christine Schrader wollen sogar 
noch weitermachen. Für sie beginnt 
als nächstes die Ausbildung zur Erzie-
herin.

Jehona Behrami bleibt dem Rathaus 
als Verwaltungsfachangestellte zu-
nächst im Einwohnermeldeamt er-
halten. Hier unterstützt sie das Team 
im Rahmen einer Schwangerschafts-
vertretung.

13 kreative Werke 
LEHRE Kunstkalender 2022 der Gemeinde 

 Endlich ist es wieder soweit: In die-
sem Jahr erscheint der Kunstkalender 
der Gemeinde Lehre auf vielfachen 
Wunsch etwas früher als in den Jahren 
zuvor. Bereits zum dritten Mal soll der 
Kalender mit seinen 13 Kunstwerken 
aus allen Betreuungs- und Bildungs-
einrichtungen der Gemeinde Leh-
re jeden Tag die Kreativität der jüngs-
ten Mitglieder der Gemeinde präsen-
tieren und den Menschen ihren Alltag 
verschönern. Gleichzeitig trägt er auch 

zum Motto der Gemeinde bei: „Ge-
meinde Lehre – Gemeinsam besser“: 
Der Kalender soll ein kultureller Bau-
stein im Gemeindeleben sein und den 
Dialog der Generationen fördern.

„Ich danke allen Beteiligten für die 
tollen Ergebnisse und der Druckerei 
Printograph aus Braunschweig für die 
Umsetzung“, betont Bürgermeister 
Andreas Busch: „Es ist so wichtig, dass 
Kunst auch in der heutigen Zeit sicht-
bar und erlebbar gemacht wird und 
dass junge Leute, die diese Kunst ma-
chen, ein Forum erhalten.“ Wie auch in 
den letzten beiden Jahren, soll der Er-
lös des Kunstkalenders 2022 gespen-
det werden und somit einem guten 
Zweck dienen. In diesem Jahr ist dies 
der Tierschutzverein Lehre.

Neben den bekannten Verkaufs-
stellen im Rathaus, der Tabakbörse 
in Lehre sowie bei „Rein und Fein“ in 
Wendhausen ist der Kalender für zehn 
Euro in den Kitas in Beienrode, Essen-
rode, Groß Brunsrode, den beiden Ki-
tas in Lehre und der Kita Mühlennest 
in Wendhausen erhältlich.

Die Bilder, die in diesem Jahr den 
Kunstkalender 2022 bestücken wer-
den. Foto: Gemeinde Lehre
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